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Dieser Bericht gibt Ihnen einen Überblick über 
unsere Aktivitäten und wichtige Ereignisse des 
Jahres 2018: Für die schnellen Leser übersicht-
lich gegliedert, für die an Kennzahlen orientier-
ten Leser mit aussagekräftigen Zahlen und 
Fakten. Inhaltlich tiefer interessierte Leser 
können sich anhand der Beiträge der einzelnen 
Fachinstitute eingehender über unsere For-
schungs- und Beratungstätigkeit informieren. 
Darüber hinaus empfehle ich Ihnen einen Blick 
in unser nutzerorientiertes, vielfältiges Web-
Angebot (www.thuenen.de). 

2018 war für das noch junge Thünen-Institut ein Jubiläums-
jahr – vor 10 Jahren wurden wir gegründet. Diesen ersten 
»runden Geburtstag« nahmen wir zum Anlass für eine Reihe 
von Aktivitäten: Im Mai führten wir zusammen mit unseren 
Schwestereinrichtungen auf dem Braunschweiger Thünen-
BVL-Campus einen großen Tag der offenen Tür durch, zu dem 
mehr als 5.000 interessierte Besucherinnen und Besucher ka-
men. Auch mehrere Außenstandorte engagierten sich ent-
sprechend: Das Institut für Ökologischen Landbau in 
Trenthorst lud im Juni zum Tag der Wissenschaft, das Institut 
für Forstgenetik in Großhansdorf öffnete im September sei-
ne Tore und das Institut für Waldökosysteme beteiligte sich 
in Eberswalde an der 2. Nacht der Waldwissenschaften. Im 
September kamen mehr als 400 Thünen-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter auf dem Braunschweiger Forschungs- 
campus zu einem Jubiläums-Event zusammen, um miteinan-
der zu diskutieren, voneinander zu lernen und gemeinsam 
zu feiern. Ebenfalls im September luden wir eine Reihe  
renommierter Journalistinnen und Journalisten unter dem 
Motto »Felder – Wälder – Meere« zu einer Recherchereise an 
drei Thünen-Standorte ein, wo wir aktuelle Forschungsarbei-
ten vorstellten. »10 Jahre Thünen« soll aber nicht den Blick 
darauf verstellen, dass wir durch unsere drei Vorgängerein-
richtungen auf eine viel längere, zum Teil mehr als 70 Jahre 
währende Forschungstradition zurückblicken können.

Ein halbes Jahrzehnt ist das Thünen-Kompetenzzent-
rum Holzherkünfte alt, 2013 zeitgleich mit dem Inkrafttre-
ten der Europäischen Holzhandelsverordnung (EUTR)  

Vorwort
Präsident: Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

gegründet. Eine Erfolgsgeschichte – das zeigt sich schon 
jetzt. Das Zentrum bündelt die Expertise der drei Thünen-
Fachinstitute für Holzforschung, für Forstgenetik und für  
Internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie und hat 
sich im deutschen und europäischen Raum zur zentralen 
Anlaufstation in Sachen Holzartenbestimmung und Her-
kunftskontrolle entwickelt. Mehr als 6.300 Prüfaufträge von 
Handel, Kontrollbehörden, NGOs und Privatpersonen wur-
den bislang bearbeitet. 

Eine neue Zeitrechnung begann 2018 für die Institute für 
Seefischerei und für Fischereiökologie: Der Neubau in Bre-
merhaven konnte – bemerkenswert genug für öffentliches 
Bauen – nahezu fristgerecht bezogen werden. Direkt am Fi-
schereihafen gelegen, bietet das Gebäude modernste Infra-
struktur und Forschungsmöglichkeiten. Bereits im Februar 
besuchte Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier im Zuge 
seiner Bremen-Reise das neue Gebäude, am 15. August fand 
die offizielle Eröffnung durch Bundeslandwirtschaftsministe-
rin Julia Klöckner statt. 

Der Forschungs- und Beratungsbedarf in den Themen-
bereichen »Boden« und »Klima« hat sich so weit fortentwi-
ckelt, dass wir die beiden im Thünen-Institut bereits beste-
henden Stabsstellen an die gestiegenen Anforderungen 
fachlich und personell angepasst haben. 

Nachdem die neue Bundesregierung im Frühjahr 2018 
ihre Arbeit aufgenommen hatte, nahm der ohnehin schon 
hohe Beratungsbedarf des BMEL noch einmal weiter zu. 
Das Thünen-Institut wirkt an zahlreichen politischen Groß-
baustellen intensiv mit, so z. B. an der Ackerbaustrategie, 
der Nutztierstrategie, dem Biodiversitäts-Monitoring, der 
Ausgestaltung des Klimaschutzplans, den Aktivitäten zur 
Verringerung von Lebensmittelverlusten, der Kommission 
Gleichwertige Lebensverhältnisse oder der Vorbereitung 
auf den Brexit.

Nach rund siebenjähriger Laufzeit endete das Großpro-
jekt »Bodenzustandserhebung Landwirtschaft«. Erstmals 
liegt jetzt eine umfassende und repräsentative Inventur der 
organischen Kohlenstoffvorräte in den landwirtschaftlich ge-
nutzten Böden Deutschlands vor. Basis waren Bodenuntersu-
chungen des Thünen-Instituts für Agrarklimaschutz an 3.100 
repräsentativ über das Bundesgebiet verteilten Agrarstand-
orten. Kurz vor Jahresende, am 5. Dezember 2018, stellten 
wir die Ergebnisse im Rahmen einer Pressekonferenz und ei-
nes Fachkolloquiums im BMEL vor und übergaben den Ab-
schlussbericht an Bundesministerin Julia Klöckner.		  

Vorwort
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Organisationsstruktur des Thünen-Instituts

Präsident

Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Präsidialbüro: Margit Fink

Forschungsskoordinator: Stefan Lange

Pressesprecher: Dr. Michael Welling

Stab Klimaschutz: Bernhard Osterburg

Stab Boden: N.N.

Vertreter

Prof. Dr. Cornelius Hammer

Verwaltung: Christoph Bauch

Zentrum für Informationsmanagement:
 Beate Oerder

Vertrauensperson „gute wissenschaft-
liche Praxis“: Prof. Dr. Christoph Tebbe

Gleichstellungsbeauftragte: 
Birgit Rönnpagel

Datenschutzbeauftragter: Horst Schwartz

Ansprechperson für Korruptions-
prävention: Margit Fink

Thünen-Kollegium

Mitglieder: Institutsleitungen und zugewählte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

Wissenschaftlicher Beirat des Thünen-Instituts

Vorsitzender: Prof. Dr. Dieter Kirschke

Stand: 31.12.2018

Teilbereich  Fisch

Sprecher: Dr. Christopher Zimmermann

See�scherei
Dr. Gerd Kraus

Fischereiökologie
Prof. Dr. Reinhold Hanel

Ostsee�scherei
Dr. Christopher Zimmermann

Holzforschung
Dr. Johannes Welling (komm.)

Forstgenetik
PD Dr. Bernd Degen

Waldökosysteme
Prof. Dr. Andreas Bolte

Internationale Waldwirtschaft 
und Forstökonomie

Prof. Dr. Matthias Dieter

Teilbereich  Wald

Sprecher: Prof. Dr. Andreas Bolte

Fachinstitute

Gesamtschwerbehindertenvertretung
Vertrauensperson:  Ilona Hall

Detlef Timpe

Dr. Cornelia Scholz-Seidel

Ralph Ryl

Vivian Kuhlenkamp

Sigrid Kliemek

Christina Waitkus

Daniel Oesterwind

Annette Pontillo

Pascal Eusemann

Gesamtpersonalrat

Personalrat

Eberswalde

Großhansdorf

Hamburg-Altona

Hamburg-Bergedorf

Rostock

Trenthorst

Waldsieversdorf

Sprecher: PD Dr. Martin Banse

Betriebswirtschaft
Dr. Hiltrud Nieberg

Agrartechnologie
Prof. Dr. Engel Hessel

Marktanalyse
PD Dr. Martin Banse

Biodiversität
Prof. Dr. Jens Dauber

Ökologischer Landbau
Prof. Dr. Gerold Rahmann

Agrarklimaschutz
Prof. Dr. Heinz Flessa

Ländliche Räume
Prof. Dr. Peter Weingarten

Teilbereich  Agrar

Örtliche Personalräte
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Institutsstandorte

Institut für Ländliche Räume (LR)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5502

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5102

Institut für Marktanalyse (MA)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5302

Institut für Agrartechnologie (AT)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 4102

Institut für Biodiversität (BD)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2502

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
 Bundesallee 50, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2602

Institut für Ökologischen Landbau (OL)
 Trenthorst 32, 23847 Westerau, Tel.: 04539 88 80 0

Institut für Holzforschung (HF)
 Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 601
  Außenstandort:  Haidkrugsweg 1, 22885 Barsbüttel, Tel.: 040 822 459 101

Institut für Internationale Waldwirtschaft und Forstökonomie (WF)
Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 301

Institut für Waldökosysteme (WO)
Alfred-Möller-Str. 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 3820 300

Institut für Forstgenetik (FG)
 Sieker Landstr. 2, 22927 Großhansdorf, Tel.: 04102 696 0
  Außenstandort:  Eberswalder Chaussee 3a, 15377 Waldsieversdorf, Tel.: 033433 157 160

Institut für Seefi scherei (SF) 
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 101

Institut für Fischereiökologie (FI)
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 201

 Institut für Ostseefi scherei (OF)
 Alter Hafen Süd 2, 18069 Rostock, Tel.: 0381 8116 102

Kiel

Bremen

Hannover

Magdeburg

Berlin

Leipzig

Dresden
Erfurt

Frankfurt am Main

Mainz

Saarbrücken

Düsseldorf

Köln

Stuttgart

München

Rostock

Eberswalde

Waldsieversdorf

Trenthorst

Großhansdorf
Barsbüttel

Braunschweig

Bremerhaven

Hamburg
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Kollegium und Wissenschaftlicher Beirat (Stand 31.12.2018)

Kollegium

Präsident 
Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Abwesenheitsvertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. Cornelius Hammer

Institutsleiterinnen/Institutsleiter
PD Dr. Martin Banse
Prof. Dr. Andreas Bolte
Prof. Dr. Jens Dauber
PD Dr. Bernd Degen
Prof. Dr. Matthias Dieter
Prof Dr. Heinz Flessa
PD Dr. Reinhold Hanel
Prof. Dr. Engel Friederike Hessel
Dr. Gerd Kraus
Dr. Hiltrud Nieberg
Prof. Dr. Gerold Rahmann
Prof. Dr. Peter Weingarten
Dr. Johannes Welling (komm.) 
Dr. Christopher Zimmermann

zugewählte Wissenschaftlerinnen/Wissenschaftler
Dr. Matthias Bernreuther
Dr. Stefan Burkart
Regina Grajewski
Martin Kraft
Dr. Heike Liesebach
Dr. Heino Polley
Dr. Hans-Walter Roering
Dr. Jürn Sanders

Margit Fink (Schriftführerin)
Christoph Bauch (ständiges beratendes Mitglied)

Gäste 
Stefan Lange (Forschungskoordinator)
Beate Oerder (Leiterin ZI)
Birgit Rönnpagel (Gleichstellungsbeauftragte)
Dr. Michael Welling (Pressesprecher)

Wissenschaftlicher Beirat

Dr. Peter Breckling Deutscher Fischerei- 
Verband

Prof. Dr. Reiner Brunsch Leibniz-Institut für Agrartech-
nik Potsdam-Bornim  
e. V. (ATB)

Prof. Dr. Reinhard Grandke Deutsche Landwirtschafts- 
Gesellschaft e. V. 

Prof. Dr. Christina von Haaren Universität Hannover,  
Institut für Umweltplanung

Dr. Adolf Kellermann International Council for the  
Exploration of the Sea (ICES),  
Kopenhagen, Dänemark

Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Krischke 
(Vorsitzender)

Humboldt-Universität Berlin, 
Albrecht Daniel Thaer-Institut 
für Agrar- und Gartenbau-
wissenschaften Fachgebiet 
Agrarpolitik

Prof. Carlo Leifert Newcastle University, 
Nafferton Farm, Stocksfield, 
Northumberland,  
Großbritannien

Prof. Dr. Bernhard Möhring Universität Göttingen,  
Abteilung für Forstökonomie 
und Forsteinrichtung

Leonhard Nossol Arbeitsgemeinschaft Roh-
holzverbraucher e. V. (AGR)

Prof. Dr. Andrea Polle Universität Göttingen,  
Abteilung für Forstbotanik 
und Baumphysiologie

Prof. Dr. Otto Richter Technische Universität 
Braunschweig, Institut für 
Geoökologie

Staatssekretär  
Horst Schörshusen

Niedersächsisches  
Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Ver- 
braucherschutz

Prof. Dr. Alfred Teischinger Universität für Bodenkultur 
(BOKU), Department für 
Materialwissenschaften und 
Prozesstechnik (MAP), Tulln, 
Österreich

Prof. Dr. Karen Wiltshire  
(stellv. Vorsitzende)

Alfred-Wegener-Institut, 
Helmholtzzentrum für 
Polar- und Meeresforschung, 
Biologische Anstalt  
Helgoland und Forschungs-
station Sylt



6      Jahresbericht 2018

Arbeitsbereiche des Thünen-Instituts

Arbeitsbereiche des Thünen-Instituts

 
Sektoranalysen

--Einkommenslage

--Entwicklung der 
Agrarstrukturen

--Strukturpolitik
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Produktions-
systeme 

--Milchproduktion

--Fleischerzeugung

--Ackerbau

--Gartenbau

--Nachwachsende 
Rohstoffe

--Ökologischer 
Landbau

 
Umwelt- und  
Tierschutzpolitik

--Einzelbetriebliche 
Analysen

 
neue Technologi-
en/ Innovationen

 
Lebens- 
verhältnisse

--Demografie

--Daseinsvorsorge

--Soziale Situation

 
Wirtschaft und 
Arbeit

--Beschäftigung

--Unternehmen

--Bedeutung der 
Landwirtschaft

 
Ressourcen- 
nutzung, Umwelt-  
und Naturschutz

--Räumlich differen-
zierte Analysen

 

Sozialpolitik  
im Agrar- 
bereich

 

Politik für  
ländliche  
Räume

 
Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik

 
Modellgestützte Politikfolgenabschätzung

--Agrarsektormodelle - Betriebsmodelle - Markt und Handelsmodelle

 
Ernährungswirtschaft

--Unternehmens- und Strukturentwicklung 

--Branchenanalysen

--Wettbewerbsfähigkeit

--Marktstrukturpolitik

 
Verbraucher- 
forschung

--Erwartungen 

--Verhalten  

--Kennzeichnung

 
Systeme der  
Rinderhaltung

--Tiergesundheit in 
der Ökologischen 
Milchviehhaltung

--Klimawirkung und 
Ressourceneffizi-
enz der Milch-
viehhaltung

--Tiergerechte 
Rinderhaltung

--Weidegang in der 
Nutztierhaltung

 
Umwelt- 
technologie 
Boden/Pflanze

--Bodenbewirtschaf-
tung, Bodenschutz

--Verfahrens- 
optimierung

--Präzisions- 
landwirtschaft

--Feldhygiene

 
Emission von  
Treibhausgasen

--Pflanzliche  
Produktion 

--Tierische  
Produktion

 
Feld- und Labor-
studien

--Landnutzungs-
optionen für 
offene Agrar-
landschaften

--Klimafolgen und 
Klimaanpassung

--Ökosystem-
leistungen für 
nachhaltige 
Agrarsysteme

--Mikrobiologie 
und molekulare 
Ökologie

--Strukturelle und 
funktionelle 
Bodenzoologie

 
Modellierung

--Landschafts-
ökologische 
Modellierung

 
Monitoring

--Monitoring und 
Bewertung von 
Luftschadstoff- 
und Klima- 
wirkungen

--Monitoring der 
biologischen  
Vielfalt in Agrar-
landschaften

--Landschaftslabor

 
Marktanalysen

--Pflanzliche Pro-
dukte

--Tierische Pro-
dukte

--Bioökonomie

 
Internationaler 
Agrarhandel und 
Welternährung

--Ernährungs-
sicherung

--Handelspolitik

--Capacity Building

 
Systeme der  
Schweinehaltung

--Ökologische  
Ferkelerzeugung

--Ökologische 
Schweinemast

 
Systeme anderer 
Tierarten

--Ökologische  
Geflügelhaltung

--Ökologische 
Ziegenhaltung

--Ökologische 
Schafhaltung

 
Kohlenstoff in 
Böden

--Moornutzung

--Humuswirtschaft

--Landnutzung

 
Emission von  
Ammoniak

--N-Management

--Biogas-Gärreste

 
Emissions- 
inventare

--Nationaler  
Emissionsbericht

 
Klimawirksamkeit 
von Produktions-
systemen

--Betriebssysteme 

 
Klimaschutz- 
maßnahmen

--Effizienzanalyse

--Bioenergie

 
Systemelemente

--Acker- und  
Futterbau

--Ressourcen-
effizienz

--Biodiversität

--Tiergesundheit 
und Tierwohl

--Verfahrenstechnik 
Tierhaltung

--Milchproduktion

--Fleischerzeugung

--Produktqualität

 
Umwelt- 
technologie Tier

--Bioaerosole

--Emissionsarme 
Lüftungssysteme

--Abluftreinigung

 
Stoffliche Nutzung 
nachwachsender 
Rohstoffe

--Rohstoff- 
Aufschluss

--Chemische  
Konversion 

--Biotechnologische 
Konversion

--Biokunststoffe

--Nachhaltigkeit

--Prozessökonomie

 
Digitalisierung 
und Automatisie-
rung
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Qualität von Holz 
und Holzproduk-
ten

--Austausch-/ 
Plantagenhölzer, 
Holz- und Ver-
bundwerkstoffe

--Holzarten- 
bestimmung

 
Waldwirtschaft in 
Deutschland

--Forstwirtschaft-
liche Gesamt-
rechnung

--Testbetriebsnetz-
Forstwirtschaft

--Forstliches  
Betriebsmodell

 
Herkunfts- und 
Züchtungs- 
forschung

--Herkunftsversuche

--Züchtung

--Forstliches Ver-
mehrungsgut

--Genressourcen

 
Meeresumwelt

--Leitstelle Radioak-
tivität

--Chemische  
Spurenanalytik

--Biologische 
Effekte

--Fischkrankheiten

-- Integrierte Über-
wachung und 
Bewertung

--Meeresmüll

--Munition im Meer

 
Lebende Meeresressourcen

--Demersale Bestände, Pelagische Bestände,  
Wirbellose

 
Meeres- 
ökosysteme

--Klima und Umwelt

--Biologie der 
Arten

--Ökosystem- 
funktion und  
Dienstleistungen

 
Reproduktions-
biologie

--Fruchtbarkeit  
des Dorsches 

--Hering im  
Ökosystem

 
Biodiversität und 
Wanderfische

--Genetische Vielfalt

--Reproduktion

--Biologie und 
Management von 
Wanderfischen

 
Integrierte  
Meeresnutzungs-
konzepte

--Nutzungs- 
konkurrenzen

--Raumplanung

--Integriertes 
Management

 
Fischerei- und 
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--Netzselektion

--Energiesparen
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--Tiergerechtheit
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Effekte

--Futtermittel
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--Unternehmen

--Politikfolgen
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management

--Politikoptionen

-- Initiativen der 
Wirtschaft

--Ecolabelling

 
Mess- und Beob-
achtungssysteme

--Ozeanografie

--Hydroakustik

--Daten- 
management
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Umwelt Ostsee

--Folgenabschät-
zungen

--Beifänge  
Meeressäuger  
und Seevögel

--Marine Rahmen-
richtlinie Ostsee

 
Resistenz- 
forschung

--Pathogene und 
Parasiten

--Resistenzprüfung 
und Resistenz-
züchtung

--Saatgutforschung

 
Ökologische 
Genetik

--Art- und Herkunft-
sidentifizierung

--Wirkung von 
Mensch und 
Umwelt auf gene-
tische Vielfalt

--Erhaltung geneti-
scher Vielfalt

 
Genomforschung

--Struktur und  
Funktion von 
Genen und 
Genomen

--Entwicklung von 
molekularen 
Markern

--Potenziale und 
Risiken der Bio-
technologie

 
Waldwirtschaft 
weltweit

--Bewirtschaftungs-
konzepte

--Landnutzungs-
konkurrenzen

-- Internationale 
Waldpolitiken

 
Holzmärkte

--Holzströme

--Cluster Forst und 
Holz

--Wettbewerbs-
fähigkeit

 
Wald und  
Gesellschaft

--Nachhaltigkeits-
bewertung

--Ökonomische 
Bewertung Öko-
systemleistungen

--PES (Payments 
for Ecosystem 
Services)

 
Biobasierte Grund- 
und Werkstoffe

--Multifunktionalität 
und Rohstoff-
effizienz

--Prozess-/ 
Produktkaskaden  

--Bioraffinerie-
konzepte 

 
Umwelt- und 
Klimawirkung der 
Holznutzung

--Treibhausgasbe-
richterstattung 
(Holzprodukte)

--Ökobilanzierung 
und Umwelt-
produkt- 
deklarationen

 
Gesundheit und 
Verbraucher-
schutz

--VOC/Geruchse-
mission

--Holzschutz

--Monitoring von 
Schadorganismen

 
Deutsches 
Meeresangelpro-
gramm

--Freizeitfischerei

Waldressourcen 
und Klimaschutz

--Bundeswald-
inventur (BWI)

--Treibhausgas-
berichterstattung 
(Wald)

Bodenschutz und 
Waldzustand

--Bodenzustands-
erhebung Wald 
(BZE)

--Waldzustands-
erhebung (WZE)

Waldökologie und 
Biodiversität

-- Intensives Forstli-
ches Umweltmo-
nitoring

--Wald und Wasser

--Waldanpassung 
an den Klima-
wandel

--Biodiversität und 
Naturschutz

Wildtierökologie

--Wildlebensräume

--Wildmanagement

--Jagdliche  
Vorschriften

Koordinierungs-
zentrum PCC des 
ICP Forests

-- Internationales 
Forstliches  
Umweltmonitoring

--Grenzüberschrei-
tende Wirkung 
von Luft- 
verunreinigung



2018



01 Kurzbilanzen der  
Institute



10  Kurzbilanzen der Institute     Jahresbericht 2018

Wir erforschen die Entwicklung ländlicher 
Räume und leiten hieraus wissenschaftlich 
basierte Entscheidungshilfen für politisches 
Handeln ab. Im Folgenden berichten wir 
exemplarisch über einzelne Punkte der 
Institutsarbeit im Jahr 2018.

Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen
In diesem Themenfeld stehen die Auswirkungen sozioöko-
nomischer und demografischer Veränderungen auf die Le-
bensverhältnisse der Bevölkerung in ländlichen Räumen im 
Mittelpunkt. Wie sich die Lebensverhältnisse aus Sicht der 
amtlichen Statistik, aber auch der Bevölkerung darstellen, 
steht im Mittelpunkt unseres Monitorings ländlicher Räume. 
Unseren Landatlas (www.landatlas.de) haben wir inhaltlich 
und technisch weiterentwickelt. Mit dem Thünen-Erreichbar-
keitsmodell quantifizierten wir jüngst, wie schnell Schulen 
und Kindergärten in Deutschland erreichbar sind. Im Rah-
men eines DFG-Projekts legen wir eine international verglei-
chende Perspektive auf das Thema soziale Benachteiligung 
in ländlichen Räumen für unterschiedliche soziale Gruppen 
an. Weitere Projekte befassen sich unter anderem mit Armut 
und »Gefühlen des Abgehängtseins«, mit der Integration von 
Geflüchteten in ländlichen Räumen oder damit, wie sich die 
Nahversorgung vor Ort entwickelt.

Wirtschaft und Arbeit in ländlichen Räumen
Die wirtschaftliche Entwicklung ländlicher Räume und deren 
Wachstums- und Beschäftigungspotenziale sowie die Frage, 
wie diese positiv beeinflusst werden können, stehen im Zen-
trum dieses Themenfeldes. Eine Analyse des Strukturwan-
dels zwischen 2007 und 2016 auf Kreisebene zeigt, dass die 
Wirtschaft prosperierender ländlicher Räume vor allem vom 
produzierenden Gewerbe getragen wird, dessen eigene Be-
schäftigungsanteile rückläufig sind. Entwicklungschancen 
strukturschwacher ländlicher Regionen bestehen vor allem 
darin, Dynamiken zu nutzen, die sich aus dem Entstehen 
neuer Märkte und Geschäftsfelder ergeben. In einem 2018 
begonnenen Projekt untersuchen wir gemeinsam mit dem 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) die 
räumliche Mobilität von Arbeitskräften. Damit gewinnen wir 

Institut für Ländliche Räume (LR)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten

weitere Erkenntnisse über die Determinanten individueller 
Mobilitätsentscheidungen, beispielsweise aus ländlichen 
Räumen abzuwandern oder dorthin zu ziehen.

Ressourcennutzung, Umwelt- und Naturschutz
In diesem Themenfeld untersuchen wir die Auswirkungen 
der Landwirtschaft auf Gewässer, Klima, Böden und Biodiver-
sität. Aufbauend auf mehreren bundesländerweiten For-
schungsprojekten der letzten Jahre haben wir 2018 begon-
nen, gemeinsam mit dem Forschungszentrum Jülich und 
dem Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfi-
scherei ein bundesweites Nährstoffmodell (»AGRUM-
Deutschland«) zu entwickeln, dass im 100 x 100 m - Raster die 
Nährstoffbelastung von Grund- und Oberflächengewässern 
abbildet und Handlungsbedarfe und -möglichkeiten unter-
sucht. Wie mehr Biodiversität in der Agrarlandschaft erreicht 
werden kann, erforschen wir z. B. im F.R.A.N.Z.-Projekt (Für 
Ressourcen, Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft). Die-
ses Projekt wurde Ende 2018 mit dem Deutschen Nachhal-
tigkeitspreis Forschung 2019 ausgezeichnet. Erste Ergebnis-
se zweier BMBF-geförderter Projekte zu Mikroplastik in der 
Umwelt zeigen, dass für den Eintrag auf landwirtschaftlichen 
Flächen dem Reifenabrieb eine deutlich größere Bedeutung 
zukommt als der Klärschlamm- und Kompostausbringung.

Sozialpolitik im Agrarbereich
Ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts hat den Bundestag 
im Berichtsjahr veranlasst, die so genannte Hofabgabeklau-
sel in der Alterssicherung der Landwirte abzuschaffen. In sei-
ner Urteilsbegründung bezieht sich das Gericht in wesentli-
chen Teilen auf eine gutachterliche Stellungnahme aus 
unserem Institut. 

Politik für ländliche Räume
Die von der Bundesregierung eingesetzte Kommission 
»Gleichwertige Lebensverhältnisse« hat den Auftrag, bis Mit-
te 2019 konkrete Vorschläge zu erarbeiten, wie in Zukunft 
Ressourcen und Möglichkeiten für alle in Deutschland leben-
den Menschen gerecht verteilt werden können. Das Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) hat 
den Co-Vorsitz in der Kommission inne. Wir unterstützen das 
BMEL hierbei durch wissenschaftlich basierte Politikbera-
tung. Der Sachverständigenrat Ländliche Entwicklung beim 
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BMEL überreichte dem Ministerium 2018 drei Stellungnah-
men, u. a. zu den Erwartungen an die Arbeit der o. g. Kommis-
sion. An diesen Stellungnahmen haben wir mitgewirkt. 

Im Juni 2018 veröffentlichte die Europäische Kommission 
ihre Legislativvorschläge zur Gemeinsamen Agrarpolitik 
(GAP) nach 2020. Unsere Bewertung dieser Vorschläge im 
Hinblick auf die Politikumsetzung und die Förderung ländli-
cher Räume fällt ambivalent aus. Inhaltlich ändert sich für die 
2. Säule der GAP wenig, das bisherige Förderspektrum kann 
fortgeführt werden. Größere Änderungen ergeben sich im 
»neuen Umsetzungsmodell«. Der vorgeschriebene nationale 
Strategieplan umfasst sowohl die 1. als auch die 2. Säule und 
stellt einen föderalen Mitgliedstaat wie Deutschland vor  
besondere Herausforderungen. Die Verantwortung für die 
Umsetzung und die Kontrolle wird auf die nationale Ebene 
verlagert. Ob insgesamt ein angemesseneres Umsetzungs-
system entsteht, hängt von der Detailausgestaltung ab. 

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik
Der Wissenschaftliche Beirat für Agrarpolitik, Ernährung und 
gesundheitlichen Verbraucherschutz beim BMEL befasst  
sich in seinem Gutachten »Für eine gemeinwohlorientierte 
Gemeinsame Agrarpolitik der EU nach 2020« mit Grundsatz-
fragen der GAP. Er plädiert dafür, die GAP aus ihrer Einkom-
mensorientierung zu lösen und konsequent gemeinwohlori-
entiert auszurichten. An der Erstellung des im April 2018 
abgeschlossenen Gutachtens haben wir mitgewirkt.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
Für modellgestützte Politikfolgenabschätzungen entwickeln 
wir unser »Regionalisiertes Agrar- und Umweltinformations-

system für Deutschland« (RAUMIS) kontinuierlich weiter und 
wenden es einzeln, im Rahmen des Thünen-Modellverbun-
des oder in Verbünden mit externen Einrichtungen an. 

Unsere räumlich differenzierten Untersuchungen für 
Thüringen zeigen, dass in niederschlagsarmen Regionen die 
Gewässerschutzziele der Wasserrahmenrichtlinie für Nitrat 
selbst bei weit unterdurchschnittlichen landwirtschaftlichen 
Stickstoffbilanzüberschüssen nicht eingehalten werden, weil 
die Grundwasserneubildung so gering ist.

Außerdem…
•	 wurde Dr. Annett Steinführer zum Mitglied der Akademie 	
	 für Raumforschung und Landesplanung (ARL) gewählt.
•	 waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 2018 	
	 als Sachverständige zu Gremiensitzungen des Bundestags 	
	 sowie der Landtage von Thüringen und Brandenburg ein-	
	 geladen. Sie brachten ihre Expertise zudem in diverse 
	 Bund-Länder-Arbeitsgruppen und EU-Gremien ein. 
•	 sind mehrere Institutsangehörige in verantwortungs- 
	 voller Position in unterschiedlichen wissenschaftlichen 
	 Fachgesellschaften aktiv: der Gesellschaft für Wirtschafts-  
	 und Sozialwissenschaften des Landbaues (GEWISOLA), 
	 dem AK Strukturpolitik der Gesellschaft für Evaluation, 
	 dem AK Ländliche Räume der Deutschen Gesellschaft für 
	 Geographie, der Sektion Land-, Agrar- und Ernährungs- 
	 soziologie und der Sektion Soziologische Netzwerkfor- 
	 schung der Deutschen Gesellschaft für Soziologie sowie 
	 dem Jungen Forum der ARL.
•	 engagierten sich mehrere Institutsangehörige in der Leh- 
	 re an Hochschulen in Braunschweig, Halle (Saale), Hanno- 
	 ver, Rostock und Wernigerode.		  

Forschung und Politikberatung: die ländlichen Räume im Blick 
(© Rainer Sturm/pixelio.de)
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Das Institut für Betriebswirtschaft unter-
sucht, wie sich die Unternehmen der Agrar- 
und Ernährungswirtschaft entwickeln, wie 
sie sich an veränderte Rahmenbedingungen 
anpassen, welche Folgen dies hat und was 
die Politik tun kann, um agrar- und gesell-
schaftspolitische Ziele zu erreichen. Diese 
Fragen werden im nationalen und internatio-
nalen Kontext bearbeitet.

Sektoranalysen
Verschiedene Auswertungen der Buchführungsergebnisse 
aus dem Testbetriebsnetz (TBN) Landwirtschaft zeigen, dass 
die Einkommensunterschiede zwischen den erfolgreichen 
und den weniger erfolgreichen Betrieben im Zeitablauf ten-
denziell größer werden. Große Unterschiede gibt es zudem 
bei den Pachtanteilen und Pachtpreisen zwischen den Regi-
onen und Betriebsformen. Im Durchschnitt sind die Pacht-
zahlungen je Hektar erheblich angestiegen, insbesondere in 
den Veredlungsbetrieben. 

Eine Untersuchung zur Umsatzsteuerpauschalierung in 
der Landwirtschaft ergab, dass neben Deutschland auch  
einige andere EU-Mitgliedstaaten (Italien, Irland, Luxem-
burg) fast allen landwirtschaftlichen Unternehmen das vor-
teilhafte Pauschalierungssystem anbieten. 

Mit dem Thünen Working Paper 100 liegt eine umfassen-
de Analyse zur Situation des deutschen Obstsektors für die 
letzten 10 Jahre vor. Eine Fallstudie zu Lebensmittelverlusten 
entlang der Wertschöpfungskette für Obst und Gemüse 
zeigt, dass auf Erzeugerebene bis zu 40 % Verluste anfallen 
können. Wichtige Gründe dafür sind geringe Erzeugerpreise, 
Sicherheitsaufschläge bei der Produktion und Qualitätsan-
forderungen des Lebensmitteleinzelhandels.

Produktionssysteme
Im Rahmen des Pilotprojekts »Nachhaltigkeitsmodul Milch« 
haben inzwischen mehr als 20 Molkereien mit über 4.700 
teilnehmenden Milcherzeugern die Befragung abgeschlos-
sen. Die erste Zwischenauswertung über alle Daten zeigt 

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg

die Stärken der Betriebe sowie deren Verbesserungsbedarf 
hinsichtlich einer nachhaltigen Wirtschaftsweise auf. Die 
Bereiche Ackerbau, Rind und Schaf sowie Schwein sind wei-
terhin in die globalen, weiter wachsenden Netzwerke des 
agri benchmark eingebunden. Die Daten- und Netzwerk-
struktur wird zunehmend für weitere Fragestellungen und 
Projekte genutzt. So zeigen die Untersuchungen zu Anpas-
sungen an Klimawandel und Emissionsminderung in Süd-
amerika, dass zwar die Best-Practice-Konzepte verfügbar 
und mittelfristig wirtschaftlich sind, dass die Umsetzung 
aber häufig an fehlenden Governance-Strukturen und Kapi-
talverfügbarkeit scheitern. Im Ackerbau identifizieren Fall-
studien zur Ökonomik von Precision Farming in Nordameri-
ka, Australien und Europa hohe Wertschöpfungspotenziale. 
Ein interdisziplinäres Gemeinschaftsprojekt zeigt, dass An-
sätze zu Dieseleinsparungen im Ackerbau vor allem bei 
Maßnahmen zur Reduktion der Überlappung und des 
Schlupfs liegen. Fallstudien zum Nutzen der teilflächenspe-
zifischen Düngung, Aussaat und Pflanzenschutz im Acker-
bau deuten an, dass die erzielbaren Ertragszuwächse wirt-
schaftlich bedeutender als Betriebsmitteleinsparungen 
sind.

Umwelt- und Tierschutzpolitik
Eine Befragung zur Umsetzung der Tierwohlmaßnahme 
»Ringelschwanzprämie« in Niedersachsen kommt zum Er-
gebnis, dass die Betriebe mit eingestreuten Verfahren deut-
lich weniger Probleme mit der Haltung intakter Tiere hatten 
als die Betriebe mit Vollspaltenbuchten. Weitere tierschutz-
relevante Analysen umfassten die Anbindehaltung von Kü-
hen und die Evaluation von Tierwohlmaßnahmen in der Lege-
hennenhaltung. Eine vergleichende Analyse der aktuellen 
Haltungssysteme bei Legehennen und Mastgeflügel ergibt, 
dass keines der aktuell verbreiteten Systeme zu überzeugen 
vermag. Gesellschaftliche Zielbilder sind so anspruchsvoll, 
dass sie mindestens 30 % Mehrkosten (am Hoftor) erzeugen 
können. Im Thünen Working Paper 110 wird eine Aktualisie-
rung der Analysen zu Alternativen der betäubungslosen Fer-
kelkastration vorgelegt. Es zeigt sich, dass die Ebermast und 
die Impfung gegen Ebergeruch die rentabelsten Verfahren 
sind.

Im Rahmen einer umfangreichen Literaturarbeit hat das 
Thünen-Institut zusammen mit anderen Partnern dargelegt, 
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Nach dem extrem nassen Jahr 2017 war die Trockenheit das Top-Thema der 
Landwirtschaft im Jahr 2018. Aber auch andere Themen ohne direkten Bezug 

zu Wetter und Klima blieben wichtig und wurden vom Institut adressiert. 
(© vom/stock.adobe.com)

dass der Systemansatz des ökologischen Landbaus zahlrei-
che gesellschaftliche Leistungen erbringt. Darüber hinaus 
wurden in verschiedenen Drittmittelprojekten die Kosten 
biodiversitätsfördernder Maßnahmen ermittelt. Die Ent-
wicklung von Strategien für eine stärkere Ausdehnung agrar- 
ökologischer Praktiken ist das Ziel eines neuen EU-For-
schungsprojektes (UNISECO), welches das Institut 
koordiniert.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
Um die Effizienz verschiedener Politiken für mehr Klima-
schutz in der Landwirtschaft sowie ihre Auswirkungen auf 
landwirtschaftliche Betriebe besser abschätzen zu können, 
wurde das deutschlandweite Betriebsgruppenmodell FAR-
MIS im Rahmen eines Dissertationsprojektes weiterentwi-
ckelt und für erste Analysen des Klimaschutzplans 2050 der 
Bundesregierung eingesetzt. 

Fernerkundungsdaten können helfen, die agrarpoliti-
schen Folgenabschätzungen zu verbessern und damit die  
Politikberatung am Thünen-Institut zu unterstützen. Die 
2017 gegründete interdisziplinäre Arbeitsgruppe hat im ers-
ten Schritt mit Hilfe des europäischen Erdbeobachtungspro-
gramms »Copernicus« flächendeckend Informationen zu 
Struktur und Verteilung landwirtschaftlicher Schläge in 
Deutschland abgeleitet und mit erhobenen Schlaggrenzen 
aus dem Integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem (In-
VeKoS) validiert. Mit der hohen räumlichen und der verbes-
serten zeitlichen Auflösung der Satelliten sowie geeigneten 
Maschinenlern-Ansätzen könnte eine Abbildungsgüte bis 
über 80 % erreicht werden. 

Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik
Vor dem Hintergrund der ausgeprägten Dürreschäden stand 
im Jahr 2018 die wissenschaftliche Unterstützung bei der 
Ausgestaltung von politischen Hilfsmaßnahmen im Fokus 
des Arbeitsbereichs »Risikomanagement«. Hierzu trugen 
auch die Ergebnisse eines bereits im Frühjahr ausgerichteten 
Workshops zur stärkeren Vereinheitlichung der Kalkulations-
grundlagen von Ertragsausfällen bei Naturkatastrophen bei. 
Bund und Länder wurden zudem bei der sachgerechten Ab-
grenzung von besonders hilfsbedürftigen Betrieben bera-
ten, um eine möglichst zielgerichtete Verwendung der Hilfs-
gelder sicherzustellen. In Kooperation mit der Universität 
Halle und dem Julius Kühn-Institut wurde das Potenzial von 
Ertrags- und Wetterindexversicherungen für das Risikoma-
nagement in landwirtschaftlichen Betrieben untersucht.  
Erste Ergebnisse deuten darauf hin, dass für viele Betriebe 
weder wetterbasierte noch rein auf den Naturalertrag ausge-
richtete Absicherungsinstrumente einen signifikanten Bei-
trag zur Stabilisierung der Einkommen leisten können.

Die Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) nach 
2020 steht seit Beginn des Jahres auf der politischen Agenda. 
Das Institut hat hierzu mehrere Analysen durchgeführt. So 
zeigt sich auf Basis von Auswertungen des TBN, dass die vor-
gesehene Kappung der Direktzahlungen bei einer Anrech-
nung der Lohnsummen nur wenige Betriebe betreffen wird. 
Außerdem ist von Anpassungsreaktionen der Betriebe aus-
zugehen, was die ohnehin geringe Wirkung der vorgeschla-
genen Kappung weiter abschwächen würde. Darüber hinaus 
wurden Optionen zur Umsetzung einer »Grünen Architek-
tur« der GAP diskutiert.		  
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Welche Auswirkungen haben veränderte 
politische, ökonomische und gesellschaftli-
che Rahmenbedingungen auf die Märkte der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft? Was treibt 
diese Märkte an und wie werden sie sich 
voraussichtlich entwickeln? Was erwartet die 
Gesellschaft von Lebensmitteln und deren 
Herstellungsprozessen? Diese Fragen stehen 
im Fokus unserer Arbeiten am Institut für 
Marktanalyse.

Analyse der Märkte der Agrar- und Ernährungs- 
wirtschaft
In der Agrar- und Ernährungswirtschaft werden die Möglich-
keiten der Digitalisierung sehr stark diskutiert. Mit einer Stel-
lungnahme speziell zur Blockchain-Technologie und ange-
strebten Pilotprojekten zur Prüfung dieser Technologie in 
landwirtschaftlichen Wertschöpfungsketten beteiligen wir 
uns an der Entwicklung der Nutzung dieser Technologie. Im 
Fokus stehen neben der generellen Nutzbarkeit Aspekte wie 
Effizienz, Rückverfolgbarkeit und Transparenz. Dies sind auch 
die stärksten Treiber für den Einsatz digitaler Technologien.

Ein neues Projekt ist zum Thema »Fleischverzehr« gestar-
tet. Informationen und Daten zu diesem Thema stoßen auf 
hohe Resonanz. Öffentlich diskutiert wird, ob das aktuelle 
Verzehrsniveau der eigenen Gesundheit, aber auch der Um-
welt schadet. Jedoch bestehen seit längerer Zeit Zweifel an 
der Korrektheit der Berechnung des menschlichen Fleisch-
verzehrs. Diese soll nun in einem Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Fleischindustrie geprüft und gegebenenfalls ange-
passt werden.

Das Thema Milch bleibt auch weiterhin ein Schwerpunkt-
thema. So wurden die beiden staatlichen Hilfsmaßnahmen 
aus den Jahren 2016/17 evaluiert. Zusätzlich untersucht ein 
neues Projekt, wie sich Milcherzeuger durch eine regionale 
Vermarktung krisenfester im Milchmarkt behaupten können. 

Das Projekt »Monitoring der Bioökonomie« ist in seine 
zweite Halbzeit übergegangen und kann erste Zahlen zum 
Umfang der Bioökonomie in Deutschland präsentieren.

Institut für Marktanalyse (MA)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse

Politikfolgenabschätzung
Auch im Jahr 2018 stellte der Brexit ein zentrales Thema dar, 
dessen Auswirkungen für Deutschland unter verschiedenen 
Rahmenbedingungen abgeschätzt wurden. Ein weiterer 
wichtiger Arbeitsschwerpunkt des Instituts bleibt die Erstel-
lung langfristiger Marktprojektionen, die als eine Referenz 
für Analysen von Politikszenarien in EU-Ländern dienen. 
Hierbei arbeiten wir in enger Abstimmung mit Partnern aus 
verschiedenen EU-Mitgliedstaaten sowie der EU-Kommissi-
on. Im Rahmen von mehreren Workshops werden die Mo-
dellergebnisse regelmäßig mit Marktexperten aus EU-Län-
dern diskutiert und validiert.

In den EU-Projekten SoilMan und SUPREMA stehen wirt-
schaftliche, ökologische und gesellschaftliche Herausforde-
rungen der Zukunft und deren Auswirkungen auf die Land-
wirtschaft im Vordergrund. In beiden Projekten werden 
Zukunftsszenarien entwickelt. Bei SoilMan liegt der Fokus 
auf der Bodenbiodiversität und bei SUPREMA auf der Inte-
gration von Zielen der GAP, des Klimaschutzes und der glo-
balen Nachhaltigkeit.

Als Arbeitsschwerpunkt wurde die Bioökonomie weiter 
etabliert. Im Projekt BEPASO leiten wir Pfade für die Transfor-
mation zu einer bio-basierten Ökonomie ab und diskutieren 
auf Grundlage von Modellanalysen Zielkonflikte. Das Projekt 
BioMonitor beinhaltet eine quantitative Erfassung der (agra-
rischen) Stoffströme und ihre modellgestützte Projektion in 
die Zukunft.

Verbraucherforschung
In diesem Jahr startete mit »Bioabbaubare biobasierte Kunst-
stoffe – Handlungsempfehlungen für den zweckmäßigen 
Einsatz« ein neues Projekt: Anhand von zwei Fallstudien 
(Mulchfolien im Gartenbau sowie Catering-Geschirr) wird 
aufgezeigt, wie die Kommunikation innerhalb der gesamten 
Wertschöpfungsketten gestaltet sein muss, damit eine sach-
gerechte Anwendung möglich wird und die Bioabbaubarkeit 
zum Tragen kommt. In dem Projekt BEPASO haben wir bisher 
in drei Schritten – Q-Studie, Gruppendiskussionen und On-
linebefragung – die gesellschaftliche Akzeptanz einer bioba-
sierten Wirtschaft untersucht. Wir haben drei Meinungsbil-
der identifiziert, welche sich durch die unterschiedliche 
Gewichtung natürlicher Zusammenhänge, technologischer 
Innovationen und der Wirtschaftlichkeit der Bioökonomie 
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charakterisieren lassen. Die Ergebnisse zeigen, dass sich die 
Bevölkerung (noch) nicht ausreichend über die Bioökonomie 
informiert fühlt und sich mehr Unterstützung wünscht, in-
dem z. B. biobasierte Produktalternativen preiswerter und 
präsenter angeboten werden. 

Unser Projekt »SocialLab – Nutztierhaltung im Spiegel 
der Gesellschaft« endete. Unter anderem konnten wir die Re-
levanz gemeinsamer Dialoge zwischen Landwirten und Ver-
brauchern nachweisen. Im Rahmen von Diskussionsrunden 
konnten zahlreiche Fehlinformationen der Verbraucher 
durch die Landwirte korrigiert und auf der Seite der Verbrau-
cher Verständnis für die Arbeit der Landwirte generiert wer-
den. Derartige Dialoge zukünftig zu fördern und um weitere 
Akteure, z. B. Akteure der Land- und Ernährungswirtschaft 
oder Politiker, zu erweitern, ist aus unserer Sicht dringend 
notwendig, um das gegenseitige Verständnis zu verbessern 
und Diskrepanzen abzubauen.

Internationaler Agrarhandel und Welternährung
Im Bereich »Internationaler Agrarhandel« stehen bilaterale 
und regionale Handelsabkommen im Zentrum unserer Ar-
beiten. In diesem Jahr haben wir die Auswirkungen des im 
Juli unterzeichneten Freihandelsabkommens zwischen der 
EU und Japan (JEFTA) auf die europäische und deutsche 
Landwirtschaft analysiert. 

Im Rahmen unserer Analysen zu den Wirkungen deut-
scher und europäischer Fleischexporte wurden Verbraucher-
befragungen zu den Präferenzen für importiertes Geflügel-

fleisch in Ghana durchgeführt. Darüber hinaus wurde ein 
Projektantrag eingereicht, der unsere Analysen zu den Wir-
kungen der Exporte von Fleisch und Milchprodukten nach 
Afrika vertiefen soll.

In der MACS-G20-Initiative koordinieren wir die Aktivitä-
ten zur Reduktion von Lebensmittelverlusten und -abfällen. 
Auf dem jährlichen MACS-G20-Treffen in Jujuy (Argentinien) 
haben wir unsere Arbeiten vorgestellt. Zudem wurde in ei-
nem Kurzprojekt der aktuelle Bedarf an globaler Forschung 
und Förderung zum Thema Lebensmittelverluste und -abfäl-
le ermittelt. Im November organisierten wir in Kooperation 
mit der aktuellen G20-Präsidentschaft Argentiniens sowie 
der FAO einen regionsspezifischen Workshop in Buenos Aires 
bezüglich »Lebensmittelabfall«. 

Im Mai 2018 endete das Projekt der Thünen-Arbeitsgrup-
pe »Integration«, die Möglichkeiten, Chancen und Hemmnis-
se der Integration von Flüchtlingen in die Arbeitsmärkte un-
tersuchte. Es wurden zwei praxisorientierte Ratgeber mit 
einer Auflage von je 15.000 Exemplaren verteilt: »Flüchtlinge 
einstellen – Tipps von Unternehmern für Unternehmer« und 
»Arbeit finden – Tipps von Flüchtlingen für Flüchtlinge«. Eine 
Befragung anerkannter Flüchtlinge zu ihren Gründen für ei-
nen Wohnortwechsel ergab, dass Geflohene Orte präferie-
ren, in denen schon Verwandte, Bekannte oder Landsleute 
leben, um drohender Einsamkeit zu begegnen. Als Fazit kann 
konstatiert werden, dass die AG »Integration« Beiträge mit 
unmittelbarer praktischer Relevanz zum Themenpaar Flucht 
und ländliche Räume geleistet hat.		  

In diesem Jahr wurde das Projekt »SocialLab – Nutztierhaltung im Spiegel der  
Gesellschaft« abgeschlossen. 
(© Dominic Menzler/BLE, Bonn) 
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Innovative Technologien sind die treibende 
Kraft zur Verbesserung der Nachhaltigkeit 
landwirtschaftlicher Produktionssysteme 
sowie für die Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe. Die Digitalisierung schreitet in 
allen Bereichen der Gesellschaft voran,  
die Landwirtschaft nimmt hierbei eine 
Vorreiterrolle ein. Der Einsatz von Sensor-
technologien in der Landwirtschaft dient 
nicht nur der Bewertung der Prozesse, 
vielmehr ermöglicht sie eine präzise Steue-
rung, mit der die Nachhaltigkeit von land-
wirtschaftlichen Produktionssystemen, aber 
auch das Tierwohl verbessert werden kann. 
Darüber hinaus eröffnen innovative Techno-
logien große Potenziale für die Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe zur Herstellung 
von biobasierten Chemieprodukten und 
Materialien.

Digitalisierung und Automatisierung
Der Einsatz moderner Informations- und Kommunikati-
onstechnologien (IKT) in der Landwirtschaft bietet vielfäl-
tige Lösungsansätze, um Ressourceneffizienz und Tier-
wohl zu erhöhen sowie negative Umweltwirkungen zu 
reduzieren. IKT-Anwendungen stehen schon lange im Fo-
kus vieler Forschungsarbeiten des Instituts. Um diesen Be-
reich weiter zu stärken, wurde Mitte des Jahres der neue 
Arbeitsbereich »Digitalisierung und Automatisierung« 
eingerichtet.

Thematisch im Mittelpunkt standen Anwendung von 
Drohnen sowie Technologien zur Lokalisierung von Nutztie-
ren in Ställen. Anhand eines Schweinestallmodells mit integ-
rierter aktiver Ortungstechnik wurden Möglichkeiten zur Be-
wertung des Tierwohls aufgezeigt. Das Modell diente sowohl 
beim Tag der offenen Tür des Bundesministeriums für Ernäh-

Institut für Agrartechnologie (AT)
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rung und Landwirtschaft in Berlin als auch auf der internatio-
nalen Messe »EuroTier« in Hannover als anschauliches Expo-
nat für interessierte Besucher.

Darüber hinaus wurde eine umfassende Datenbank für 
Sensoren zur automatisierten Datenerfassung in der Nutz-
tierhaltung erstellt. Diese zeigt auf, in welchem Umfang 
marktfähige Sensortechnik zur Verfügung steht, in welchen 
Bereichen diese eingesetzt werden kann und welche Nut-
zungspoten-ziale diese für zukünftige Fragestellungen dar-
stellt. Dazu wurden mehr als 900 Unternehmen analysiert, so 
dass schlussendlich Sensortechnik von über 200 Herstellern 
widerspruchsfrei in die Datenbank eingetragen werden 
konnte.

Umwelttechnologie Tier
Erstmalig wurden die Partikelgrößenverteilung und die ta-
geszeitlichen Konzentrationsverläufe luftgetragener Mikro-
organismen in der Emission von Tierhaltungsanlagen ge-
messen. Die Daten dienen zukünftig zur Verbesserung von 
Ausbreitungsmodellen für Bioaerosole. Ein verbesserter au-
tomatischer Bioaerosolsammler wurde gebaut sowie ein 
UAV- (Unmanned aerial vehicle) gestützter Bioaerosolsamm-
ler entwickelt. Im Bereich Rinderhaltung wurde mit Hilfe der 
numerischen Simulation eine Lösung zur Emissionsminde-
rung an freibelüfteten Ställen mittels partieller Unterflurab-
saugung gefunden.

Im Bereich der Abluftreinigung wurde die Partikelab-
scheidung verschiedener Verfahrenstechniken, beste-
hend aus Füllkörperwaschstufen, Kombinationen mit  
Trockenentstaubung sowie einem einstufigen Elektroab-
scheider untersucht. Die höchsten Abscheidegrade wur-
den bei Einsatz eines Elektroabscheiders mit 68,1 % (Par-
tikelgrößenklasse 0,25 – 0,28 µm) bis 98,8 % (Partikel- 
größenklasse 6,5 – 7,5 µm) erreicht. Eine gute Partikelab-
scheidung wurde auch mit einer Verfahrenskombination 
aus Trockenentstaubung und Füllkörperwäsche erzielt. Sie 
betrug 73,1 % bei einer Partikelgrößenklasse von 2,5 – 3 µm  
bzw. 97,6 % bei 6,5 – 7,5 µm. Die Vermeidung hoher Be-
triebsdrücke ist bei den Wasserverteilsystemen für die 
Partikelrückhaltung von großer Bedeutung. Sie erzeugen 
feine Aerosole mit 0,25 – 2,0 µm Durchmesser, die mit ein-
fachen Abluftreinigungstechniken kaum zurückgehalten 
werden können.
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AT-Arbeitsbereiche auf einen Blick: Emissionsmessung in der Nutztierhaltung, 
Traktor mit Messtechnik zur Bodenschonung, stoffliche Nutzung 

nachwachsender Rohstoffe und Drohne als fliegende Messplattform. 
(© Thünen-Institut für Agrartechnologie)

Umwelttechnologie Boden/Pflanze
Im Projekt SOILAssist wurde ein Prototyp zur Optimierung 
von Maschinenparametern und Fahrrouten entwickelt, um 
eine bodenschonende Feldbewirtschaftung zu realisieren. 
Aufgrund des extrem trockenen Jahres 2018 konnten bei der 
Mais- und Zuckerrübenernte nur geringe vollelastische Bo-
densetzungen gemessen werden. Gravierender waren die 
Ertragsunterschiede beim Winterweizen, der im nassen 
Herbst 2017 nach der Zuckerrübenernte bei feuchter, emp-
findlicher Bodenstruktur bestellt wurde. Die Ertragsunter-
schiede lagen teilweise bei über 20 dt/ha zwischen Flächen 
mit günstiger und ungünstiger Bodenstruktur während der 
Zuckerrübenernte und Weizenbestellung in 2017.

In einem von der FNR geförderten Projekt zur »boden-
schonenden Holzernte« werden die Bodenfunktionen in den 
Rückegassen im Vergleich zum ungestörten Waldboden un-
tersucht. In einer bodenhydrologischen Messstelle konnte in 
den Rückegassen eine erhöhte Lagerungsdichte und eine 
geringere hydraulische Leitfähigkeit und Porosität festge-
stellt werden. Trotz der Sommertrockenheit wurde in den 
Gassen eine erhöhte Bodenfeuchtigkeit gemessen.

Die Versuche zur sensorgestützten Beregnungssteue-
rung in Kartoffeln fanden im zweiten Jahr unter extremen 
Wetterbedingungen statt. Nach dem ungewöhnlich regen-
reichen Sommer 2017 war der Sommer 2018 so trocken und 
heiß, dass in der Zeit vom Reihenschluss bis zur Abreife etwa 
alle zehn Tage beregnet werden musste. Der Trockenstress 
war deutlich an der Bestandstemperatur der Kartoffeln ab-
lesbar. Infolge der starken Trockenheit konnten allerdings 
keine Beregnungen eingespart werden. Die umfangreichen 
Messdaten erlauben jedoch die Weiterentwicklung des mik-
rometeorologischen Modells, das dem Crop Water Stress In-
dex CWSI zugrunde liegt.

Stoffliche Nutzung nachwachsender Rohstoffe
In rund einem Dutzend Projekte wurden verschiedene Frage-
stellungen zum Aufschluss von Biomasse, der biotechni-
schen und chemischen Konversion, zu biobasierten Materia-
lien sowie der Nachhaltigkeit von Prozessketten untersucht. 
In dem Projekt BIOBST wurde ein bisher unbekannter, neu 
isolierter Organismus für die biotechnische Produktion von 
Bernsteinsäure mit Glycerin und Rohglycerin untersucht. 
Ohne zusätzliche Aufreinigung wurde im Vergleich zu rei-
nem Glycerin mit diesem Wildtyp-Organismus Rohglycerin 
zu vergleichbaren Endtitern an Bernsteinsäure umgesetzt. 
Mittels geschickter Prozessführung wurden Endtiter von 
133 g/L Bernsteinsäure erreicht.

In Projekten zur Herstellung biobasierter Materialien 
wurden gewichtige Fortschritte zu deren Anwendung in 
Klebstoffen und Bindemittelen gemacht. So konnte eine aus 
Pflanzenölen herstellbare Verbindung identifiziert werden, 
mit der die bislang unzureichende thermische Stabilität von 
biobasierten Schmelzklebstoffen erheblich verbessert wer-
den kann. Darüber hinaus wurde ein neuartiges biobasiertes 
Bindemittelsystem für Lithium-Ionen-Batterien entwickelt, 
das, anders als konventionelle Bindemittel, ohne gesund-
heitlich bedenkliche Lösemittel verarbeitet werden kann.

Eine standortspezifische Ökobilanz von zwei innovativen 
Verfahren zur Harnstoffdüngung innerhalb einer Raps-
Fruchtfolge wurde weiterentwickelt. Die internationale Zu-
sammenarbeit im Rahmen der IEA-Bioenergy Task42 wurde 
fortgesetzt, ebenso wie die Leitung des SETAC Europe LCA 
Steering Committees und die Leitung des DIN KU-Arbeits-
kreises »Nachhaltige Chemikalien«.

Weiterhin haben 2018 zwei Auszubildende zum Chemie-
laboranten ihre Ausbildung mit Auszeichnung abgeschlos-
sen, einer davon sogar als Bester Niedersachsens.		  
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Wie lassen sich Zustand und Veränderung 
der biologischen Vielfalt auf nationaler 
Ebene möglichst zutreffend messen und 
bewerten? Wie wirken sich verschiedene 
Bewirtschaftungs- und Landnutzungsoptio-
nen auf biologische Vielfalt und Ökosystem-
leistungen aus? Welche Empfehlungen zur 
Weiterentwicklung von Landwirtschaft und 
Landnutzung können aus agrarökologischer 
Sicht gegeben werden? Welche Empfehlun-
gen folgen daraus für die Weiterentwicklung 
der Agrar- und Umweltpolitik? Diesen Leitfra-
gen widmet sich die Forschung am Thünen-
Institut für Biodiversität. Der Fokus liegt auf 
der Biodiversität in offenen Agrarlandschaf-
ten sowie der Biodiversität in landwirtschaft-
lich genutzten Böden.

Feld- und Laborstudien
Die AG »Mikrobiologie und Molekulare Ökologie« analysiert 
die strukturelle und funktionelle Vielfalt von mikrobiellen Le-
bensgemeinschaften (Mikrobiomen), in erster Linie mit Hilfe 
von DNA-Analysen und Bioinformatik. Im neuen EU-geför-
derten Projekt VIROPLANT wird die Nutzung von Bakterien-
Viren als Alternative zu chemischen Pflanzenschutzmitteln 
untersucht und das Risiko unbeabsichtigter Nebeneffekte 
auf Mikrobiome von Pflanzen und in Böden bewertet. Im 
neuen EU-Projekt DiverIMPACTS werden Auswirkungen von 
Fruchtfolgen auf die Potenziale des Bodenmikrobioms Stick-
stoffverbindungen zu transformieren, ermittelt. Die Ergeb-
nisse beider Projekte können einen Beitrag leisten, die Um-
weltverträglichkeit von neuartigen Pflanzenschutzmitteln 
sowie optimierten Düngungen oder Fruchtfolgen beurteilen 
zu können. 

Die AG »Strukturelle und Funktionelle Bodenzoologie« 
untersucht im laufenden Verbundvorhaben SoilMan (Biodi-
vERsA3) Leistungen von Bodentieren hinsichtlich ihres Bei-
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trages zur Bodengesundheit. Ein Laborversuch zur Redukti-
on von Mykotoxinen durch pilzfressende Bodentiere in 
Abhängigkeit unterschiedlicher Temperatur-Regime wurde 
erfolgreich abgeschlossen. In drei biogeographischen Regio-
nen Europas wurden Freilandversuche mit Boden-Mesokos-
men begonnen. Ende 2018 startete das Verbundvorhaben 
BESTLAND (FNR), das thematisch im Spannungsfeld zwi-
schen Bioenergieproduktion, Klima- und Bodenschutz sowie 
Biodiversitätsverlust angesiedelt ist. Im Verbundvorhaben FI-
nAL (s. u.) begannen wir mit einem Teilprojekt zur Bodenbio-
diversität und ihren Ökosystemleistungen. 

Die Untersuchung und Bewertung der Auswirkungen 
von Landnutzungs- und Landschaftswandel auf die biologi-
sche Vielfalt liegt im Fokus der AG »Landnutzungsoptionen 
für offene Agrarlandschaften«. In einem laufenden Projekt 
untersuchen wir Zusammenhänge zwischen Landnutzungs-
änderungen und Bestandsentwicklungen von Vögeln der 
Agrarlandschaft. Darauf aufbauend leiten wir regional ange-
passte Landnutzungsoptionen für einen verbesserten Agrar-
vogelschutz ab. Im Berggrünlandprojekt Thüringer Wald 
wurde im Verbund mit Praxispartnern eine Methode zur 
großräumigen Erfassung und Bewertung des Grünlandes 
entwickelt und angewendet sowie optimierte, gesamtbe-
triebliche Bewirtschaftungskonzepte erarbeitet. Die Bewirt-
schaftungskonzepte wurden mit Referenzbetriebsleitern ab-
gestimmt und Empfehlungen für die Weiterentwicklung der 
Grünland-Fördermodalitäten in Mittelgebirgsregionen ab-
geleitet und kommuniziert. 

In der AG »Ökosystemleistungen für nachhaltige Agrar-
systeme« liegt das Hauptaugenmerk auf den regulierenden 
Ökosystemleistungen Bestäubung und Schädlingskontrol-
le. Im laufenden Verbundprojekt RELEVANT untersuchen 
wir auf Praxisbetrieben die Wirkung von Ackerbohne  
und Erbse in der Fruchtfolge auf Schädlingsantagonisten 
und deren Leistungen in Weizenfeldern. Im Projekt Diver-
IMPACTS testen wir den Einsatz von rapid ecosystem func-
tion assessment (REFA) Indikatoren in Feldexperimenten 
mit räumlicher und zeitlicher Diversifizierung der Anbau-
systeme in sechs europäischen Ländern. Die Wirkung biodi-
versitätsfördernder Maßnahmen auf die Bestäubungsleis-
tung von Wildbienen untersuchen wir auf acht Demons- 
trationsbetrieben in Deutschland im Rahmen des Projektes 
F.R.A.N.Z. 
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Etablierung eines Boden-Mesokosmos 
im EU-Verbundvorhaben SoilMan 

(© Christine van Capelle/Thünen-Institut)

In der »AG Klimafolgen und Klimaanpassung« wurden die 
Auswertungen der Daten aus früheren FACE-Experimenten 
fortgesetzt. Es wurde nachgewiesen, dass FACE den saisona-
len Wasserverbrauch bei Weizen unter praxisüblicher Dün-
gung um ca. 10 % verringert. Bei sehr niedriger N-Düngung 
bzw. lückigen Pflanzenbeständen findet man keine Wasse-
rersparnis. Es wird angenommen, dass unter diesen Bedin-
gungen die transpiratorische Wasserersparnis durch eine Er-
höhung der Evaporation »vergeudet« wird. Es ist unklar, ob 
mehr CO₂ bei Weizen den Rohproteingehalt der Körner und 
die Backqualität beeinträchtigt. Unsere Daten zeigen, dass 
der Rohprotein-Ertrag der Körner größtenteils eine Funktion 
der Kornzahl ist, die durch FACE erhöht wird. Entsprechend 
wurde nur eine geringfügige Abnahme des Rohproteinge-
halts beobachtet und die Backqualität war unbeeinflusst. Die 
FACE-Anlage wird zukünftig vom Julius Kühn-Institut (JKI) 
betrieben. In einem gemeinsam beantragten Forschungs-
projekt sollen die Reaktionen von 150 Weizen-Genotypen 
auf den Anstieg der atmosphärischen CO₂-Konzentration un-
tersucht werden, wobei wir phänotypische und genetische 
Merkmale identifizieren, die mit einem größtmöglichen CO₂-
Düngeeffekt auf den Ertrag verbunden sind.

Modellierung
Die 2018 gegründete AG »Landschaftsökologische Modellie-
rung« beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit der Modellie-
rung der Wirkungen von Landschaftsstruktur und –dynamik 
auf die Diversität verschiedener Artengruppen der Insekten 
und der Pflanzen. Im Projekt HiLUCC im Rahmen der Biodi-
versitätsexploratorien modellieren wir Effekte der histori-
schen Agrarlandschaft auf Artengemeinschaften des Wirt-
schaftsgrünlandes. Aus Eigenmitteln wird der Landschafts- 
widerstand von Agrarlandschaften für die Ausbreitung von 

Organismen in dem Projekt »Permeabilität und Gap-Cros-
sing« untersucht. Zur Bewertung von Landschaftsverände-
rungen und Agrarumweltmaßnahmen entwickeln wir räum-
lich-explizite Simulationsmodelle der Biodiversität ausge- 
wählter Artengruppen. 

Monitoring
Die AG »Monitoring und Bewertung von Luftschadstoff- und 
Klimawirkungen« war in 2018 maßgeblich an der Erarbei-
tung einer neuen VDI-Richtlinie zu kritischen Dosis-Kenngrö-
ßen für Ozon zum Schutz der Vegetation beteiligt und orga-
nisierte das 31. Task Force Meeting des internationalen 
Kooperativprogramms ICP Vegetation, an dem insgesamt 
79 Teilnehmer aus 23 Länder teilnahmen. 

Die AG »Monitoring der biologischen Vielfalt in Agrar-
landschaften« hat 2018 gemeinsam mit den Thünen-Institu-
ten für Ländliche Räume und für Betriebswirtschaft sowie 
dem JKI und dem IBV (BLE) ein Konzept für ein Nationales 
Monitoring der biologischen Vielfalt in Agrarlandschaften 
ausgearbeitet. Eine Umsetzung des Konzepts in ersten Pilot- 
und Sondierungsstudien ist ab 2019 geplant. 

Die »AG Landschaftslabor« hat zum Ziel, in einem inter-
disziplinären Verbund mit anderen Forschungseinrichtun-
gen, Landschaftslabore in typischen und repräsentativen Ag-
rarlandschaften Deutschlands zu etablieren, in denen 
innovative und komplexe Maßnahmen im Landschafts- 
kontext entwickelt, getestet, demonstriert und modellhaft 
umgesetzt werden. Das Ende 2018 gestartete Projekt »FInAL 
- Förderung von Insekten in Agrarlandschaften durch integ-
rierte Anbausysteme mit nachwachsenden Rohstoffen« im 
Rahmen des Aktionsprogramms Insektenschutz der Bundes-
regierung (FNR) ermöglicht die Einrichtung von drei solchen 
Landschaftslaboren in Deutschland.		  
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Welchen Beitrag leistet die Landwirtschaft zu 
den Klimaschutzzielen und der Luftreinhal-
tung in Deutschland? Auch 2018 standen im 
Fokus der Politikberatung und wissenschaftli-
chen Arbeiten die Prozesse, Trends und Min-
derungsmaßnahmen klima- und umweltrele-
vanter Emissionen aus der Landwirtschaft 
sowie die Bedeutung landwirtschaftlicher 
Böden für den Klimaschutz. 

Emissionsinventare
Auch 2018 wurden im Auftrag des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft die nationalen Emissions- 
inventare für Treibhausgase und Luftschadstoffe für die Berei-
che Landwirtschaft und Landnutzung erarbeitet. Diese Inven-
tare sind Bestandteil der deutschen Emissionsberichte im 
Rahmen internationaler Abkommen zum Klimaschutz und 
zur Luftreinhaltung. Im Jahr 2017 verursachte die Landwirt-
schaft Treibhausgasemissionen aus der Tierhaltung, Dün-
gung und Kalkung, die um 16,3 % unter denen des Klima-
schutzreferenzjahres 1990 liegen. Gegenüber dem Vorjahr 
sind sie infolge eines leichten Rückgangs der Rinderbestände 
geringfügig gesunken. Die Kohlendioxidemissionen aus 
landwirtschaftlichen Böden, die überwiegend aus entwässer-
ten Mooren stammen, sind seit 1990 in etwa konstant. Ein an-
haltender Problembereich sind die Ammoniakemissionen 
der Landwirtschaft, die trotz verbindlicher Verpflichtungen 
zur Emissionsminderung gegenüber dem Luftschadstoffrefe-
renzjahr 2005 um 7,5 % zugenommen haben. Wichtigste Ur-
sache hierfür ist der stark gestiegene Anfall an Gärresten aus 
Energiepflanzen, die inzwischen fast 10 % der Ammoniakmis-
sionen verursachen.

Emission von Treibhausgasen 
Unser Forschungsschwerpunkt »Steuerung und Minderung 
von Lachgasemissionen aus Böden« wird durch neue Dritt-
mittelprojekte und Forschungskooperationen zu folgenden 
Themen gestärkt: Die Minderung von Treibhausgasemissio-
nen in der Pflanzenproduktion durch standortangepasst op-
timierte Zwischenfruchtanbausysteme (Verbundprojekt ge-

fördert durch die Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE)), Potenziale der Treibhausgasminderung, 
des Bodenschutzes und der Boden-Biodiversität durch den 
Anbau von Dauerkulturen auf wechselfeuchten Standorten 
(Verbundprojekt gefördert durch die Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe (FNR)) sowie Treibhausgasemissions-
minderung durch modellgestützte Optimierung und Bewer-
tung von Anbausystemen (Verbundprojekt gefördert durch 
die FNR). Die Forschungsarbeiten unseres Moorteams beka-
men ebenfalls Projektzuwachs: Im »Modellprojekt Gnarren-
burger Moor«, das zusammen mit dem Landesamt für Berg-
bau, Energie und Geologie (LBEG) durchgeführt wird, wird 
die Umsetzbarkeit einer Unterflurbewässerung an einem 
Hochmoorgrünlandstandort demonstriert und im Kontext 
der Treibhausgasemissionsminderung bewertet. Das Treib-
hausgas-Netzwerks ICOS-Deutschland hatte sein Jahrestref-
fen im Juni in Braunschweig. Auch unsere Forschungsaktivi-
täten mit afrikanischen Partnern wachsen: Im neuen 
BMBF-finanzierten Projektverbund EMSAfrica (Ecosystem 
Management Support for Climate Change in Southern Afri-
ca), wird zusammen mit sieben Partnern in Südafrika und 
drei Partnern in Deutschland ein Entscheidungsunterstüt-
zungssystem zur nachhaltigen Nutzung von Savannenöko-
systemen erarbeitet. Das vorausgehende BMBF-Verbundpro-
jekt ArsAfricaE hat 2018 seinen Abschlussbericht vorgelegt. 
Der internationale EU-Afrika-Forschungsverbund SEACRI-
FOG hat eine gemeinsame Strategieschrift zur Weiterent-
wicklung und Vernetzung von Forschungsinfrastrukturen in 
Afrika vorgelegt.

Kohlenstoff in Böden 
Böden nachhaltig nutzen und dabei das Klima schützen lautet 
ein Leitgedanke von uns. Das Jahr 2018 stand im Zeichen der 
Auswertung und der Fertigstellung der ersten Bodenzustands- 
erhebung Landwirtschaft. Am 5. Dezember war es dann so 
weit, der Abschlussbericht wurde in Berlin an Bundesministe-
rin Julia Klöckner übergeben. Erstmalig liegt nun eine deutsch-
landweit konsistente Datenbasis zu den Vorräten an organi-
schem Kohlenstoff in landwirtschaftlich genutzten Böden vor. 
Die Ergebnisse fließen direkt in die Treibhausgas-Emissionsbe-
richterstattung Deutschlands ein. Mit dem Abschluss der Bo-
denzustandserhebung Landwirtschaft enden auch die Be-
schäftigungsverhältnisse von vielen Mitarbeiterinnen und 
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Mitarbeitern, die mit großem Engagement für dieses Projekt 
gearbeitet haben. Ihnen gilt unser besonderer Dank.

Eine zweite Phase für das BMBF-geförderte Bonares-Pro-
jekt SOIL3, in dem die landwirtschaftliche Ressourcennut-
zung von Unterböden untersucht wird, wurde bewilligt. In 
dem neu bewilligten Projekt CarboCheck (BLE, COP21 Call) 
wird ein Software-Tool entwickelt, dass modellbasiert für 
den Landwirt Humusbilanzen für einzelne Ackerschläge be-
rechnet. Damit sollen Landwirte in die Lage versetzt werden, 
ihre Humusvorräte standortspezifisch direkter zu managen. 
In einem neu bewilligten DFG-Projekt wird mit Partnern in 
Kanada untersucht, wie sich der Klimawandel und die Aus-
breitung der Landwirtschaft in ehemalige Permafrostregio-
nen auf die Umsetzung des Bodenkohlenstoffs auswirken. 
Im Mai wurde in Braunschweig eine internationale Tagung 
zum Thema Humusmanagement in der Landwirtschaft  
(»Soil Organic Matter Management in Agriculture«) ausge-
richtet. 88 Teilnehmer aus 13 verschiedenen Ländern disku-
tierten über die Möglichkeiten und Grenzen der Kohlenstoff-
Sequestrierung durch Humusaufbau. 

Im Analytikbereich Nahinfrarotspektroskopie ist es ge-
lungen, den organischen Kohlenstoff in Dichtefraktionen des 
Bodens mit sehr guter Präzision zu bestimmen.

Emission von Ammoniak und Stickstoffdeposition 
Die Problematik der Emission von Ammoniak (NH₃) aus der 
Landwirtschaft war auch 2018 ein zentraler Schwerpunkt der 
Politikberatung und Forschung. Im neuen BLE-Verbundpro-

jekt GülleBest, an dem auch die Universitäten Hohenheim und 
Kiel sowie die Hochschule Osnabrück beteiligt sind, werden 
innovative Techniken zur Minderung der NH₃-Emission bei der 
Ausbringung von Gülle und Gärresten in wachsende Kulturen 
untersucht. Unser Projekt zur Messung und Modellierung der 
Stickstoffdeposition (FORESTFLUX), das vom Umweltbundes-
amt finanziert wurde, hat im Oktober seinen Abschlussbericht 
vorgelegt.

Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Luftreinhaltung
Wie kann die deutsche Landwirtschaft effizient zu den Zielen 
des Klimaschutzes und der Luftreinhaltung beitragen? Welche 
Rolle spielen hierbei Emissionen aus landwirtschaftlich ge-
nutzten Böden? Welche Maßnahmen führen zu einer Steige-
rung der Festlegung von atmosphärischem Kohlenstoff in Ag-
rarböden und wie sind diese Maßnahmen im Kontext 
Klimaschutz zu bewerten? Welche Optionen gibt es, die ho-
hen Treibhausgasemissionen aus entwässerten Mooren zu 
verringern? Wie können die Ziele der Ammoniakemissions-
minderung erreicht werden? Diese Fragen standen im Zent-
rum der Politikberatung, der Ausarbeitung von Stellungnah-
men und Fachberichten für das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft.

Wir freuen uns mit Frau Cora Vos über ihre erfolgreiche Disserta-
tion zur räumlichen Variabilität der Bodenkohlenstoffvorräte in 
Deutschland. Unserem Mitarbeiter Christopher Poeplau gratu-
lieren wir zum erfolgreichen Abschluss seiner Habilitation.	 

Der letzte Beprobungspunkt  
der Bodenzustandserhebung  

Landwirtschaft ist ein Grün- 
landstandort im Schwarzwald. Er 
wurde im Oktober 2018 beprobt. 

(© Thünen-Institut für Agrarklimaschutz)
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2018 fokussierte sich das Institut auf die Ent-
wicklung umweltgerechter und effizienter 
Tierhaltungssysteme. Sowohl die Rolle des 
Ökolandbaus als Inspiration für konventionelle 
Systementwicklungen als auch die Notwendig-
keit der Weiterentwicklung des Ökolandbaus 
ist dabei leitgebend (»Plan B for Planet A«). 
Auch für die internationale Zusammenarbeit 
wurde das Potenzial des Ökolandbaus für eine 
nachhaltige Hungerbekämpfung und nachhal-
tige Entwicklungsziele (SDGs) der Vereinten 
Nationen erkannt. In die Entwicklung von 
entsprechenden Strukturen und Konzepten ist 
das Institut eingebunden. 

Das Institut wurde 2018 wieder von vielen Gästen besucht. 
Der »Tag der Wissenschaft« als Nachfolger des zu groß ge-
wordenen »Hoffestes« war mit rund 800 Besuchern ein neu-
er, vielversprechender Ansatz, die Arbeit in der Region zu zei-
gen. Darauf wollen wir aufbauen.

Die Systementwicklung auf der Versuchsstation verstärkt 
sich auf mehr Integration von Elementen. So werden nicht 
nur »Pflanze-Pflanze« (Mischfruchtsysteme: z. B. Mais-Bohne) 
und »Pflanze-Tier« (Weidewirtschaft, Streuobstwiesen), son-
dern auch »Tier-Tier« (Mischbeweidungssysteme) wissen-
schaftlich bearbeitet. Stabile, umweltfreundliche und tierge-
rechte Systeme zu entwickeln, die leistungsfähig und 
effizient sind, ist nicht einfach. Das Problem liegt meistens im 
Detail, wie zum Beispiel die antinutritiven Inhaltsstoffe im 
Mais-Bohnen-Gemengebau. 

Das Wetter war 2018 wieder extrem. Nach dem sehr nas-
sen Jahr 2017 folgte ein sehr trockenes Jahr 2018. Diese bei-
den Jahre in Folge haben die Betriebssysteme auf der Ver-
suchsstation herausgefordert. Futterknappheit wurde nur 
durch Zukauf gelöst. Dieses zeigt auch die Grenzen für die 
Stabilität der Biobetriebe im Rahmen des erwarteten Klima-
wandels. 

Hier einige Beispiele aus unserer Forschung.

Systeme der Rinderhaltung 
Die Forschung zur Weidehaltung von Rindern wurde in die-
sem Jahr um das Thema der Gemischtbeweidung erweitert. 
Im CORE Organic Cofund-Projekt »MIX-ENABLE« wird unter-
sucht, ob die gemeinsame Nutzung der Weidefläche durch 
Jungrinder und Broiler den Parasitendruck auf die Rinder  
reduziert und die Broiler vor Angriffen durch Greifvögel 
schützt. 

In Zusammenarbeit mit dem Institut für Marktanalyse 
untersuchen wir das Potenzial der kuhgebundenen Kälber-
haltung in der Vermarktung von Milch und männlichen Käl-
bern. Inzwischen wurde der größte Teil der deutschen Be-
triebe, die ihre Kälber mit Kuhkontakt aufziehen, in einem 
leitfadengestützten persönlichen Interview befragt. Es zeig-
te sich eine enorme Variabilität in der Gestaltung des Kuh-
Kalb-Kontaktes sowie bei der Vermarktung der so erzeugten 
Produkte.

In einem Workshop für landwirtschaftliche Berater wur-
den die neu entwickelten, Excel-basierten Anwendungs-
tools zur Einschätzung von Nachhaltigkeitsparametern im 
Pflanzenbau sowie zur Einstufung des Tierwohls bei Milch-
vieh vorgestellt. Die Tools stehen unter www.pilotbetriebe.
de/wissenstransfer.php zur Verfügung. Auf Basis der Erhe-
bungen zum Tierwohl in ökologischen und konventionellen 
Praxisbetreiben wurde erneut deutlich, dass Weidegang 
sich positiv auf die Gesundheit der Tiere auswirkt, jedoch 
vor allem die Wasserversorgung der Tiere oft verbesserungs-
würdig ist. 

Systeme der Schweinehaltung
Das Jahr 2 nach dem verheerenden Brand des Abferkelstalls 
stand unter der Überschrift »Neustart«. Der Wiederaufbau 
der Sauenversuchsherde ist abgeschlossenen. In beiden Ar-
beitsschwerpunkten (»Entwicklung regionaler Fütterungs-
konzepte« und »Tierwohl«) wurden neue Projekte gestartet 
(z. B. Gruenlegum) und bestehende Projekte weitergeführt 
bzw. erfolgreich abgeschlossen (z. B. Wickeiweiss, Mais-Boh-
ne, Eisen, Power, Ebermast). 

Systeme der Hühnerhaltung
In der Hühnerhaltung wurden im Themenschwerpunkt »Ent-
wicklung regionaler Fütterungskonzepte« die Versuche zum 
Einsatz von Saatwicken für Broiler und Legehennen fortge-

Institut für  
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Experimentelle Hühnerkreuzungen für die Zweinutzung (Ei und  
Fleisch) werden unter den Bedingungen des Ökolandbaus  

getestet. Der Habichtschutz ist dabei wichtig.
(© Gerold Rahmann/Thünen-Institut)

führt. Im Themenschwerpunkt »Tierwohl« wurde dieses Jahr 
das Projekt »Bunte Hühner«, ein Herkunftsvergleich von  
innovativen Hühnerkreuzungen mit Potenzial zur Zweinut-
zung, abgeschlossen. Bei allen getesteten Kreuzungen war 
die Legeleistung zwar deutlich niedriger als in der Kontroll-
gruppe, bewegte sich aber in einem für Zweinutzung attrak-
tiven Bereich. 

Acker- und Futterbau
Das pflanzenbauliche Geschehen im Jahr 2018 war stark von 
der außerordentlichen Trockenheit geprägt. Trotz der guten 
Wasserspeicherfähigkeit unserer Böden waren die Auswir-
kungen auf die Entwicklung der Pflanzenbestände und der 
Erträge nicht zu übersehen. Die Stangenbohnen in den Ge-
mengeversuchen mit Mais entwickelten sich nur sehr verhal-
ten, so dass der Bohnenanteil zur Ernte zumeist unter 10 % 
blieb. In den Gemengeanbauversuchen von Saatwicken mit 
Getreide entwickelte sich das Getreide im Verhältnis zu den 
Saatwicken deutlich stärker als in den Vorjahren. Mit steigen-
dem Weizenanteil nahm die Unkrautbiomasse in den Ge-
mengen ab.

Systeme der Schaf- und Ziegenhaltung
Im MuD-Projekt »Stable Schools Tierwohl Milchziegen« wur-
de für die Praxis und Beratung ein Leitfaden zur Bewertung 
des Tierwohls von Milchziegen erarbeitet. 

In einem neuen EIP-Projekt in Baden-Württemberg wird 
gemeinsam mit Praxis, Industrie und Verbänden die Entwick-
lung von Haltungssystemen für eine tiergerechte Haltung 
von hörnertragenden Milchziegen bearbeitet. Der For-
schungsbedarf ist hier groß, weil die kleinen Wiederkäuer  
gemäß Tierschutzgesetz nicht enthornt werden dürfen.

Übergeordnete Themen
Pflanzenbau und Futterqualität
Um Versorgungslücken in der ökologischen Tierhaltung zu 
schließen, werden Informationen zum Futterwert regional 
verfügbarer Öko-Futtermittel benötigt. Wir haben über 
800 Proben verschiedener Getreide und Körnerleguminosen 
aus ganz Deutschland untersucht. Dadurch können wir die 
Variabilität der Gehalte an Rohnährstoffen, Aminosäuren 
und den Vitaminen B1 und B2 gut abbilden. Durch die Wei-
terentwicklung einer in vitro-Methode kann der dünndarm-
verdauliche Anteil des Rohproteins und der Aminosäuren 
verschiedener Getreide und Körnerleguminosen für Mast-
broiler geschätzt und dadurch die Anzahl der notwendigen 
Tierversuche reduziert werden. 

Nachhaltigkeit des Ökolandbaus
In einem Verbundvorhaben wurden mit einer breit an- 
gelegten Literaturrecherche die Leistungen des Ökologi-
schen Landbaus für Umwelt und Gesellschaft analysiert. 
Unsere Arbeitsgruppe »Tierwohl« fand dabei heraus, dass 
sich bezüglich des Tierwohls in der ökologischen im  
Vergleich zur konventionellen Landwirtschaft über alle 
Nutztierarten und Produktionsrichtungen hinweg kein  
klares Bild ergibt. Nur wenige Studien berücksichtigen  
neben Tiergesundheit weitere Dimensionen des Tierwohls 
wie Tierverhalten und emotionales Befinden; die wenigen 
vorhandenen Studien deuten allerdings auf Vorteile  
der ökologischen Tierhaltung hin. Bei der Tiergesundheit 
sind keine fundamentalen Unterschiede zwischen ökolo-
gisch und konventionell festzustellen – das Management 
scheint hier entscheidender zu sein als die Wirtschafts- 
weise. 	 	 
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Holzarten- und Herkunftsbestimmung im 
Kampf gegen illegalen Holzeinschlag und zur 
Unterstützung des Artenschutzes, Recycling 
von Holzprodukten als Komponente der 
Kaskadennutzung, neue Verwertungskonzep-
te für Lignin und andere Holzkomponenten; 
das ist nur ein kleiner Ausschnitt der Themen-
bereiche, die im Thünen-Institut für Holzfor-
schung bearbeitet wurden. 

Das Institut für Holzforschung blickt in vielerlei Hinsicht auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück: In enger Abstimmung mit 
dem BMEL wurde im letzten Jahr die Charta für Holz 2.0 erar-
beitet, um den Klimaschutzbeitrag der Forst- und Holzwirt-
schaft zu steigern, Wertschöpfung und Wettbewerbsfähig-
keit des Clusters zu stärken und nachhaltige Ressourcen 
effizient zu nutzen. Das Institut für Holzforschung hat die Ko-
ordination der jährlichen Evaluation übernommen und eine 
Methodik entwickelt, die eine langfristige Evaluation inner-
halb des komplexen Zielsystems des Charta-Prozesses er-
laubt.

Neben der Bearbeitung der vielfältigen wissenschaftli-
chen Themen der Politikberatung und Gremienarbeit wurde 
der Umzug der Holzchemie in den neuen Außenstandort in 
Barsbüttel organisiert und abgeschlossen. Dort war ein von 
der BImA angekauftes, modernes Laborgebäude in den ver-
gangenen zwei Jahren für die Belange der Holzforschung 
vorbereitet worden. Als wichtige Grundlage für die Überpla-
nung des Gebäudebestandes auf dem Campus Bergedorf 
wurde eine Raumbedarfsplanung erstellt. 

Qualität von Holz und Holzprodukten
Die über Jahrzehnte aufgebaute Erfahrung im Zusammen-
hang mit der Ermittlung der anatomischen, physikalischen 
und chemischen Eigenschaften von Holz und Holzprodukten 
und den daraus resultierenden Kenntnissen über die spezifi-
schen Einsatzmöglichkeiten von Holz und Holzprodukten 
führten zu vielfältigen Fragestellungen im Zusammenhang 
mit dem Einsatz von Holz, zu intensiver Zusammenarbeit mit 
ausländischen Forschungseinrichtungen sowie zu Fortbil-

Institut für Holzforschung (HF)
Leiter (kommissarisch): Wiss. Dir. Dr. Johannes Welling

dungsmaßnahmen und Expertisen. Die Anzahl der Holzarten-
bestimmungen durch das Kompetenzzentrum für Holzher-
künfte ist auch im vergangenen Jahr weiter stark angestiegen. 
Mit der Veröffentlichung des »Atlas of Vessel Elements« wur-
den die Referenzen für die Bestimmung von Holz in Papier 
und Faserstoffen maßgeblich erweitert.

Für die Gestaltung tiergerechter Pferdeboxen wurde 
eine Methodik zur Bestimmung der Durchtrittbeständigkeit 
von Ausfachungsbohlen entwickelt, um das Verletzungsrisi-
ko für Pferde zu vermindern und alternative Materialien als 
Ersatz für Tropenhölzer in diesem Einsatzbereich evaluieren 
zu können. 

In Kooperation mit dem Institut für Holzwissenschaften 
der Universität Hamburg wurde der Einsatz von in Afrika 
verfügbaren Rest- und Abfallstoffen zur Herstellung von 
Baumaterialien analysiert. Untersucht werden z. B. die Ei-
genschaften von Kompositmaterialien aus recyclierten 
Kunststoffen, Flugasche sowie Neben- und Abfallprodukten 
aus der Holz- und Bambusverarbeitung.

Biobasierte Grund- und Werkstoffe
Recyclingfasern erfahren bei jedem Wiederverwendungs- 
zyklus Qualitätseinbußen. Bei steigender Recyclingquote  
bedeutet dies, dass hochwertige Fasern zugemischt werden 
müssen. Damit solche Faserqualitäten zukünftig kostengüns-
tig und in hoher Ausbeute hergestellt werden können, wur-
den neue Aufschlussverfahren für Holz und andere Lignocel-
lulosen erprobt.

Die bei Aufschlüssen und thermischen Konversionsver-
fahren anfallenden Holzbestandteile wie Kohlenhydrate, Ex-
traktstoffe und Lignin sowie deren Abbauprodukte müssen 
für hochwertige Anwendungen oftmals gezielt modifiziert 
werden, um dann als Ausgangsstoffe für biobasierte Kleb-
stoffe, Schäume, Verdickungsmittel und andere Anwendun-
gen eingesetzt werden zu können. Hierzu wurden am Insti-
tut neue Methoden entwickelt und erprobt, mit denen 
biobasierte und temperaturbeständige Klebstoffe und Poly-
urethan-Kunststoffe hergestellt werden können. In einem 
neuen Forschungsvorhaben werden biobasierte Polyuretha-
ne entwickelt, bei deren Herstellung auf den Einsatz der bis-
lang üblichen, toxischen Isocyanate verzichtet werden kann. 

Bei Holzprodukten und Holzwerkstoffen handelt es sich 
in der Regel um Verbundmaterialien, die Klebstoffe, Be-
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schichtungen oder andere Komponenten enthalten. Für 
eine Nutzung von Holz über mehrere Verwertungsstufen 
und Lebenszyklen hinweg sind daher mechanische und 
chemische Aufschlussverfahren von entscheidender Bedeu-
tung. In internationalen Kooperationen mit neuseeländi-
schen Partnern wurden die Grenzflächen untersucht und 
ein Wiedereinsatz von klassischen Holzwerkstoffen erprobt. 
Dies ist eine wichtige Basis für die Ausweitung der Kaska-
dennutzung. 

Auswirkungen der Holznutzung auf Umwelt und Klima
Normenkonforme Ökobilanzdatensätze bilden die Grundlage 
für die Umweltbewertung der Rohstoffverwendung im 
Bausektor. Entsprechende Daten für Holzbauprodukte, die der 
Arbeitsbereich in enger Zusammenarbeit mit holzwirtschaftli-
chen Betrieben und Verbänden fortlaufend erstellt, wurden 
für die Datenbank des Bundesinnenministeriums (BMI) aktua-
lisiert. Erste Ökobilanzergebnisse zur Verwendung in Umwelt-
Produktdeklarationen (EPD) konnten den am FNR-Projekt 
»NaWaRo-Dämmstoffe« beteiligten Unternehmen zur Verfü-
gung gestellt werden. Die sich über das gesamte Jahr erstre-
ckende Überarbeitung der hierfür relevanten europäischen 
Norm EN 15804 profitierte von der fachwissenschaflichen Ex-
pertise des Arbeitsbereichs, insbesondere zu den klimarele-
vanten Ökobilanz-Indikatoren. Die Beantwortung von Fragen 
zu möglichen klimarelevanten Vorteilen des nachwachsenden 
Rohstoffs Holz und zu seinem ressourcenschonenden Einsatz 
in Gebäuden steht im Fokus des laufenden FNR-Projektes 
»HolzImBauDat«. Entsprechende Arbeiten an dem Berech-
nungsmodell, das auch für die jährliche Treibhausgasbericht-
erstattung für Holzprodukte im Institut verwendet wird, wer-
den momentan durchgeführt. 

Die koordinierende Mitarbeit bei der Verbesserung der 
2006 Richtlinien des Weltklimarates (IPCC) für die internatio-

nale Treibhausgasberichterstattung zum Bereich »Holzpro-
dukte« wurde fortgesetzt. Auch in den Verhandlungen über 
die Umsetzung des Pariser Klimaschutzabkommens im  
Dezember 2018 war die international anerkannte Expertise 
des Arbeitsbereichs zu diesem Thema wieder gefragt.

Gesundheit und Verbraucherschutz
In den auf dem Thünen-Campus errichteten vier Testhäusern 
in Holzbauweise mit gleichem Innenraumvolumen, aber un-
terschiedlichen Wandaufbauten erfolgten Messungen zur 
langfristigen Entwicklung der Innenraumluftqualität. Gleich-
zeitig wurde ein Projekt zur verkürzten Prüfzeit von Baustoffe-
missionen erfolgreich abgeschlossen. Hierbei wurden Verfah-
ren und geeignete Parameter entwickelt, mit denen es 
grundsätzlich möglich ist, die bisherige Prüfdauer von 28 Ta-
gen nach der Referenzmethode auf wenige Stunden zu redu-
zierten. Diese abgeleiteten Methoden ermöglichen nun eine 
vereinfachte Produktionsüberwachung und Materialentwick-
lung im Hinblick auf VOC-Emissionen.

Der Klimawandel begünstigt die Entwicklung von be-
stimmten einheimischen und neobiotischen holzschädigen-
den Insektenarten. Zur Entwicklung einer Strategie zum Mo-
nitoring bestimmter holzzerstörender Organismen laufen 
derzeit Untersuchungen zur Verbreitung des Bunten Nage-
käfers (Xestobium rufovillosum) und dessen Interaktion mit 
verschiedenen Pilzen und Bakterien.

Bakterien- und Pilzgemeinschaften auf afrikanischem 
Importholz werden mit molekulargenetischen Methoden 
untersucht, um festzustellen, ob sich diese von den Organis-
mengruppen auf einheimischen Hölzern unterscheiden. Ers-
te Ergebnisse zeigen, dass mit diesen Hölzern tatsächlich 
auch Pilze importiert werden, die sich als neobiotische Orga-
nismen bereits ausgebreitet haben oder sich im Zuge des Kli-
mawandels ausbreiten könnten.		  

Testhäuser in Holzbauweise zur 
langfristigen Betrachtung der 

Innenraumluftqualität.
(© Christina Waitkus/Thünen-Institut)
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2018 war ein produktives Jahr für das Insti-
tut, gemessen v. a. an Veröffentlichungen 
und Aufträgen für das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL). 
Für das BMEL standen insbesondere Konzep-
tionierung und Durchführung von Evaluie-
rungsvorhaben im Vordergrund. Für die 
Evaluierung der Waldstrategie des Bundes 
konnte die Datenerhebung bei den Ländern 
abgeschlossen und mit der Verdichtung der 
Ergebnisse zur Information der Öffentlichkeit 
im nächsten Jahr angefangen werden. Auch 
in diesem Jahr schloss eine Doktorandin ihr 
Promotionsvorhaben ab.

Waldwirtschaft in Deutschland
Bei steigenden gesellschaftlichen Ansprüchen besteht auch 
ein zunehmender Informationsbedarf für eine evidenzba-
sierte Forstpolitik. Knapp die Hälfte des deutschen Waldes ist 
Privatwald. Wiederum etwa die Hälfte davon ist Kleinprivat-
wald, d. h. Waldbesitz von höchstens 20 ha je Eigentümer. 
Entsprechend vielfältig sind die Einstellungen und Ziele der 
Privatwaldbesitzer. Mit Hilfe einer repräsentativen, bundes-
weiten Telefonbefragung haben wir herausgefunden, dass 
sich die Privatwaldeigentümer hinsichtlich ihrer demogra-
phischen Kennzahlen und Einstellungen zum Wald nicht we-
sentlich vom Rest der Gesellschaft unterscheiden. Des Weite-
ren zeigt sich, dass die meisten Privatwaldeigentümer zwar 
Holz nutzen, aber nicht davon leben. Sie sind überwiegend 
unorganisiert, staatliche Forstleute sind zentrale Ansprech-
partner für sie. Ihr Wald ist den Privatwaldeigentümern wich-
tig; sie wollen selber aktiv sein.

Eine vermehrte Umsetzung von Waldnaturschutz mit 
Vertragsnaturschutz-Instrumenten ist breiter Konsens. Ver-
tragsnaturschutz ist jedoch bislang kein Erfolgsmodell im 
Wald. Vom Verbundprojekt »Vertragsnaturschutz im Wald 
(WaVerNa)« wurden daher die Potenziale und Hemmnisse 
analysiert. Anschließend wurden Handlungsempfehlungen 

für einen Waldvertragsnaturschutz mit Perspektive entwi-
ckelt. Von unserem Institut wurde der Verbund koordiniert 
und ökonomische Analysen aus Nachfragesicht durchge-
führt. Wie die Analysen zeigen sind Kontinuität, Flexibilität, 
Fairness und Rechtssicherheit entscheidend für eine Verbes-
serung der Erfolgsaussichten von Vertragsnaturschutz im 
Wald. Aktuell sind jedoch wichtige Rahmenbedingungen 
hierfür nicht gegeben. Eine grundsätzliche Neuausrichtung 
erscheint deshalb erforderlich!

Waldwirtschaft weltweit
Die Umsetzung von REDD+ im Rahmen der internationalen 
Waldpolitik erfordert eine Anpassung an unterschiedliche 
örtliche Gegebenheiten. In einem Ländervergleich (Ecuador, 
Sambia und Philippinen) konnten im Rahmen des LaForeT-
Projekts dazu erste Ergebnisse erarbeitet werden. Mittels Re-
gressionsanalyse wurde der Einfluss von potenziellen Fakto-
ren der Entwaldung über unterschiedliche räumliche und 
administrative Skalenebenen hinweg getestet. Hauptursa-
chen auf allen untersuchten Ebenen waren Bevölkerungs-
druck sowie die standörtliche Eignung für landwirtschaftli-
che Bewirtschaftung. Auf niedrigeren Skalenebenen konnten 
jedoch zusätzliche und je nach Region unterschiedliche Trei-
ber identifiziert werden. Die Ergebnisse der Studie zeigen, 
dass das Design und die Durchführung von waldpolitischen 
Instrumenten wie REDD+ zwar auf international einheitli-
chen Einstiegspunkten beruhen sollte, aber je nach lokalem 
Kontext angepasst und mit anderen Politikfeldern harmoni-
siert werden sollte. 

Ein weiteres Projekt beschäftigt sich mit dem Anbau von 
Acacia mangium in Vietnam. Die boomende Möbelindustrie 
des Landes benötigt Schnittholz in größeren Dimensionen, 
was allerdings deutlich längere Umtriebszeiten erfordert als 
die bisher üblichen vier bis fünf Jahre zur Hackschnitzelpro-
duktion. Im Rahmen eines Projekts zum EU-Aktionsplan 
»Rechtsdurchsetzung, Politikgestaltung und Handel im Forst-
sektor« (FLEGT) wurden mögliche Gründe untersucht, warum 
die Waldbesitzer diese Option bisher kaum umsetzen. Die Er-
gebnisse zeigten, dass die Privatwaldbesitzer Produktionsrisi-
ken durch häufige Taifune, Liquiditätsengpässe sowie höhere 
Produktionskosten erwarten. Privatwaldbesitzer mit Zugang 
zu Straßen und größeren Landflächen sind im Grundsatz eher 
bereit, Umtriebszeiten für die Schnittholzproduktion zu ver-
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schaft und Forstökonomie (WF)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter



Kurzbilanzen der Institute  27    Jahresbericht 2018

längern. Insbesondere weniger begünstigte Waldbesitzer be-
nötigen daher Maßnahmen zur Risikoabpufferung und Über-
brückung von Liquiditätsengpässen. 

Holzmärkte
Aufkommen und Verwendung von Holzrohstoffen werden in 
der amtlichen Statistik nur in Ansätzen abgebildet. Im Ver-
bundprojekt Rohstoffmonitoring haben wir diese daher nä-
her untersucht. Einen speziellen Fokus haben wir auf das  
Einlagerungsverhalten von Forstbetrieben gelegt, da insbe-
sondere extreme Sturmereignisse großen Einfluss auf das 
Aufkommen von Rohholz haben können. Rohholzlager im 
Wald spielen für die Dämpfung von Überangeboten häufig 
eine wichtige Rolle. Auf Grundlage der beiden extremen 
Sturmereignisse »Lothar« und »Kyrill« haben wir ermittelt, 
welchen Einfluss Holzpreise auf die Einlagerung haben. Dar-
über hinaus konnten wir den Zusammenhang zwischen 
Schadenshöhe und Einlagerungsmenge quantifizieren und 
können mit dem Modell die Einlagerungsmengen zukünftig 
besser abschätzen.

Der Bioökonomie kommt eine Schlüsselrolle für eine 
nachhaltigere Wirtschaftsweise zu. Sie basiert auf nach-
wachsenden Rohstoffen aus Land- und Forstwirtschaft so-
wie Fischerei und ist daher als jegliche wirtschaftliche Akti-
vität definiert, die Biomasse produziert und verarbeitet. Im 
Projekt Bioökonomiemonitoring haben wir gemeinsam mit 
den Instituten für Marktanalyse und für Seefischerei insge-
samt mehr als 20 Abteilungen innerhalb der wirtschaftli-
chen Klassifikation betrachtet. Wichtige Indikatoren für die 
Messung der wirtschaftlichen Bedeutung der Bioökonomie 
sind Beschäftigung und Bruttowertschöpfung (BWS). Basie-
rend auf überwiegend amtlichen Statistiken ordnen wir 
3,7 – 4 Mio. Beschäftigte und eine BWS von 116 – 135 Mrd. € 

der Bioökonomie zu. Dies entspricht ca. 9 % der Beschäftig-
ten und 5 % der BWS in Deutschland.

Wald und Gesellschaft
Mehr als die ‚herkömmliche’ auf nicht erneuerbaren Ressour-
cen basierende Wirtschaft muss eine auf erneuerbaren Res-
sourcen beruhende Bioökonomie nachweisen, dass diese tat-
sächlich in der Lage ist, natürliche Rohstoffe effektiv und 
effizient zu nutzen, ohne die Natur zu stark zu beanspruchen 
und gleichzeitig überwiegend positive ökonomische und so-
ziale Effekte zu haben. Um diese Nachhaltigkeitseffekte quan-
tifizieren zu können, bedarf es eines flexiblen Erfassungs- und 
Bewertungssystems. Wir haben einen solchen Bewertungsan-
satz entwickelt. Er ist in der Lage, ökonomische, ökologische 
und soziale Nachhaltigkeitseffekte eines sogenannten Leit-
produktes von der Rohstoffbereitstellung bis zum Lebensen-
de zu quantifizieren. Das Leitprodukt repräsentiert einen 
Stofffluss und stellt sicher, dass Vergleiche mit anderen bioba-
sierten und nicht-biobasierten Produkten möglich ist.

Für viele Umweltleistungen der Wälder gibt es keine 
Marktpreise. Ihr monetärer Wert für die Gesellschaft lässt sich 
aber über geeignete Methoden empirisch ermitteln. Mit Hil-
fe eines Auswahlexperiments haben wir untersucht, wie die 
deutsche Bevölkerung bestimmte Veränderungen der Wäl-
der bewertet, die für die Forst- und Naturschutzpolitik wich-
tig sind. Es zeigt sich: Insbesondere eine Ausweitung von 
Waldflächen, mehr Biodiversität im Wald, eine spätere Ernte 
der Bäume und das Belassen eines gewissen Anteils unge-
nutzter Wälder werden von der Bevölkerung bevorzugt und 
treffen auf entsprechende Zahlungsbereitschaften. Negativ 
bewertet würden dagegen eine Verringerung von Waldan-
teilen, überdurchschnittlich hohe Nadelbaumanteile sowie 
eine Zunahme des Anteils nicht-heimischer Baumarten.	 

Produktion und Transport von 
Acacia mangium in Vietnam 

(© Eliza Zhunusova/Thünen-Institut)
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Wälder sollen naturnah sein – und produktiv. 
Ihre Bewirtschaftung soll nutzbringend sein 
– und umweltgerecht. Anfang 2018 hat sich 
das Institut eine neue Struktur gegeben. 
Damit können wir wichtige Aufgaben stärker 
gebündelt bearbeiten und besser auf neue 
Anforderungen reagieren.

Waldressourcen und Klimaschutz
Mit der Bundeswaldinventur (BWI) und darauf aufbauenden 
Modellen (WEHAM) untersuchen wir, wie sich die Wälder im 
nationalen Maßstab entwickeln. Die Ergebnisse und weitere 
Daten nutzen wir, um über den Beitrag der Wälder zum Kli-
maschutz (Treibhausgasberichterstattung, THG), zur Produk-
tion nachwachsender Rohstoffe und zur biologischen Vielfalt 
zu berichten. Ende des Jahres 2018 konnten die Auswertun-
gen und Hochrechnungen zur Kohlenstoffinventur (CI 2017) 
abgeschlossen werden. Die Ergebnisse sind eine wichtige 
Grundlage für die Bewertung der Kohlenstoffspeicherung im 
Wald und liefern Trendinformationen über die Entwicklung 
des Waldes zwischen den Bundeswaldinventuren 2012 und 
2022. Die Methodik und der Zeitplan für die Bundeswaldin-
ventur 2022 sind abschließend mit den Bundesländern ab-
gestimmt. Ergänzende Inventurteile umfassen ein forstgene-
tisches Monitoring und vegetationskundliche Erhebungen. 
Neue Projektschwerpunkte im Arbeitsbereich sind die Erfor-
schung der unterirdischen Totholzmasse und ihres Beitrags 
zur Kohlenstofffixierung (WKF Totholz-THG) sowie die Poten-
ziale für Waldrestauration in ausgewählten Regionen Afrikas 
als internationale Klimaschutzmaßnahme (Thünen Forest 
Restoration).

Bodenschutz und Waldzustand
Die bundesweite Bodenzustandserhebung im Wald (BZE) 
und die Waldzustandserhebung (WZE) liefern uns Ergebnis-
se, wie das Standortspotenzial der Wälder nachhaltig ge-
nutzt, Funktionen erhalten und Risiken rechtzeitig erkannt 
werden können. In der Zusammenschau mit anderen Daten 
und Informationen ergibt sich so ein umfassendes Bild, wie 
Luftverunreinigungen und Klimawandel auf Wälder und 

insbesondere Waldböden wirken und wie sie sich in Zu-
kunft entwickeln. Die dritte Bodenzustandserhebung soll 
im Zeitraum von 2022 bis 2024 stattfinden und wird derzeit 
intensiv vorbereitet. Die methodische Basis konnten wir in 
einem umfassenden Bericht zusammenstellen und veröf-
fentlichen. Die in Kürze erscheinende Buchpublikation (Eco-
logical Studies) zu Ergebnissen der BZE II dokumentiert, 
dass sich die Säurebelastung der Waldökosysteme in 
Deutschland erheblich vermindert hat. Weiterhin hohe 
Stickstoffeinträge belasten aber Böden, verändern die 
Waldvegetation und erhöhen die Gefahr unerwünschter  
Nitratausträge ins Grundwasser. Die Programmierung einer 
neuen Erhebungssoftware für die Waldzustandserhebung 
(WZE) wurde abgeschlossen und kann genutzt werden.  
Ergebnisse von Foto-Vergleichstests zur Qualitätssicherung 
mit Bundesländern und europäischen Staaten des internati-
onalen forstlichen Umweltmonitorings (ICP Forests) zeigen 
eine gute Vergleichbarkeit der Einschätzung der Kronenver-
lichtung und des Kronenraumes. 

Waldökologie und Biodiversität
Mit Hilfe des Intensiven Forstlichen Umweltmonitorings (Le-
vel II) und Messungen auf eigenen Versuchsflächen beob-
achten wir die Stoff- und Energieflüsse in Wäldern sowie das 
Wachstum und die Vitalität von Bäumen. Daraus gewinnen 
wir Erkenntnisse zur Umweltwirkung auf die Biodiversität 
und zur Anpassung unserer Wälder und ihrer Bewirtschaf-
tung. Die europaweite Abnahme von Stickstoffeinträgen hat 
danach noch zu keiner Veränderung der Belastungssituation 
in Waldökosystemen geführt. Ergebnisse des Projekts Fichte-
Trockenheit deuten auf unterschiedliche Trockenheitsemp-
findlichkeit von Fichtenherkünften hin, die für eine Anpas-
sung von Wäldern mit Fichte nutzbar sein können. Wir waren 
an der erfolgreichen Gründung der IUFRO Task Force »Global 
Tree Mortality« beteiligt, die weltweit Ergebnisse zu Abster-
beerscheinungen erheben und auswerten soll. Im Bereich 
Biodiversität testen wir derzeit verschiedene Optionen, um 
Hinweise zu genetischen, organismischen und habitatbezo-
genen Informationen aus bundesweiten Erhebungen abzu-
leiten. Erfolgversprechend ist dabei der Weg, aus Größen der 
Strukturvielfalt (Mischung, Dimensionsunterschiede, Totholz 
etc.) auf die Vielfalt an Organismen zu schließen. Zusätzliche 
Erhebungen, z. B. zu Mikrorganismen im Totholz, und ein 
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Akustik-Monitoring zur Brutvogelerfassung könnten dazu 
neue Grundlagendaten liefern.

Wildtierökologie
Wir nutzen das Wildtierinformationssystem der Länder 
Deutschlands (WILD) und eigene Erhebungen für Lösungen, 
wie Wald und Wild in Einklang miteinander gebracht werden 
können. Ziel ist ein optimiertes Wildtiermanagement, das 
den Ansprüchen Waldschutz, Artenschutz und Tierseuchen-
prophylaxe gleichermaßen gerecht wird. Durch die mögliche 
Einschleppung der Afrikanischen Schweinepest (ASP) hat 
sich die Brisanz überhöhter Schwarzwilddichten noch weiter 
verschärft. Wir publizierten einen Methodenüberblick zu 
Schwarzwildfängen. Neben rechtlichen Belangen werden 
die unterschiedlichen, in Deutschland praktizierten Möglich-
keiten von Fanganlagen für Schwarzwild aufgelistet. Der  
Lebendfang von Wildschweinen ist eine störungsarme Jagd-
art, die sich gut mit anderen jagdlichen Aktivitäten kombi-
nieren lässt und die insbesondere eine jagdliche Option für 
Revierverhältnisse mit Jagdbeschränkungen bietet.

Der Umgang mit sich ausbreitenden Wolfsbeständen 
führte zur Gründung einer thünenweiten Arbeitsgruppe, die 
wir koordinieren. Diese Gruppe beschäftigt sich mit den 
wildbiologischen und genetischen Fragen der Wolfausbrei-
tung, mit den Auswirkungen auf Weidetierbestände und ih-
rem Schutz sowie mit sozio-ökonomischen Fragen zur Ak-
zeptanz der Bevölkerung. 

Programme Co-ordinating Centre (PCC) des ICP Forests
Wir koordinieren das internationale forstliche Umweltmo-
nitoring von mehr als 40 Staaten unter dem UNECE-Pro-
gramm zur Untersuchung der Wirkung von Luftverunreini-
gungen auf Wälder in Europa im Rahmen der Genfer 
Luftreinhaltekonvention. Neben jährlichen Tätigkeitsbe-
richten informieren kurz gefasste Darstellungen (ICP Fo-
rests Briefs) seit diesem Jahr öffentlichkeitswirksam über 
wichtige Inhalte und Ergebnisse. Der zweite ICP Forests 
Brief zeigt auf, dass der anorganische Stickstoffeintrag in 
Höhe von 10 bis 20 kg ha-1 a-1 an vielen der ausgewählten 
Standorte Mitteleuropas die kritischen Belastungsgrenzen 
(Critical Loads) überschreitet. Die negative Wirkung erhöh-
ter Stickstoffeinträge auf das Zusammenspiel von Bäumen 
und Pilzen konnte in einem Artikel der Fachzeitschrift Na-
ture nachgewiesen werden.

Querschnittsgruppen
In der Querschnittsgruppe Dateninfrastruktur stimmen wir 
uns über Entwicklungen und Konzepte ab, um leistungsfä-
hige IT-Lösungen für unserer Projekte und Programme zu 
entwickeln und voneinander zu lernen. Beim Thema Fern-
erkundung prüfen wir die Potenziale von Fernerkundungs-
technologie bei der Beobachtung und Messung im Wald. In 
der Gruppe Naturschutz entwickeln wir objektive Verfahren 
zur naturschutzfachlichen Bewertung auf Grundlage unse-
rer Monitoringsysteme und darüber hinaus.	 	  

In einem Trockenstress-Versuch zeigen Fichten eine unter-
schiedliche Toleranz. Diese Ergebnisse können für die An- 
passung der Wälder an den Klimawandel genutzt werden 

(© Tomasz Czajkowski/Thünen-Institut)
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Welches Vermehrungsgut sollen wir für die 
Wälder von Morgen verwenden? Das flä-
chendeckende Eschentriebsterben und die 
großen Schäden durch Trockenheit haben im 
Jahr 2018 das Interesse der Forstwirtschaft 
an den Arbeiten des Instituts stark erhöht.

Art- und Herkunftsbestimmung von Holz
Im Jahr 2018 haben wir das Auftragsniveau bezüglich der 
Anzahl der Aufträge des Vorjahres gehalten. Am häufigsten 
erhielten wir Eichen- gefolgt von Lärchenproben. Zudem ha-
ben wir unser Portfolio auf weitere europäische Baumarten 
wie Ulme, Linde, Buche und Kastanie ausbauen können. Als 
tropische Baumarten erhielten wir Aufträge für Mahagoni, 
Teak und Ipe. Für andere Arten konnten wir unsere Referenz-
daten weiter ausbauen. Unsere Erfolgsquote für die  
Bearbeitung von Holzproben konnten wir weiter steigern, 
insbesondere bei verarbeiteten Materialien wie Parkett.  
Sie liegt inzwischen bei 80 %. Zur Erweiterung unseres Ange-
bots auf zusätzliche Bereiche haben wir in diesem Jahr zwei 
Projekte gestartet: Ein Projekt dient dazu, Gattungen und Ar-
ten in Holzverbundprodukten wie Spanplatten und vor al-
lem Sperrhölzern eindeutig identifizieren zu können, das an-
dere beschäftigt sich in Kooperation mit den 
Thünen-Instituten für Agrarklimaschutz und für Holzfor-
schung mit der Etablierung der Isotopennalyse als Her-
kunftsnachweis beim Holz.

Herkunfts- und Züchtungsforschung
Das Jahr 2018 war von Extremereignissen geprägt, die auch 
mehrere Versuchsflächen des Instituts getroffen haben. 
Wichtige Beiträge zur Milderung der Folgen des Klimawan-
dels, zur Steigerung der Holzproduktion im Wald und zum 
Klimaschutz liefert die Forstpflanzenzüchtung mit der Bereit-
stellung von hochwertigem, leistungsstarkem und wider-
standsfähigem Saat- und Pflanzgut. Hierzu werden routine-
mäßig Merkmale aus den über ganz Deutschland verteilten 
Feldversuchen aufgenommen und die Daten ausgewertet. 

Im Jahr 2018 wurden die Arbeiten in den drittmittelfinan-
zierten Verbundvorhaben FitForClim und AdaptForClim 
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(Waldklimafonds), die zusammen mit Einrichtungen der 
Bundesländer durchgeführt wurden, fortgesetzt. Schwer-
punkte dabei waren die Ausweisung von Zucht- und Verwen-
dungszonen sowie die Auswahl, Vermehrung und Sicherung 
von Plusbäumen bei sechs Baumarten. Das BMEL-Vorhaben 
ResEsche wurde zusammen mit dem Landesforst Mecklen-
burg-Vorpommern weiter bearbeitet mit dem Ziel, Eschen zu 
selektieren, die gegenüber dem Eschentriebsterben resis-
tent sind. Es soll eine Samenplantage zur Erzeugung von re-
sistentem Vermehrungsgut aufgebaut werden. Dafür wurde 
mit von 70 Plusbäumen erzeugten Pfropflingen ein Resis-
tenztest begonnen. Bei Pappel und Robinie wurden im 
BMEL-Projekt FastWOOD III Daten von Nachkommenschafts-
prüfungen ausgewertet. Im EU-Projekt GenTree wurden die 
molekulargenetischen Laborarbeiten an Schwarzpappeln 
aus Erhaltungspopulationen abgeschlossen.

Resistenzforschung
Das gemeinsame Ziel der Projekte ist es, die vorhandenen 
Risiken durch Schaderreger abzuschätzen, die Biologie der 
Erreger zu verstehen und Lösungsstrategien zum Erhalt ge-
fährdeter Baumarten zu  entwickeln. Das Projekt Frax-Pro-
Mic fokussiert sich auf die Identifizierung von mikrobiellen 
Antagonisten gegen den Erreger des Eschentriebsterbens 
Hymenoscyphus fraxineus und dessen Nebenfruchtform. Ers-
te Ergebnisse der Mikrobiomanalyse von Eschen belegen ei-
nen großen Anteil von Pilz- und Bakterienarten mit bekann-
tem antagonistischem Potenzial. Die Abschätzung der 
Gefährdung der einheimischen Ulmenarten durch den Qua-
rantäneschaderreger Candidatus Phytoplasma ulmi (Ulmen-
vergilbung) ist Ziel im Projekt PhytoUlmus. In einem 
deutschlandweiten Monitoring wurden bisher in acht Bun-
desländern über 2.500 Triebproben gesammelt und auf eine 
Phytoplasmainfektion untersucht. Bei Flatterulmen konnten 
in ca. 50 % der Proben, bei Bergulmen in ca. 30 % der Proben 
und bei Feldulmen in ca. 25 % der Proben Phytoplasmen 
nachgewiesen werden. Dabei lagen Infektionsschwerpunk-
te in Brandenburg, Bayern und Baden-Württemberg. Er-
gänzt werden diese Projekte durch das Engagement bei der 
Erstellung einer Referenzdatenbank zu den Rostpilzen an 
Bäumen (GBOL II). Von 230 Proben von Rostpilzen auf Her-
barbelegen wurden Sequenzen spezifischer Genomab-
schnitte bestimmt.
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Mit dem neuen MinION Gerät – ein nur 12 cm großer 
DNA Sequenzierer der dritten Generation- können wir 

nun auch komplexe DNA-Sequenzen entschlüsseln.
(© Niels Müller/Thünen-Institut)

Ökologische Genetik
Im Jahr 2018 wurde das Waldklimafonds-Projekt Buchen-
saatgut abgeschlossen. Die in diesem Projekt und im Projekt 
FitForClim gewonnenen Erkenntnisse zu Anforderungen und 
zu Bewirtschaftung von Saatguterntebeständen wurden der 
forstlichen Praxis vorgestellt. Eine frühzeitige Auswahl quali-
tativ hochwertiger und vitaler Bestände ausreichender Grö-
ße, d. h. bei Buche mindestens 10 ha, sowie eine Auslese-
durchforstung zu Entwicklung großer Kronen bei ge- 
schlossenen Beständen bieten optimale Voraussetzungen, 
um genetisch hochwertiges Vermehrungsgut in der Katego-
rie »Ausgewählt« zu erzeugen.

Die Arbeiten in den Verbundprojekten Genetisches Mo-
nitoring und Fichte-Trockenheit zur Entwicklung adaptiver 
Marker für das Merkmal Austrieb bei der Buche und für das 
Merkmal Trockenstressresistenz bei der Fichte wurden fort-
gesetzt und erste potenzielle Marker getestet und validiert. 
Im Verbundprojekt Riegelahorn wurden im Jahr 2018 die ers-
ten beiden Versuchsflächen mit über In-vitro-Kultur ver-
mehrten Pflanzen angelegt, um später Riegelahorn-Klone als 
Vermehrungsgut der Kategorie »Geprüft« zulassen zu kön-
nen. Weiterhin wurden bei der tetraploiden Baumart Berg-
ahorn Elternschaftsanalysen durchgeführt.

Genomforschung
In dem vom BMBF-geförderten Projekt PopMass führte die 
Überexpression eines Gens aus der Neolignanbiosynthese in 

der Pappel zu einem gesteigerten Wachstum. Das vom BMEL 
geförderte Projekt MaRussiA zur Stärkung der Deutsch-Rus-
sischen Zusammenarbeit ermöglichte die Entwicklung ge-
netischer Marker zur Verbesserung der Produktivität und An-
passungsfähigkeit der Zitterpappel. Neue Kern- und 
Chloroplastenmarker aus dem Projekt FastWood erlauben 
eine Identifizierung von bis zu dreizehn verschiedenen Pap-
pelarten. 

Neue Projekte beschäftigen sich mit der Entwicklung di-
agnostischer Marker: Eichen-Abwehr für die Toleranz von Ei-
chen gegenüber dem Eichenwickler und Holz-DNA-Barco-
ding für die Gattungs- und Artbestimmung von Laub- und 
Nadelbäumen in Holzmischprodukten. Das Projekt Diözie 
möchte die molekularen Mechanismen, welche bei der Pap-
pel zur differentiellen Geschlechtsausprägung führen, auf-
klären. Schließlich sollen im aProPop-Projekt zwei verschie-
dene Methoden der Genom-Editierung in Pappeln getestet 
werden. In anderen Projekten des Instituts beteiligte sich der 
Arbeitsbereich an der bioinformatischen Analyse von Daten 
aus Hochdurchsatz-Sequenzierungen, um diagnostische 
Marker für Trockentoleranz in Fichten und Blattaustrieb in 
Buchen zu entwickeln. In dem Projekt Priming konnte bei 
Eschen und Ulmen durch In-vitro-Inokulation mit endophyti-
schen Pilzen eine Wachstumssteigerung erreicht werden. Im 
Rahmen der Infrastrukturentwicklung wirken Mitarbeiter des 
Arbeitsbereichs an der Weiterentwicklung einer Probenda-
tenbank des Gesamtinstituts mit.		  
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Der Umzug nach Bremerhaven ist geschafft, 
vieles funktioniert, einiges bleibt zu tun, die 
Stimmung ist gut und jetzt wird weiter ge-
forscht! Arbeiten zu Folgen des Klimawandels 
und den erforderlichen Anpassungen der 
Fischerei gewinnen stetig an Bedeutung, 
ebenso wie die Erforschung und Bewertung  
der Auswirkungen der Fischerei auf Ökosysteme 
und Lebensräume. Einen Auszug aus den Ar- 
beiten des Instituts für Seefischerei des letzten 
Jahres finden Sie im folgenden Bericht. 

Lebende Meeresressourcen
2018 kam erstmals ein räumlich hoch aufgelöstes Fischerei- 
und Ökosystemmodell der südlichen Nordsee zum Einsatz, 
um auch räumliche Managementmaßnahmen simulieren zu 
können. Solche Modelle werden erforderlich, um die komple-
xen Regeln des Ökosystemansatzes z. B. zum Schutz sensibler 
Lebensräume oder zur Umsetzung der Anlandepflicht in ge-
mischten Fischereien auf ihre Anwendbarkeit und Erfolgsaus-
sichten zu prüfen. Erste Ergebnisse zeigen, dass die Effekte 
raumbezogener Managementmaßnahmen nicht linear sind 
und manchmal gut gemeinte geschlossene Gebiete durch 
Aufwandsverlagerungen in der Fischerei und Nahrungsnetz-
effekte sogar ein Absinken der Biomasse von Arten bewirken 
können, die man eigentlich damit schützen wollte. 

Veränderungen in der Verteilung von Fischbeständen 
durch den Klimawandel haben direkte Auswirkungen auf die 
Bestandsberechnung. So hat sich das Laichgebiet der Makre-
le in den letzten Jahren stark nordwestlich ausgedehnt.  
Bisher konnte man keine klare Grenze dieser Ausdehnung 
finden. Ein internationaler Survey erfasste 2018 erstmals die 
gesamte Ausdehnung des neuen Laichgebiets und konnte 
die westliche Grenze weit im offenen Ozean südlich Islands 
bei 25 ° W detektieren.

Meeresökosysteme
Mit einer Kombination aus Experimenten und Datenanaly-
sen untersuchen wir seit August die Auswirkungen der Krab-

Institut für Seefischerei (SF)
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benfischerei auf den Meeresboden. Ergebnisse dieses vier 
Jahre laufenden Projektes werden eine fundierte wissen- 
schaftliche Grundlage für Managementmaßnahmen und  
Bewirtschaftungspläne liefern, wie sie z. B. im Rahmen  
der MSC-Zertifizierung eingefordert werden. Darüber hinaus 
tragen sie zur Versachlichung der Diskussion über die  
Vereinbarkeit von Naturschutz und fischereilicher Nutzung 
im Nationalpark Wattenmeer bei. »Capacity Development« 
steht im Fokus unserer Afrika-Aktivitäten, die mit Aufnahme 
zwei neuer Projekte vertieft wurden. Im Zentrum stehen da-
bei die Kapverden im Nordwesten und Namibia und Süd- 
afrika im Südwesten. 

Im Kooperationsprojekt CLIMA mit Norwegen konnten 
nahrungsökologische Untersuchungen am Grönlandkabel-
jau abgeschlossen werden. Individuen, die Zugang zur Tief-
seenahrung der Irmingersee hatten, waren um ein Vielfaches 
fitter und besser genährt als Individuen, die in flacheren Ge-
bieten am Boden fraßen. Habitatheterogenität und Habitat-
wahl wirken somit über die Fitness nicht zuletzt auf das Re-
produktionspotenzial und die Gesamtproduktivität eines 
Bestandes.

Integrierte Meeresnutzungskonzepte
2018 standen die ökologischen und fischereilichen Effekte 
von Offshore-Windkraftanlagen im Fokus. Wichtigstes Er-geb-
nis bisher ist ein mit Windparkbetreiber und Raumplanungs-
behörde abgestimmtes Probenahmekonzept, um die Ausbrei-
tung von Taschenkrebsen aus den Windparks in fischereilich 
nutzbare, umliegende Gewässer systematisch zu untersuchen.

Auswirkungen von kumulativen Effekten menschlicher 
Belastungen auf die Meeresumwelt bleiben eine Schlüssel-
frage für den Arbeitsbereich. Ein maßgeblich von uns ent-
wickeltes Untersuchungskonzept empfiehlt eine struktu-
rierte Analyse der Ursache-Wirkungsbeziehungen und 
enthält eine Bewertung anwendbarer Methoden und Mo-
delle. Das Konzept wird aktuell in zehn europäischen Fall-
studien getestet.

Eine globale Studie zu den Auswirkungen von ökologi-
schen Kipppunkten auf marine sozio-ökologische Systeme 
zeigte, dass Kipppunkte im Management bisher kaum  
berücksichtigt werden und dass bisherige Studien überwie-
gend lokal und kaum unter Beteiligung von Interessens- 
vertretern durchgeführt wurden. Dies unterstreicht die Not-
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Ein vor Helgoland frisch be-
senderter Hundshai darf seine 

Reise fortsetzen.
(© Matthias Schaber/Thünen-Institut)

wendigkeit transdisziplinärer wissenschaftlicher Ansätze,  
um die Auswirkungen abrupter Ökosystemänderungen auf  
sozio-ökologische Systeme zu verstehen und ihnen durch 
geeignete Maßnahmen zukünftig begegnen zu können.

Ökonomische Analysen der Fischerei und Aquakultur
In einer Studie mit dem Institut für Ostseefischerei über die 
Gemeinsame Fischereipolitik der EU wurden 17 Kriterien zu 
ökologischen, ökonomischen und sozialen Aspekten sowie 
zur Effizienz von Entscheidungsfindungsprozessen aufge-
stellt und bewertet. Neutralen Status, aber positive Trends 
weisen die Ansätze zur Erreichung ökonomisch nachhaltiger 
Fischereien, zur Teilhabe von Akteuren sowie die Implemen-
tierung des Vorsorgeansatzes auf. Negativen Status, aber po-
sitiven Trend verorten die Autoren beim Ökosystemansatz 
und bei der Kohärenz von Managementmaßnahmen. Beson-
ders kritisch wird die Komplexität der geltenden Regeln be-
urteilt. Die Studie wurde im internationalen renommierten 
Fachblatt »Fish & Fisheries« veröffentlicht.

Im letzten Jahr wurde erstmals ein ökonomisches Assess-
ment als Ergänzung zu den biologischen Fangquotenemp-
fehlungen des ICES durchgeführt. Am Beispiel der gemisch-
ten, demersalen Rundfischfischerei in der Nordsee wurde 
gezeigt, dass ein Ausschöpfen des maximalen Dauerertrages 
in den nächsten drei Jahren ökonomisch weniger sinnvoll 
wäre als eine niedrigere Nutzungsintensität. 

Das »agri benchmark Fisch«- Netzwerk hat sich auf Lachs-, 
sowie Doraden- und Wolfsbarschproduktion in Europa aus-
geweitet. Gemeinsam mit den bereits erhobenen Forellen- 
und Karpfenbetrieben werden so die wichtigsten Fischarten 
der europäischen Aquakultur abgebildet und u. a. als Grund-

lage für betriebswirtschaftliche Szenarien-Projektionen zu 
Klimawandel-Auswirkungen genutzt.

Mess- und Beobachtungssysteme
2018 wurden erstmals im Rahmen des »Helgoland Tope Tag-
ging Project« (HTTP) Haie im deutschen Gebiet der Nordsee 
mit Satellitensendern bestückt. Hundshaie sind die größte, 
dauerhaft in diesem Gebiet etablierte, allerdings stark ge-
fährdete Art. Mit Hilfe der Daten dieser Sender werden Wan-
derrouten und Habitatpräferenzen der Tiere erfasst und kön-
nen zur Verbesserung von Schutzmaßnahmen beitragen. 
Ergebnisse werden im Jahr 2019 erwartet. 

Auf dem diesjährigen Internationalen Klimakongress  
»Effects of Climate Change on the World‘s Oceans« in Wa-
shington D. C. wurden Ergebnisse einer ozeanographischen 
Modellstudie präsentiert, die zeigen, wie sich das Verbrei-
tungsgebiet vom Kabeljau in der Nordsee in den letzten fünf 
Dekaden in Folge der globalen Erwärmung nach Norden ver-
lagert hat. Der Kongress ist der weltweit bedeutendste zum 
Thema »Einfluss des Klimawandels auf die Ozeane« und liefert 
den Stand der Forschung für den Sachstandsbericht des IPCC 
(Intergovernmental Panel on Climate Change). 

Datenbankgruppe
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Ostseefischerei wur-
de das elektronische Messbrett »open Scientific Measure-
ment Board« (openSMB) fertiggestellt. Dieses Open-Source 
Projekt hat durch sein flexibles Design auch bei internationa-
len Partnern Interesse geweckt. So lässt es sich neben dem 
Vermessen von Meeresbewohnern an eine Vielzahl anderer 
Einsatzgebiete anpassen.	 	 
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Fischereirelevante ökologische Forschung, 
einschließlich des Umweltmonitorings in 
Meeren und ausgewählten Binnengewässern, 
war auch 2018 der Schwerpunkt der Instituts-
Arbeitsbereiche Meeresumwelt, Biodiversität 
und Wanderfische sowie Aquakultur. Unsere 
Ziele sind es, die lebenden Ressourcen für 
heutige und künftige Generationen zu bewah-
ren und Methoden für ihre nachhaltige Nut-
zung, auch durch nachhaltige und tiergerech-
te Produktionsverfahren in der Aquakultur, 
weiter zu entwickeln. Die Planung und Durch-
führung des Institutsumzugs nach Bremerha-
ven nahm bis zum Juni 2018 breiten Raum ein. 
In Verbindung mit dem Umzug mussten neue 
technische Anlagen und Labore ausgestattet 
und funktionsfähig gemacht sowie neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingestellt 
und eingearbeitet werden. Am 16. August 
2018 fand die Einweihung des neuen Instituts 
in Bremerhaven statt.

Meeresumwelt
Ökologische Risiken durch versenkte Munition und Abfälle 
im Meer, einschließlich Plastik, waren 2018 in Ergänzung zu 
den fortlaufenden Untersuchungen zur Belastung von Fi-
schen in Nord- und Ostsee mit Schadstoffen, inklusive radio-
aktiven Stoffen, und deren Wirkungen auf den Gesundheits-
zustand zentrale Forschungsthemen.

Im internationalen DAIMON-Projekt untersuchten wir 
u. a. in einem Versenkungsgebiet in der Kieler Bucht die Ef-
fekte sprengstofftypischer Verbindungen aus konventionel-
ler Munition auf Fische. Die auffällig häufigen Leberschädi-
gungen bei Klieschen aus dem Versenkungsgebiet konnten 
mit histologischen Techniken überwiegend als Lebertumore 
und deren Vorstadien identifiziert werden. In den Fischen 

Institut für Fischereiökologie (FI)
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wurden zudem chemisch-analytisch erstmals Substanzen 
nachgewiesen, bei denen es sich sehr wahrscheinlich um 
TNT-Abbauprodukte handelt. Die Verknüpfung dieser Einzel- 
ergebnisse legt den Schluss nahe, dass es einen Zusammen-
hang zwischen Lebertumoren in Fischen und der TNT-Expo-
sition im Versenkungsgebiet geben könnte.

In dem durch das BMEL-Innovationsprogramm geförder-
ten Projekt PlasM werden Meeresplastik und seine mögliche 
Wirkung auf Fische untersucht. Mit einem neu beschafften 
Spektrometer (FTIR) konnten erstmals Untersuchungen zur 
Polymerzusammensetzung von Plastikmüll aus Nord- und 
Ostsee gemacht werden. Das häufigste gefundene Polymer 
in Müll aus Grundschleppnetz-Fängen ist Polyethylen, und 
die am häufigsten gefundenen Plastikmüllarten sind Fasern 
und Folien. Das FTIR wird auch bei der Analyse von aus Fisch-
Mägen extrahiertem Mikroplastik zum Einsatz kommen.  
Diese neu entwickelten Extraktionsverfahren werden ab 
2019 auch in Laborexperimenten zur Untersuchung der  
Wirkung von Mikroplastik auf Fische eingesetzt. Ein Status-
seminar zum Thema Mikroplastik in Fischen mit über 20 Teil-
nehmern aus deutschen Forschungseinrichtungen mit dem 
Ziel einer zukünftig verstärkten Kooperation der Institute 
wurde erfolgreich durchgeführt. 

Biodiversität und Wanderfische
Im Rahmen des EU-Datensammelprogramms DCF wurden in 
diesem Jahr deutschlandweit flussgebietsspezifische Daten 
zum Wachstum von Aalen erhoben und an die betreffenden 
Bundesländer zur Implementierung in deren Management-
modelle weitergegeben. Die an die jeweiligen Flussgebiets-
einheiten angepassten Daten zu Alter, Länge und Gewicht 
von abwandernden Blankaalen ermöglichen nun noch ge-
nauere Vorhersagen für die regionale Bestandsentwicklung 
und sollen damit zur Implementierung von Schutzmaßnah-
men für diese als bedroht eingestufte Fischart beitragen.

Gemeinsam mit internationalen Partnern und dem Thü-
nen-Institut für Seefischerei führt das Institut für Fischerei-
ökologie in leitender Funktion eine Studie im Auftrag des  
Europäischen Parlaments zur Analyse der Wirksamkeit von 
Managementmaßnahmen für den Europäischen Aal durch. 
Dabei soll neben einer Zusammenfassung neuer wissen-
schaftlicher Erkenntnisse zur Bestandsentwicklung und Bio-
logie des Aals vor allem eine Bewertung der möglichen  



Kurzbilanzen der Institute  35    Jahresbericht 2018

Momentaufnahmen des Verhaltens von Regenbogenforellen während einwandfreier Funktionalität (links) und nach einem 
Pumpenausfall (rechts) in einer experimentellen Kreislaufanlage. Das veränderte Verhalten tritt deutlich zutage. 
(© Erick Cantu/Thünen-Institut)

sozioökonomischen Auswirkungen von verstärkten Schutz-
maßnahmen erfolgen.

In einem gemeinsam mit der Universität Oslo und dem 
Thünen-Institut für Ostseefischerei durchgeführten Pilotpro-
jekt im Rahmen des Europäischen Datensammelprogramms 
wurde das Gesamtgenom der Scholle als Referenz für aktuel-
le populationsgenomische Untersuchungen zur Bestands-
struktur dieser wirtschaftlich wichtigen Plattfischart sequen-
ziert. Eine bessere Charakterisierung der Bestände der 
Scholle ist eine wichtige Voraussetzung für die praktische 
Umsetzung des Anlandegebotes in der Ostsee. Analog wur-
den im Rahmen des Projektes MarineFood erfolgreich die Re-
ferenzgenome des Großaugenthuns und der Wahoo-Makre-
le assembliert. Für beide Arten liegen inzwischen Proben aus 
dem Atlantischen und Pazifischen Ozean vor, die nun für die 
Ermittlung bestandstypischer genomischer Marker zur Un-
tersuchung regionaler Herkünfte verglichen werden können.

Aquakultur
Die Inbetriebnahme der neu konzipierten Versuchsanlagen 
am Standort Bremerhaven stellte den Arbeitsbereich im Jahr 
2018 vor eine besondere Herausforderung. Trotz des Umzu-
ges von Infrastruktur und Tierbestand konnten aber auch die 
wissenschaftlichen Tätigkeiten, vor allem die Themen Fi-
schernährung und Umweltwirkungen, Wirtschaftlichkeit und 
Tiergerechtheit in der Aquakultur, fortgeführt und weiter 
ausgebaut werden. 

Im Themenbereich Fischernährung und Umweltwirkung 
wurden die experimentellen Arbeiten mit Jatropha curcas 

Kernmehl als Proteinträger im Fischfutter (FishForFood-Pro-
jekt) in einem Fütterungsversuch mit Tilapia (Oreochromis 
niloticus) vor dem Umzug nach Bremerhaven abgeschlos-
sen. Neu begonnen wurde das vom BMEL im Rahmen des 
Programms Bilateraler Wissenschaftleraustausch finanzierte 
Projekt Aquafeed_Iran. Der Iran ist bereits jetzt der welt-
größte Produzent von Regenbogenforellen; der aktuelle 
5-Jahresplan sieht eine Steigerung der gesamten Aquakul-
turproduktion um 500.000 t pro Jahr vor, für die eine ent-
sprechende Futtergrundlage entwickelt werden muss. Die 
neuen Futtermittel sollen aus regional verfügbaren Ressour-
cen bestehen und hochverdaulich sein, um eine Eutrophie-
rung und Belastung der Vorfluter mit organischem Material 
zu minimieren.

Alarm im Fischtank! Unter diesem Slogan steht das 
Projekt VitAl zur automatischen Detektion des Verhaltens 
von Fischen in Kreislaufanlagen mittels Radiowellen und 
Kamerabeobachtung. Das im Rahmen des BMEL Innova-
tionsprogrammes geförderte Projekt hat zum Ziel, kriti-
sche Zustände in der Fischhaltung, die zu einer Gefähr-
dung des Tierwohls führen können, automatisch zu 
erkennen und so frühzeitig abzuwenden. Ein erster Ver-
such zu kritischen Sauerstoffkonzentrationen wurde er-
folgreich durchgeführt und hat die Funktionalität des 
Ansatzes bestätigt. Nach erfolgreicher Parametrisierung 
der Versuchsanlagen am neuen Standort Bremerhaven 
sind 2019 weitere Versuche geplant, um zu überprüfen, 
ob sich der Ansatz auch zur Detektion weiterer Stresso-
ren eignet.	 	 
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Der Dorsch der westlichen Ostsee erholt 
sich, aber die Heringskrise verschärft sich 
unerwartet weiter – der Bestand ist, offen-
bar als Folge des Klimawandels, nur noch 
halb so produktiv wie vor 30 Jahren. Die 
Küstenfischerei ist unter Druck, auch  
wegen vermeintlich unakzeptabler Um-
weltauswirkungen. Wir versuchen, diese  
mit Transparenz, besseren Daten und  
einfachen, aber kreativen technischen 
Lösungen zu reduzieren. Die mittelfristige 
Strategie zur Steigerung unseres Beitrags  
zu den ICES-Bestandsberechnungen trägt 
Früchte. Die Ausrichtung der ICES-Jahres-
konferenz in Deutschland bildete einen 
erfolgreichen Abschluss der ICES-Präsident-
schaft des ehemaligen OF-Direktors  
Cornelius Hammer.

Lebende Meeresressourcen, Politikberatung und Fische-
reimanagement, Rekrutierung und Küstenökosysteme
Das Jahr 2017, so dachten wir, war für uns das Jahr der  
Heringskrise. Nach einer Reduzierung der Fangmenge ent-
sprechend der wissenschaftlichen Empfehlung sollte sich 
der Bestand schnell erholen. Doch 2018 kam es schlimmer: 
Die Nachwuchsproduktion blieb niedrig – die beiden 
schwächsten Jahrgänge sind 2016 und 2017 aufgetreten. 
Und zu allem Überfluss hat der Internationale Rat für Mee-
resforschung unerwartet die Biomasse-Referenzpunkte  
angehoben, was den Bestand in noch schlechterem Zu-
stand erscheinen lässt. Dies führte im September zur Sus-
pendierung des MSC-Nachhaltigkeits-Zertifikates für die 
größte deutsche Fischerei auf diesen Bestand. Doch wir  
haben gemeinsam mit Politik und Fischerei eine Strategie 
entwickelt, wie der Bestand sich erholen und das Siegel 
möglichst schnell wieder eingesetzt werden kann. Zur Stra-
tegie gehört die schnelle Veröffentlichung unserer Erkennt-

nisse über die Ursache der schwachen Nachwuchsprodukti-
on: Offensichtlich macht dem Hering der westlichen Ostsee 
die Erwärmung des Meerwassers an bestimmten Stellen 
und zu bestimmten Zeiten zu schaffen. Die Produktivität 
des Bestandes hat sich im Vergleich zu den 1990ern hal-
biert. Selbst wenn der Bestand in gutem Zustand wäre, 
könnte nur noch die halbe Fangmenge geerntet werden. 
Dies wäre der erste Nachweis des aktuellen Einflusses des 
Klimawandels auf einen kommerziell genutzten Küsten-
fischbestand. Entsprechend groß war die öffentliche Auf-
merksamkeit für dieses Thema. Teil der Absprache mit  
Fischerei und Politik war zudem eine weitere starke Redu-
zierung der Fangmenge für 2019. 

Beim Dorsch, dem zweiten »Brotfisch« der deutschen 
Küstenfischerei in der Ostsee, setzt sich dagegen die vor-
hergesagte Erholung fort. Allerdings wissen wir inzwischen, 
dass auf den sehr schwachen 2015er und den sehr starken 
2016er Jahrgang nun wieder ein schwacher Jahrgang folgt. 
Der EU-Ministerrat hat die Fangmengen moderat erhöht, 
aber leider die im vergangenen Jahr zur Sicherstellung  
einer positiven Entwicklung eingeführten zusätzlichen 
Maßnahmen wie die Laichschonzeit wieder abgeschafft, 
bevor die Zeitreihe ausreichend lang für die wissenschaftli-
che Evaluierung war.

Fischerei und Umwelt, Fischereitechnik
Die kleine, stille Küstenfischerei (mit Stellnetzen und Reu-
sen) ist nicht nur wegen der starken Schwankungen der  
zulässigen Fangmengen unter Druck. In der Öffentlichkeit 
– unterstützt durch Kampagnen der Umweltverbände – 
entsteht die Wahrnehmung, dass die Fischerei inakzeptabel 
hohe Beifänge von Seevögeln und Meeressäugern und 
gleichzeitig nur einen geringen Anteil an den Fischanlan-
dungen hat. Der kulturelle Wert und die wirtschaftliche  
Bedeutung der Küstenfischerei jenseits der angelandeten 
Fischmenge (z. B. für die Förderung des Tourismus) werden 
dabei nicht beachtet. Diesem Eindruck kann aus unserer 
Sicht nur durch maximale Transparenz begegnet werden. 
Wir haben für die Dokumentation der Aktivität der kleinen 
Fischerei, die bisher nur einmal im Monat Anlandeerklärun-
gen abliefern muss, eine einfach zu bedienende Smartpho-
ne-Applikation entwickelt (»MOFI«). Leider wurde diese 
während der Laichschonzeit 2018 überhastet und verpflich-

Institut für Ostseefischerei (OF)
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tend eingeführt, was große Ablehnung in der Fischerei  
erzeugt hat. Mit der Erhebung der Daten wollten wir  
eigentlich verhindern, dass die Fischerei aus großen Gebie-
ten ausgeschlossen wird. Stattdessen hoffen wir, den uner-
wünschten Beifang durch gezielte kurze und räumliche 
Schließungen reduzieren zu können. Für die Zukunft wis-
sen wir nun, welche Fehler wir bei der Einführung neuer 
Technologien vermeiden sollten.

Ein weiterer Ansatz, die Küstenfischerei nachhaltiger zu 
machen, ist die Entwicklung technischer Lösungen. Im Rah-
men des BfN-geförderten Projektes STELLA haben wir erste 
Ergebnisse erzielt. Durch systematische Modellierung der 
Reflektivität von Stellnetzen etwa ist es gelungen, winzige 
Acrylkugeln zu identifizieren, die die Netze für Schweins-
wale sichtbarer machen und damit verhindern sollen, dass 
diese Tiere in den Netzen ertrinken. In einer aufwändigen 
Feldkampagne im Sommer wurden die modifizierten Netze 
in der Ostsee getestet (Foto). Unser kleines Arbeitsboot 
»Belone« hat dabei hervorragende Dienste geleistet. Dies 
ist ein weiteres Beispiel für unseren Ansatz, kleine, tech-
nisch einfache und kostengünstige Lösungen zu entwi-
ckeln, die möglichst unmittelbar in der Fischerei eingesetzt 
werden können und den Umwelteinfluss merklich reduzie-
ren. Die Presse interessiert sich für diese Ansätze und hat 
die STELLA-Entwicklungen in mehreren Fernsehbeiträgen 
begleitet.

Mitarbeit im Internationalen Rat für Meeresforschung (ICES)
Unsere Forschung ist international und wird in der Regel 
durch den ICES koordiniert. Wir nehmen nicht nur aktiv an 
den jährlichen Arbeitsgruppen teil, von denen einige durch 
OF-Mitarbeiter geleitet werden (Christian von Dorrien für 
WGSFD zu räumlichen Daten, Tomas Gröhsler in WGBFAS, 
der Assessment-Arbeitsgruppe für die Ostsee, Patrick Polte 
für WGEGGS2 für Eier- und Larvensurveys). Wir haben inzwi-
schen eine mittelfristige Strategie entwickelt, um unseren 
Beitrag für die benchmarks signifikant zu erhöhen, und ver-
wenden dafür gezielt Drittmittel. Für das Dorsch-benchmark 
in diesem Jahr kamen die wesentlichen Impulse zur  
Bestandstrennung (aus dem EU-Data Collection Frame-
work), zur Interpretation der Altersstrukturen und zur  
Verbreitung (durch das Tabacod-Projekt) sowie zur Model-
lierung des Einflusses der Umweltbedingungen auf die  
Dorschpopulationen von uns. Wir haben für Modellierung 
und Datenhaltung die Kooperation mit der Informatik der 
Universität Rostock ausgebaut. 

Deutschland war in diesem Jahr Gastgeber für die ICES-
Jahreskonferenz in Hamburg (nach Berlin 2009), mit der 
auch die dreijährige ICES-Präsidentschaft des ehemaligen 
OF-Direktors Cornelius Hammer endete. Er war erst der 
vierte Deutsche in dieser Position in den 116 Jahren des  
Bestehens der ältesten zwischenstaatlichen Organisation 
der Welt.		  

Untersuchungen zur Wahrnehmung von modifizierten Stellnetzen durch Schweinswale vor Fyns Hoved, Dänemark  
(links: Beobachtungszelt auf der Steilküste, mitte: Schweinswale im Gebiet, rechts: Arbeitsboot »Belone« beim Ausbringen der Netze) 
(© A. Schütz/Thünen-Institut)
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Fragen zu beantworten, die der Politikbetrieb im Rahmen 
seiner laufenden Tätigkeit an uns heranträgt, ist eine Kern-
aufgabe des Thünen-Instituts. Genauso wichtig ist jedoch, 
weit vorauszudenken und bereits heute Herausforderungen, 
mögliche Probleme etc. zu erkennen und zu bearbeiten, die 
Politik, Wirtschaft und Öffentlichkeit aus dem Tagesgesche-
hen heraus kaum oder noch gar nicht thematisieren, für die 
mittelfristig aber absehbar ist, dass sie gesellschaftlich  
relevant werden. 

Damit Politik und Gesellschaft von solchen Themen nicht 
unvorbereitet getroffen werden, sondern sie aktiv gestalten 
können, braucht es einen wissenschaftlichen Vorlauf für 
mögliche Lösungen. Wir als Thünen-Institut sind gefordert, 
diese Vorlaufforschung zu erbringen – wir sind dazu wie 
kaum eine andere Großforschungseinrichtung aber auch in 
der Lage. Ob es um die Zukunft der Land-, Forst- oder  
Fischereiwirtschaft oder die Perspektive ländlicher Regionen 
geht: In jedem dieser Thünen-Teilbereiche können wir die 
vorhandene, breit gefächerte naturwissenschaftliche, tech-
nologische und sozioökonomische Expertise unserer 14 
Fachinstitute systematisch nutzen. Das ist auch nötig, denn 
kaum eine gesellschaftlich relevante Frage kann von nur  
einer Disziplin allein beantwortet werden. Dazu sind die zu 
lösenden Probleme viel zu komplex und bergen oft Konflikte, 
die aus den Bedürfnissen verschiedener Interessensgruppen 
bzw. den Ansprüchen der Umwelt selbst resultieren. In vielen 
Fällen stellt erst die Zusammenarbeit verschiedener Thünen-
Fachinstitute sicher, dass die Perspektiven von Mensch,  
Natur und Technik gleichermaßen einfließen und die erarbei-
teten Lösungen wirklich tragfähig sind. 

Seit 2011 hatten sich dazu am Thünen-Institut instituts-
übergreifende Arbeitsgruppen gebildet, in denen Wissen-

Forschung mit Weitblick:  
Fachinstitutsübergreifende Kooperationen 
im Thünen-Institut

schaftlerinnen und Wissenschaftler verschiedener Diszipli-
nen begannen, selbst gewählte Gemeinschaftsprojekte zu 
bearbeiten. Mit der Erarbeitung der »Thünen-Strategie 
2014« strukturierten wir die Arbeit des Thünen-Instituts  
zudem in 20 Themenfelder, die das gesamte Spektrum von 
»natürlichen Ressourcen und Schutzgütern« über »Pro-
duktions- und Nutzungssysteme« bis zur Ebene von  
»Wirtschaft, Gesellschaft und Politik« abbilden. Seitdem 
richten die Thünen-Fachinstitute ihre Forschungsstrategien 
in diesen Themenfeldern in zunehmendem Maße fach- 
institutsübergreifend aus. 

Die nachfolgende Übersicht zeigt, wie sich die Zu- 
sammenarbeit der Thünen-Fachinstitute als Ergebnis dieser 
Bemühungen entwickelt: Aktuell arbeiten 55 institutsüber-
greifende Konsortien an verschiedensten Themen. Dabei 
fällt auf, dass jedes Thünen-Fachinstitut (a) mindestens eine 
diese übergreifenden Aktivitäten leitet und (b) als Konsortial-
partner an mindestens einem weiteren Verbundvorhaben 
mitarbeitet. Zudem gibt es eine Reihe laufender Aktivitäten, 
an denen Fachinstitute aus zwei, teils sogar aus allen drei 
Thünen-Teilbereichen (Agrar, Wald, Fisch) beteiligt sind – ein 
Beleg dafür, dass sich die Thünen-interne Kooperation über 
Instituts- und Fachgrenzen hinweg im Sinne der eingangs 
beschriebenen, nur interdisziplinär lösbaren Herausforde-
rungen gut entwickelt. 

Bei den aufgeführten institutsübergreifenden Vorhaben 
handelt es sich zum einen um selbst definierte und aus  
Eigenmitteln finanzierte temporäre Initiativen, zum anderen 
um Projekte, für deren Realisierung gezielt Drittmittel ein- 
geworben wurden. Daneben gibt es auch einige Dauerauf-
gaben, die an mehreren Instituten etabliert und gemeinsam 
bearbeitet werden. 		  
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Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Natürliche Ressourcen und Schutzgüter

Boden

BESTLAND - Treibhausgasminderung und Boden-Biodiversität unter  
Dauerkulturen wechselfeuchter Standorte

Schrader, Stefan (BD) BD, AK

SOILAssist – Mit intelligenter Landbewirtschaftung Bodenfunktionen 
sichern und verbessern

Lorenz, Marco (AT) AT, LR

Gute fachliche Praxis - Bodenschonendes Befahren Brunotte, Joachim (AT) AT, BD

Standortangepasste Bodenbearbeitung Voßhenrich, Hans-Heinrich (AT) AT, BD

Klima und Luft

Nutri2Cycle - Nurturing the Circular Economy Gocht, Alexander (BW) BW, LR

Einfluss des Boden-pH auf die Lachgasbildung  
landwirtschaftlicher Flächen

Well, Reinhard (AK) AK, LR

CAOS - Klimaschutz und -anpassung der Landwirtschaft auf  
organischen Böden

Tiemeyer, Bärbel (AK) AK, LR

Biologische Vielfalt

FInAL - Förderung von Insekten in Agrarlandschaften durch  
nachwachsende Rohstoffe

Dauber, Jens (BD) BD, BW

SoilMan - Ökologische und ökonomische Bedeutung von Boden- 
biodiversität in Agrarsystemen

Schrader, Stefan (BD) BD, MA

F.R.A.N.Z. – Für Ressourcen, Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft Schmidt, Thomas (LR) LR, BD, BW

Zielorientierte Maßnahmen zur Erhöhung der Agrobiodiversität Dauber, Jens (BD) BD, BW

Wälder

Trockenheitsgefährdung und Anpassungspotenzial unterschiedlicher 
Fichtenpopulationen

Bolte, Andreas (WO) WO, FG

Meere

Wieviel Müll liegt am Meeresboden? Lang, Thomas (FI) FI, OF, SF

NOAH2: Sedimentprovinzen der Deutschen Bucht – Eigenschaften,  
Leistungen, Risiken

Diekmann, Rabea (SF) SF, FI

Wie gesund ist das Meer? Umsetzung der Meeresstrategierahmen- 
richtlinie (MSRL)

Probst, Wolfgang (SF) SF, FI, OF

Wann ist der gute Umweltzustand in der Ostsee erreicht? von Dorrien, Christian (OF) OF, SF, FI
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Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Produktions- und Nutzungssysteme

Pflanzenproduktion

Auswirkungen des zukünftigen Klimawandels auf Ertrag und Qualität  
der Nahrungspflanzen

Manderscheid, Remigius (BD) BD, LR

Kooperation mit Modelliergruppen und Bereitstellung der FACE-Daten  
zur Verbesserung der Ertragsprognosen unter Klimawandel

Manderscheid, Remigius (BD) BD, MA

Nachwachsende Rohstoffe

Bioabbaubare biobasierte Kunststoffe – Handlungsempfehlungen für  
den zweckmäßigen Einsatz

Storz, Henning (AT) AT, MA

Waldmanagement und Holzverwendung

Charta für Holz 2.0 Lüdtke, Jan (HF) WO, WF, GF

Naturnahe Bewirtschaftung im Kleinprivatwald und Unterstützung  
des FLEGT/VPA-Prozesses in Vietnam

Günter, Sven (WF) WF, HF

Klimawandel und Waldanpassung Bolte, Andreas (WO) WO, FG

Ökologischer Landbau

Leistungen des Ökolandbaus für Umwelt und Gesellschaft Sanders, Jürn (BW) BW, OL

Förderung des Ökologischen Landbaus aus betrieblicher Sicht March, Solveig (OL) OL, BW

Ökonomische Analyse der Ressourceneffizienz landwirtschaftlicher  
Betriebe (Pilotbetriebe-Netzwerk)

Sanders, Jürn (BW) BW, OL

Ökolandbausysteme unter Beobachtung Paulsen, Hans Marten (OL) OL, BD

Nutztierhaltung und Aquakultur

GAIN - Ökologische Intensivierung der Aquakultur in Europa Döring, Ralf (SF) SF, FI

5-Länder-Evaluierung: Tierschutzwirkungen Bergschmidt, Angela (BW) BW, LR

Das Tier als Steuergröße für betriebliche Veränderung Paulsen, Hans Marten (OL) OL, BW

Umwelt- und tiergerechte Schweineausläufe Georg, Heiko (OL) OL, AT

Fischerei

Der Europäische Aal im Spannungsfeld von Artenschutz und  
Nutzungsinteressen

Hanel, Reinhold (FI) FI, SF

Untersuchungen zur Populationsstruktur von Dorsch und Scholle  
in der Ostsee

Krumme, Uwe (OF) OF, FI

Landnutzungs- und Wildtiermanagement

Sympathieträger Kiebitz: Entwicklung von produktionsintegrierten  
Maßnahmen zum Schutz des Kiebitz

Röder, Norbert (LR) LR, OL

Der Thünen-Agraratlas Gocht, Alexander (BW) BW, WO, LR

Fische und Fischerei in Zahlen – das Datenerhebungsprogramm DCF Stransky, Christoph (SF) SF, OF, FI
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Fachinstitutsübergreifende Aktivitäten nach Themenfeldern Ansprechpartner (Institut)
beteiligte Thünen-
Fachinstitute

Wirtschaft, Gesellschaft, Politik

Wettbewerbsfähigkeit und Strukturwandel

Vernetzungs- und Transferprojekt zur Digitalisierung in der Landwirtschaft Hessel, Engel (AT) AT, BW

Ein Echolot für den Fischmarkt (SUCCESS) Döring, Ralf (SF) SF, MA, FI

agri benchmark Fish - Welche Systeme eignen sich für eine wirtschaftliche 
Aquakultur?

Lasner, Tobias (FI) FI, BW, SF

agri benchmark Pig - Internationaler Vergleich von Schweineproduktions-
systemen 

Deblitz, Claus (BW) BW, MA

Bestimmungsgründe und Auswirkungen der Entwicklungen auf landwirt-
schaftlichen Bodenmärkten

Tietz, Andreas (LR) LR, BW

Einkommen und Beschäftigung

Analysen fischereiökonomischer Daten zur Einschätzung der Marktsituation Döring, Ralf (SF) SF, OF

Ländliche Lebensverhältnisse

Weiterentwicklung von Konzepten der Evaluation von Förderprogrammen 
für ländliche Räume

Grajewski, Regina (LR) LR, BW

Märkte, Handel, Zertifizierung

Milk & Calf – Vermarktung von Produkten aus kuhgebundener Haltung Barth, Kerstin (OL) OL, MA

Wissenschaftliche Unterstützung des Globalen Netzwerks zur  
Rückverfolgung von Holz (GTTN II)

Degen, Bernd (FG) FG, HF

Trends auf Milchmärkten - auf zu neuen Ufern Weber, Sascha (MA) MA, BW

Baseline der Marktmodelle Salamon, Petra (MA) MA, BW, LR

Welternährung und globale Ressourcen

LandLessFood - Herausforderung 2100 Rahmann, Gerold (OL) OL, AT

Lebensmittelabfälle reduzieren (REFOWAS) Schmidt, Thomas (LR) LR, BW

Verbraucher und Gesellschaft

5-Länder-Evaluierung: Forstliche Förderung Franz, Kristin (WF) WF, LR, BW

Glückliche Kühe? Gesellschaftliche Erwartungen an die ökologische  
Milchviehhaltung

Christoph-Schulz, Inken (MA) MA, OL

Langfristige Politikkonzepte

Governance-Analyse der Gemeinsamen Fischereipolitik Ferretti, Johanna (OF) OF, SF

Bioökonomie-Monitoring Dimension 1: Ressourcenbasis und  
Nachhaltigkeit / Erzeugung der Biomasse

Weber, Sascha (MA) MA, SF, WF, LR

5-Länder-Evaluierung: Was bringt die Förderung der ländlichen Entwicklung 
für Landwirtschaft, Umwelt und Lebensqualität in ländlichen Räumen?

Grajewski, Regina (LR) LR, BW, WF

Realisierung der Thünen-Geodaten-Infrastruktur (Thünen-GDI) Hoedt, Florian (ZI)
ZI, WO, LR, SF, OF,  
BD, BW, AK, WF

EU-Agrarpolitik – Wie weiter mit der 2. Säule? Grajewski, Regina (LR) LR, BW, WF
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Veröffentlichungen des  
Instituts für Ländliche Räume (LR)

1	 Beiträge in Zeitschriften
1.1 	 Beiträge in referierten Zeitschriften

01.	 Balmann A, Becker T, Berg E, Bitsch V, Herrmann R, Jun-
gehülsing J, Kantelhardt J, Oedl-Wieser T, Weingarten 
P (2018) Leistungen von Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern: Art, Umfang und Bewertung – Ergebnisse 
einer Befragung der Mitglieder von GEWISOLA und ÖGA 
–. Ber Landwirtsch 96(2):1-148, 

	 DOI:10.12767/BUEL.V96I2.213
02.	 Bergmann H, Geissler M, Hundt C, Grave B (2018) The 
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tions. Res Policy 47(4):700-716, 
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	 DOI:10.1017/S1355770X18000347
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08.	 Küpper P, Mettenberger T (2018) Berufliche und private 

Standortfaktoren für die Niederlassung von Hausärzten 
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Plann 76(3):229-245, 
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	 DOI:10.3390/su10082915
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12.	 Margarian A, Lankau M (2018) Anpassungs- und Gestal-

tungsfähigkeit regionaler Systeme beruflicher Weiterbil-
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	 DOI:10.1007/s40955-018-0103-y
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Improving the quality of life with rural development 
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evaluation. Eur Countryside 10(2):321-339, 

	 DOI:10.2478/euco-2018-0019
14.	 Neumeier S (2018) Erreichbarkeit durch die Polizei - 

Kennzahlen und Karten für Deutschland, basierend auf 
einer kleinräumigen, flächendeckenden GIS-Erreichbar-
keitsanalyse. Kartogr Nachr 68(4):192-201

15.	 Neumeier S (2017) Erreichbarkeit von Hausärzten in 
Niedersachsen und Bremen. Ber Geogr Landeskunde 
91(4):307-328

16.	 Nitsch H, Röder N, Oppermann R, Milz E, Baum S, Lepp 
T, Kronenbitter J, Ackermann A, Schramek J (2018) 
Ökologische Vorrangflächen: Gut gedacht - schlecht ge-
macht? Natur Landsch 93(6):258-265, 

	 DOI:10.17433/6.2018.50153583.258-265
17.	 Pudelko F, Hundt C, Holtermann L (2018) Gauging two 

sides of regional economic resilience in Western Germa-
ny - Why sensitivity and recovery should not be lumped 
together. Rev Reg Res 38(2):141-189, 

	 DOI:10.1007/s10037-018-0124-4
18.	 Röder N, Ackermann A, Baum S, Rudolph S (2018) Sta-

tus quo und aktuelle Entwicklungen der landwirtschaft-
lichen Flächennutzung in Deutschland [inkl. Zusatzma-
terial]. Natur Landsch 93(6):250-257, 
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19.	 Tuitjer G (2018) A house of one‘s own - The Eigenheim within 
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1.2	 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften
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1.2	 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften
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[zitiert am 14.11.2018]

2	 Beiträge in Sammelwerken, Tagungsbänden, Bücher
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Stoffe in Fischen. In: Umweltradioaktivität in der Bun-
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2017 ; Daten und Bewertung. Bonn: Bundesministerium 
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02.	 Köster F, Huwer B, Kraus G, Diekmann R, Eero M, Orey 
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S, Vilimaite-Silobritiene B, Suplinska M, Zalewska T, 
Vartti V-P (2018) Thematic Assessment of Radioactive 
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1.1 	 Beiträge in referierten Zeitschriften

01.	 Belschner T, Ferretti J, Strehlow HV, Kraak SBM, Döring 
R, Kraus G, Kempf A, Zimmermann C (2019) Evaluating 
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	 DOI:10.1016/j.marpol.2018.08.039
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22.	 Weltersbach MS, Lewin W-C, Gröger JP, Strehlow HV 

(2019) Effect of lure and bait type on catch, size, hoo-
king location, injury and bycatch in the western Baltic 
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1.2	 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften
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	 Habilitationsschriften, Patente
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Personal*  (Stand 31.12.2018)

Institut/
Einrichtung

Dauerstellen befristet beschäftigt
Drittmittelfinanzierte 

Stellen

wissen-
schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich

Gastwissenschaft- 
lerinnen/

Gastwissenschaftler**

Ländliche Räume (LR)*** 17,3 6,9 14,7 1,0 28,6 0,8 4

Betriebswirtschaft (BW) 13,1 7,3 7,0 - 17,0 0,3 1

Marktanalyse (MA) 11,3 5,9 5,8 - 6,1 - 1

Agrartechnologie (AT) 11,3 22,4 2,0 1,0 12,4 1,0 1

Biodiversität (BD) 7,0 8,4 3,0 - 7,8 - 16

Agrarklimaschutz (AK) 14,5 21,1 14,1 16,9 11,0 3,5 1

Ökologischer Landbau (OL) 9,0 37,4 2,5 3,5 9,8 5,8 -

Holzforschung (HF) 13,5 23,3 3,5 1,5 9,7 2,0 11

Internationale Waldwirtschaft 
und Forstökonomie (WF)

18,2 5,3 4,9 0,5 11,5 - 3

Waldökosysteme (WO) 18,5 9,0 9,1 4,4 10,1 0,3 -

Forstgenetik (FG) 9,9 21,5 2,0 3,0 15,4 12,3 2

Seefischerei (SF) 18,3 16,5 2,0 1,0 15,4 12,8 -

Fischereiökologie (FI) 9,9 18,0 0,8 4,0 9,4 1,0 1

Ostseefischerei (OF) 12,0 18,7 1,5 - 12,8 9,8 1

Zentrum für Informations-
mangement (ZI)

5,0 21,2 - - - - -

Leitung/Präsidialbüro (PB) 7,0 8,7 - - - - 1

Verwaltung (VW)**** - 73,7 - - - 0,5 -

Insgesamt 195,8 325,3 72,9 36,8 177,0 50,1 43

*       Unter wissenschaftlichem Personal werden Personen verstanden, die mindestens nach A13 / TVÖD 13 besoldet/vergütet werden. Bei Teilzeitpersonal wurden entsprechende  
         Umrechnungen auf Vollzeitäquivalente vorgenommen.
**     mit einem Gastwissenschaftlervertrag
***   inkl. Stabsstelle Klimaschutz und Stabsstelle Boden 
**** inkl. Techn. Dienst
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Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Thünen-Instituten (Stand 31.12.2018)

Institut für Ländliche Räume (LR)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten
Planmäßig 

	Dipl.-Ing. Barbara Fährmann
Dr. sc. agr. Johanna Fick
Dipl.-Ing. agr. Regina Grajewski
Dr. agr. Claudia Heidecke
Dr. rer. nat. Christian Hundt
PD Dr. Dr. habil. Andreas Klärner
Dr. rer. nat. Patrick Küpper
Dipl.-Ing. agr. Peter Kreins
Dr. rer. agr. Anne Margarian
Dr. rer. soc. Peter Mehl
Dr. rer. nat. Stefan Neumeier
Torsten Osigus M.A.
Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg
Dr. sc. pol. Jan-Cornelius Peters
Dr. agr. Norbert Röder
Dr. agr. Thomas Schmidt
Dr. phil. Annett Steinführer
Dipl.-Ing. agr. Andreas Tietz

Außerplanmäßig 
Dr. agr. Andrea Ackermann
Dipl.-Ing. agr. Manfred Bathke
Dr. forest. Sarah Baum
Sandra Baumgardt M.Sc. (bis 03/18)
Dr. rer. pol. Christian Bergholz
Maren Birkenstock M.Sc.
Susann Bischof M.A. (seit 08/18)
Hannah Böhner M.Sc.
Dr. rer. nat. Elke Brandes
Dr. Jessica Brensing
Dipl.-Ing. agr. Marion Budde-Gräfin von Beust
Christoph Buschmann M.Sc.
Larissa Deppisch MSc (seit 04/18)
Dipl.-Ing. agr. Axel Dosch (seit 11/18)
Dipl.-Geogr. Winfried Eberhardt
Dipl.-Ing. Birgit Fengler
Dr. sc. agr. Johanna Fick
Dr.-Ing. Yanne Goossens (seit 09/18)
Dipl.-Geogr. Marlen Hauschild
Dr. sc. agr. Martin Henseler
Dr.-Ing. Melanie Herget (seit 11/18)
Ann-Kathrin Holtgrave M.Sc.
Susanna Hönle M.Sc.
Dipl.-Soz. Eric Janacek (seit 09/18)
Ineke Joormann M.Sc.
Yusuf Nadi Karatay M.Sc. (seit 11/18)
Dr. rer. pol. Sylvia Keim-Klärner (seit 08/18)
Dr. rer. nat. Susanne Klages
Dr. rer. pol. Tuuli-Marja Kleiner (seit 11/18)
Dr. phil. Matthias Kokorsch
Dipl.-Pol. Joachim Kreis 
Manuela Kuntscher M.Sc. (seit 09/18)
Dr. agr. Lutz Laschewski
Dipl.-Geogr. Sandra Ledermüller
Dipl.-Ing. Marianne Lörchner

Philipp Löw M.Sc. (seit 11/18)
Dipl.-Pol. Diana Meschter
Dr. phil. Tobias Mettenberger
Kirstin Ohlendorf M.Sc. (seit 02/18)
Dipl.-Ing. agr. Heike Peter
Dr.-Ing. Kim Pollermann
Dr. sc. agr. Andrea Pufahl
Dipl.-Ing. agr. Petra Raue
Dipl.-Ing. agr. Karin Reiter
Dipl.-Ing. agr. Wolfgang Roggendorf
Dipl.-Geogr. Sebastian Rudolph
Dr. rer. nat. Sonja Schimmelpfennig (bis 10/18)
Katja Schuster M.Sc. M.A.
Dr. sc. agr. Stefan Schwarze (seit 12/18)
Dr. rer. pol. Johannes Stiller (seit 11/18)
Dipl.-Geogr. Britta Trostorff (seit 04/18)
Dr.-Ing. Gesine Tuitjer
Christoph van Dülmen M.A. (seit 10/18)
Maximilian Zinnbauer M.Sc. (seit 10/18)

Gäste 
Mag. Dr. Tatjana Fischer, Österreich (08/18)
Dr. rer. pol. Sylvia Keim-Klärner (02 bis 07/18)
Melanie Rühmling M.A. (02 bis 07/18, seit 09/18)
Sara Schiemann M.A. (02 bis 07/18, seit 09/18) 

Institut für Betriebswirtschaft (BW)

Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg
Planmäßig

Dipl.-Ing. agr. Angela Bergschmidt
Dir. Prof. Dr. Claus Deblitz
Dr. Thomas de Witte
Dr. rer. hort. Walter Dirksmeyer
Raphaela Ellßel M.Sc.
Dipl.-Ing. agr. Bernhard Forstner
Dr. Hildegard Garming
Dr. Alexander Gocht
Dr. Heiko Hansen
Dr. Birthe Lassen
Dir. Dr. Frank Offermann
Dr. Jürn Sanders
Dr. Petra Thobe
Dr. Zazie von Davier

Außerplanmäßig
Katrin Agethen M.Sc. (seit 03/18)
Dr. Mohamad Isam Almadani
Samuel Balieiro M.Sc.
Thies Böttcher M.Sc.
Julian Braun M.Sc. (bis 03/18)
Anna Sophie Claus M.Sc.
Marcel Dehler M.Sc. (seit 08/18)
Christoph Duden M.Sc.
Dr. agr. Henrik Ebers
Lavinia Flint M.Sc.
Caroline Gröner M.Sc.
Dr. Barbara Heinrich
Nils Höper M.Sc.
Tomke Lindena M.Sc.
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Dr. Sabine Ludwig-Ohm (seit 10/18)
Elizabeth Lunik M.Sc. (bis 12/18)
Dr. Jeanette Malchow (bis 04/18)
Dipl.-Volksw. Sebastian Neuenfeldt M.Sc.
Dr. Jörg Rieger
Christa Rohlmann M.Sc.
Dr. Johanna Schott (bis 05/18)
Lilli Schroeder M.Sc. (seit 10/18)
Johan Schütte M.Sc.
Dr. Gerald Schwarz
Dr. Nataliya Stupak
Hauke Tergast M.Sc.
Gideon Tetteh M.Sc.
Hanna Treu M.Sc.
Daniel Tudela Staub M.Sc.
Mandes Verhaagh M.Sc.
Ilsabe von Stieglitz M.Sc. (bis 04/18)
Hanna Wildenhues M.Sc.
Ekaterina Zavyalova M.Sc.

Gäste
Dipl.-oec. Ina Arkenberg-Kallmeyer

Institut für Marktanalyse (MA)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse
Planmäßig

Dr. Inken Christoph‐Schulz
Dr. Josef Efken
Dr. Florian Freund
Dr. Aida Araceli González Mellado
Dipl.‐Ing. agr. Rainer Klepper

(abgeordnet an das Auswärtige Amt: Dt. Botsch. In Peking)
Verena Laquai M.Sc.
Dr. Janine Pelikan
Dr. Günter Peter
Dr. Petra Salamon
Dr. Sascha Weber
Dr. Daniela Weible
Dr. Katrin Zander

Außerplanmäßig
Laura Angulo M.Sc.
Collins Asante‐Addo M.Sc. 
Karim Boutsoudine M.A. (bis 05/18)
Nanke Brümmer M.Sc. 
Tatjana Döbeling M.Sc. 
Dr. Yvonne Feucht (bis 03/18)
Dipl.‐Ing. agr. Marlen Haß 
Dipl.‐Sozw. Niklas Hedrich (02 bis 12/18)
Dr. Corinna Hempel 
Cordula Hinkes M.Sc. 
Dr. Maren Klawitter (bis 05/18)
Janina Knuck M.Sc. (seit 01/18)
Naemi Tabea Labonte M.Sc. 
Dr. Andrea Machmüller (seit 11/18)
Dr. Andrea Rothe (bis 08/18)
Dr. Anja‐Karolina Rovers 
Dr. Tania Runge 
Dr. Felicitas Schneider 
Dr. Johanna Schott (seit 07/18)

Dr. Viktoriya Sturm 
Annika Thies M.Sc. (seit 08/18)
Dr. Sabine Will 
Max‐Emanuel Zirngibl M.Sc. (seit 05/18)

Gäste 
Evgeniya Patsko, Russische Föderation (seit 10/18)

Institut für Agrartechnologie (AT)

Leiterin: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Engel Hessel
Planmäßig

PD Dr. sc. agr. habil. Joachim Brunotte
Dr. rer. nat. Marcus Clauß
Dr. rer. nat. Jochen Hahne
Dipl.-Inform. Martin Kraft
Dr. rer. nat. Anja Kuenz
Dipl.-Ing. Heiko Neeland
PD Dr. rer. nat. habil. Ulf Prüße
Dr. rer. nat. Heinz Stichnothe
Dr. rer. nat. Henning Storz
PD Dr. sc. agr. habil. Hans-Heinrich Voßhenrich
Dr. rer. nat. Thomas Willke

Außerplanmäßig
Dipl.-Ing. (FH) Jano Anter M.Sc. (bis 03/18)
Dr. rer. nat. Jennifer Bartsch
Dr. rer. nat. Silvia Brock
Sarah Bromann M.Sc. (bis 09/18)
Gesche Claußen M.Sc. (bis 10/18)
Sophia Dietel M.Sc. (bis 01/18)
Laslo Eidt M.Sc.
Dipl.-Ing. Katharina Goy (bis 09/18)
Victoria Hancock M.Eng.
Julian Hartje M.Sc. (seit 04/18)
Philipp Hölscher M.Sc. (seit 06/18)
Dr. rer. nat. Wibke Hußmann
Dr. rer. nat. Helene Jeske (bis 10/18)
Dr. rer. nat. Susan Krull (seit 11/18)
Dr. rer. hort. Tina Langkamp-Wedde (bis 03/18)
Dr.-Ing. Marco Lorenz
Folkert Maas M.Sc. (bis 07/18)
Dipl.-Geogr. Janine Mallast
Dipl.-Geogr. Kirsten Marx (bis 06/18)
Dipl.-Ing. Klaus Nolting (bis 08/18)
Dipl.-Chem. Gerlind Öhlschläger
Johannes Paas M.Sc. (bis 10/18)
Mareike Pfeifer M.Sc. (bis 05/18)
Lennart Rolfes M.Sc.
Dr. Anja-Karolina Rovers (seit 07/18)
Anna Rudo M.Sc.
Patrick Schale M.Sc. (seit 10/18)
Johanna Schröder M.Sc. (seit 08/18)
Matthias Steffen M.Sc. (bis 06/18)
Maike Siekmann M.Sc.
Dr. rer. nat. Linda Teevs
Sarah Tschirner M.Sc.
Johannes Tröller M.Sc. (seit 12/18)
Dr. rer. nat. Eric Weingart

Gäste 
Emmanuel Menya M.Sc., Uganda (09 bis 12/18)
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Institut für Biodiversität (BD)

Leiter: Dir u. Prof. Prof. Dr. Jens Dauber 
Planmäßig 

Dr. Jürgen Bender
Dr. Sebastian Klimek
Dr. Remy Manderscheid
Prof. Dr. Stefan Schrader
Prof. Dr. Christoph Tebbe
PD Dr. Jan Thiele

Außerplanmäßig
Franziska Baden-Böhm M.Sc. (seit 06/18)
Dipl.-Geogr. Karoline Brandt (bis 03/18)
Damini Damini M.Sc. (seit 11/18)
Dr. Petra Dieker (seit 09/18)
Dr. Georg Everwand (bis 07/18)
Helene Kallus M.Sc. (bis 04/18)
Dr. Heike Kappes (seit 07/18)
Dr. Sascha Krause (seit 07/18)
Josephine Kulow M.Sc.
Bei Liu M.Sc. (seit 07/18)
Dr. Marie Ludwig (bis 01/18)
Dr. Friederike Meyer-Wolfarth (bis 05/18)
Antonia Ortmann M.Sc.
Antonio José Pérez Sánchez M.Sc.
Dr. Ute Petersen-Schlapkohl 
Giovanni Puliga M.Sc. (seit 05/18)
Dr. Katrin Ronnenberg 
Pascal Scherreiks M.Sc. (seit 11/18)
Katharina Schulz M.Sc.
Dr. Marton Szoboszlay (01 bis 05/18, seit 08/18)
Dr. Christine van Capelle (seit 08/18)
Dr. Clara Sophie von Waveren

Gäste 
Franziska Baden-Böhm (bis 05/18)
Katharina Bettin (01/18)
Aline Brosch (04/18) 
Sophia David (06 bis 08/18)
Niklas Matthew Friebel (seit 06/18)
Vincent Husmann (02 bis 06/18)
Astrid Christel Helga Jäger (seit 09/18)
Julia Konradi (05 bis 10/18)
Katharina Migyu (09 bis 10/18)
Oluwaseun Olubadun (04 bis 09/18)
Naomi Oßwald (bis 06/18)
Lea Rosenberger (07/18)
Janna Scherf (06 bis 07/18)
Ole Jonas Siebeneicher (10 bis 11/18)
Doreen Wenz (seit 11/18)
Sonja Wichmann (08 bis 10/18)

Institut für Agrarklimaschutz (AK)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa
Planmäßig 

Dr. Christian Brümmer
Dr. Stefan Burkart
PD Dr. Axel Don
Dr. Roland Fuß
Dr.-Ing. Andreas Gensior

Dr. Anette Giesemann
Dr. Hans-Dieter Haenel
Dr. Mirjam Helfrich
Dipl.-Geoökol. Andreas Laggner
Dipl.-Geogr. Claus Rösemann
Dr. Cornelia Scholz-Seidel
Dr.-Ing. Bärbel Tiemeyer
PD Dr. Reinhard Well
Dr. Daniel Ziehe

Außerplanmäßig
Tina Asmuß M.Sc.
Mari Bieri M.Sc.
Lennart Böske M.Sc. (seit 04/18)
Melanie Bräuer M.Sc. (bis 07/18)
Dr. Caroline Buchen (seit 12/18)
Dr.-Ing. René Dechow
Sabine Flügel (bis 07/18)
Dr. Balázs Grosz (bis 03/18)
Dr. Arne Heidkamp
Dipl.-Ing. Sebastian Heller (seit 07/18)
Sofia Heukrodt M.Sc. (seit 10/18)
Dr. Anna Jacobs
Veronika Jorch M.Sc. 
Fabian Kalks M.Sc.
Dr. Jan Reent Köster 
Dominika Lewicka-Szczebak M.Sc. Geol.
Dr. Antje Lucas-Moffat
Simone Merl M.Sc. (seit 11/18)
Kanisios Mukwashi M.Sc. (bis 11/18)
Theresia Müller M.Sc. (seit 02/18)
Jan Oestmann M.Sc.
Lisa Pfülb M.Sc.
Dr. Arndt Piayda
Dr. Christopher Poeplau 
Dipl.-Forstwirt Roland Prietz
Catharina Riggers M.Sc.
Annelie Säurich M.Sc.
Florian Schneider M.Sc. 
Frederik Schrader M.Sc.
Gunda Schulte auf’m Erley (seit 03/18)
Dr. Mehmet Senbayram
Liv Sokolowsky M.Sc. (seit 08/18)
Cora Vos M.Sc.
Tamme de Vries M.Sc. (seit 10/18)
Pascal Wintjen M.Sc.
Mareille Wittnebel M.Sc.
Dr. Di Wu (02 bis 03/18)
Undine Zöll M.Sc. (bis 11/18)

Gäste 
Dr.-Ing. Ullrich Dettmann

Institut für Ökologischer Landbau (OL)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann 
Planmäßig 

Dr. Karen Aulrich
Dr. Lisa Baldinger
Dr. Kerstin Barth
Dr. Jan Brinkmann
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Ralf Bussemas
Dr. Herwart Böhm
Dr. Heiko Georg
Dr. Solveig March
Dr. Hans Marten Paulsen

Außerplanmäßig
Sinje Büttner (ab 06/18)
Dr. Sonja Bystron (bis 03/18)
Kornel Cimer
Jenny Fischer
Daniel Grimm (ab 10/18)
Daniela Haager (bis 03/18)
Katharina Heidbüchel (bis 05/18)
Peter Hinterstoißer (bis 03/18)
Anja Höhne
Dr. Tasja Kälber
Alexandra Lange (bis 04/18)
Gesa Mielke (bis 04/18)
Matthias Placzek (ab 02/18)
Nadja Rinke M.Sc.
Franziska Schulz M.Sc.
Georg Simon (ab 04/18)
Katrin Sporkmann M.Sc.
Dr. Kathrin Wagner
Sylvia Warnecke
Dr. Daniela Werner (ab 06/18)
Dr. Stephanie Witten

Institut für Holzforschung (HF)

Leiter (komm.): Wiss. Dir. Dr. Johannes Welling
Planmäßig 

Dr. Jörn Appelt
Dr. Immo Heinz
PD Dr. Gerald Koch
Dr. Othar Kordsachia
Dr. Ralph Lehnen
Dr. Jan Lüdtke
Dr. Eckhard Melcher
Dr. Martin Ohlmeyer
Dr. Andrea Olbrich
Dr. Sebastian Rüter
Dr. Uwe Schmitt
Dr. Jochen Trautner

Außerplanmäßig 
Dipl.-Holzwirt Jan Benthien
Dipl.-Chem. Nick Bornholdt
Katja Butter M.Sc.
Juline Cibis M.Sc. (seit 03/18)
Volker Haag M.Sc.
Dipl.-Holzwirtin Stefanie Helmling (seit 09/18)
Dipl.-Holzwirt Matthias Höpken
Simon Janke M.Sc.
Geraldine Knopf M.Sc. (seit 04/18)
Dipl-Umweltwissenschaftlerin Julia Köllner
Markus Lucht M.Sc. (seit 11/18)
Friederike Mennicke M.Sc.
Franziska Möller M.Sc.
Saskia Poth M.Sc.

Dr. Alexandra Purkus (seit 04/18)
Dipl. Holzwirt Jördis Sieburg-Rockel
Goran Schmidt M.Sc.
Friedrich Steffen M.Sc.
Dipl.-Holzwirt Sigrid Wrobel

Gäste 
James B. Acheampong, Südafrika (05 bis 06/18)
Prof. Ricardo Acosta, Kolumbien (10 bis 12/18)
Bernard Effah, Ghana (05 bis 09/18)
Pouria Rezaee, Iran
Kanokorn Sea-Ueng, Thailand
Duy Linh Nguyen, Vietnam (seit 10/18)
Prof. Dr. Hamid Reza Taghiyari, Iran
Swati Tamantini, Italien (02 bis 06/18)
Hanzhou Ye, China (seit 10/18)
Fritz Wilhelms (03 bis 05/18)
Valentina Zemke

Institut für Internationale Waldwirtschaft und  
Forstökonomie (WF)

Leiter: Dir. und Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter
Planmäßig 

Dr. Georg Becher
Ass.d.F Ulrich Bick
Dr. Matthias Bösch (seit 05/18)
Dir. u. Prof. Dr. Peter Elsasser
Dipl.-Forstw. Hermann Englert
Dipl.-Forstw. Richard Fischer
PD Dr. Sven Günter
Dr. Dominik Jochem
Dr. Margret Köthke
Dr. Melvin Lippe
Dr. Martin Lorenz
Dr. Lydia Rosenkranz
Dr. Jobst-Michael Schröder
Dr. Jörg Schweinle
Dr. Björn Seintsch
Dr. Holger Weimar

Außerplanmäßig 
Dr. Kerstin Altenbrunn
Reymondo Caraan M.Sc. (bis 03/18)
Ass.d.F. Philine Feil M.Sc.
Ruben Ferrer Velasco M.Sc.
Dr. Kristin Franz
Natalia Geng
Sebastian Glasenapp M.Sc.
Fernando Gordillo Vera M.Sc.
Dipl.-Geoökol. Yvonne Hargita
Dr. Susanne Iost
Christina Jany M.Sc.
Dipl.-Soz.Ök. Niels Janzen (bis 12/18)
Moses Kazungu M.Sc.
Christian Morland M.Sc. 
Hellen Nansikombi M.Sc.
Lisa Rummel M.Sc. (seit 07/18)
Dr. Christoph Neitzel (bis 09/18)
Dipl.-Ing. Franziska Schier
Anne Mira Selzer M.Sc.
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Rizza Karen Veridiano M.Sc.
Dipl.-Volksw. Priska Weller (bis 12/18)
Pia Wiebe M.Sc.
Dr. Anastasia Yang
Dr. Eliza Zhunusova
Dipl.-Forstw. Klaus Zimmermann (bis 01/18)

Gäste
Claudia Dechamps M.Sc, Ecuador
Paúl Eguiguren M.Sc., Ecuador
Tania Osejo Carrillo M.Sc., Nicaragua

Institut für Waldökosysteme (WO)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte
Planmäßig 

Dr. Wolfgang Beck
Susann Bender M.Sc.
Ass.d.F. Karsten Dunger
Dipl.-Ing. Petra Hennig
Lutz Hilbrig M.Sc.
Till Kirchner M.Sc.
Dipl.-Ing. Franz Kroiher
Dr. Jürgen Müller
Ass.d.F. Matthias Neumann
Dr. Katja Oehmichen
Dr. Heino Polley
Dr. Thomas Riedel
Dr. Joachim Rock
Dr. Tanja Sanders
Ass.d.F. Frank Schwitzgebel
Dr. Walter Seidling
Dipl.-Inf. Thomas Stauber
Dr. Wolfgang Stümer
Dr. Frank Tottewitz
Dr. Nicole Wellbrock

Außerplanmäßig 
Dipl.-Umweltwiss. Rebekka Bögelein (bis 06/18)
Dr. Tamalika Chakraborty (seit 09/18)
Dr. Tomasz Czajkowski
Dr. Stefan Fleck (bis 08/18)
Dr. Erik Grüneberg
Dr. Sabine Henders
Lea Henning M.Sc.
Dr. Steffen Herrmann (seit 03/18)
Markus Höhl M.Sc.
Kinga Jánosi M.Sc. (bis 09/18)
Stuart Krause M.Sc.
Dr. Inken Krüger (seit 03/18)
Dipl.-Biol. Ina Martin
Alexa Michel M.Sc.
Dr. Marco Natkhin
Radmila Natkhina M.Sc. (bis 11/18)
Dr. Cornelius Oertel
Paola Pozo Inofuentes M.Sc. (seit 10/18)
Dr. Anne-Katrin Prescher
Dipl.-Forstw. Steffi Röhling
Dr. Tobias Schad
Andreas Schmitz M.Sc.
Dr. Sebastian Schnell Ph.D.

Dr. Jens Schröder (bis 06/18)
Dipl.-Geoökol. Maximiliam Strer (seit 05/18)
Jens Wiesehahn M.Sc.
Dr. Daniel Ziche

Institut für Forstgenetik (FG)

Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Bernd Degen
Planmäßig 

Dr. Céline Blanc-Jolivet 
Dr. Jutta Buschbom (bis 09/18) 
Dir. Prof. PD Dr. Matthias Fladung
PD Dr. Birgit Kersten 
Dr. Michael Kube (bis 09/18)
Katharina Liepe M.Sc. (seit 10/18)
Dr. Heike Liesebach 
Dr. Mirko Liesebach
Dr. Niels Müller 
Dipl.-Agrar Ing. Volker Schneck 
Dr. Hilke Schröder

Außerplanmäßig
Dr. Cornelia Bäucker
Dr. Tobias Brügmann 
Dr. Ben Bubner 
Dr. Pascal Eusemann 
Christian Heimpold M.Sc.
Dr. Hans Hönicka
Jana Christine Köhne M.Sc. (seit 09/18)
Khira Lettkemann M.Sc.
Katharina Liepe M.Sc. (bis 10/18)
Dipl.-Bioinf. Malte Mader 
Ana Paula Leite Montavalvao M.Sc. (seit 10/18)
Franziska Orgel M.Sc. (seit 10/18)
Dr. Birte Pakull 
Christoph Rieckmann M.Sc.
Dr. Nele Schmitz
Dr. Bernd Schneider
Dr. Katrin Schöning-Stierand (seit 08/18)
Dr. Christin Siewert (bis 05/18)
Dr. Kristina Ulrich 
Dipl.-Biol. Janine Wojackie
Dr. Tim Mark Ziesche 
Dipl.-Bioinf. Ingo Zorn (seit 03/18)

Gäste 
Kiran Singewar M.Sc.
Franziska Past (01 bis 04/18)

Institut für Seefischerei (SF)

Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Gerd Kraus
Planmäßig 

Dr. Anna Akimova
Gesine Behrens M.Sc. (bis 04/18)
Dr. Eckhard Bethke
Dr. Boris Cisewski 
Dr. Ralf Döring
Dr. Heino Fock
Prof. Dr. habil. Joachim Gröger
Dr. Holger Haslob
Dipl.-Biol. Nicole Hielscher



102          Jahresbericht 2018Kennzahlen der Institute
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Dr. Alexander Kempf
Dr. Nikolaus Probst
Dr. Hans-Joachim Rätz 
Dr. Ismael Núñez-Riboni 
Dr. Matthias Schaber
Dr. Torsten Schulze
Dr. Anne Sell
Dr. Vanessa Stelzenmüller
Dr. Christoph Stransky
Dr. Sarah Simons (seit 07/18)

Außerplanmäßig 
Tobias Belschner M.A. (bis 08/18)
Dr. Jörg Berkenhagen
Dr. Matthias Bernreuther
Dr. Simone Brüning (seit 10/18 )
Stephanie Czudaj (bis 04/18)
Sabrina Duncan M.Sc. (seit 07/18)
Dr. Antje Gimpel
Leyre Goti M.A. 
Dr. Lara Kim Hünerlage
Dr. Matthias Kloppmann
Dr. Cornelia Kreiß
Bernhard Kühn M.Sc. (seit 10/18 )
Dr. Rebecca Lauerburg (bis 05/18)
Dipl.-Biol. Kay Panten
Miriam Püts M.Sc.
Henrike Rambo M.Sc.
Dr. Norbert Rohlf
Sandra Rybicki M.Sc.
Dipl.-Biol. Matthias Schneider (seit 07/18) 
Dipl.-Biol. Katharina Schulte (bis 01/18)
Dr. Sarah Simons (bis 06/18)
Dr. Marc Taylor
Sandra Töpsch M.Sc. 
Dipl.-Biol. Jens Ulleweit
Karl-Michael Werner 
Dr. Julia Wischnewski

Institut für Fischereiökologie (FI)

Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Reinhold Hanel
Planmäßig 

Dr. Marc-Oliver Aust
Dipl.-Biol. Horst Bahl
Prof. Dr. Ulfert Focken
Dr. Ulrike Kammann
Dr. Thomas Lang
Dr. Pedro Nogueira 
Dr. Stefan Reiser 
Dr. Klaus Wysujack

Außerplanmäßig 
Erick Cantu M.Sc.
Dr. Rabea Diekmann
Dr. Erik Eschbach (seit 07/18)
Dipl.-Biol. Marko Freese

Nadine Goldenstein M.Sc.
Dipl.-Ing. agr. Markus Griese 
Ivo Int-Veen M.Sc.
Daniel Koske M.Sc.
Dr. Henrik Kusche
Dr. Tobias Lasner
Constantin Lindemann M.Sc.
Dr. Lasse Marohn 
Dipl.-Biol. Jan-Dag Pohlmann 
Hamed Salehi M.Sc.
Katharina Straumer M.Sc.
Peggy Weist M.Sc.

Gäste
Hajar Bourassi M.Sc., Marokko (10 bis 12/18)

Institut für Ostseefischerei (OF)

Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann 
Planmäßig 

Dipl.-Biol. Martina Bleil
Dr. Christian von Dorrien
Dr. Tomas Gröhsler
Prof. Dr. Cornelius Hammer
Dr. Andreas Hermann
Dr. Uwe Krumme
Dipl.-Ing. Bernd Mieske
Dr. Daniel Oesterwind
Juan Santos M.Sc.
Dr. Daniel Stepputtis
Dr. Harry V. Strehlow

Außerplanmäßig
Fanny Barz M.Sc.
Dr. Kristina Barz
Dipl.-Biol. Jérôme Chladek
Josefa Eckardt M.Sc. (seit 08/18)
Dipl.-Ing. Johanna Ferretti
Stefanie Haase M.Sc. (seit 05/18)
Dr. Sarah B.M. Kraak
Isabella Kratzer M.Sc.
Dr. Wolf-Christian Lewin (seit 08/18)
Dipl.-Ing Uwe Lichtenstein (seit 09/18)
Kate McQueen M.Sc.
Steffi Meyer M.Sc.
Dr. Dorothee Moll (bis 11/18)
Maria E. Pierce M.Sc.
Dr. Patrick Polte
Andrea Rau M.Sc. (bis 09/18)
Paco Rodriguez-Tress M.Sc.
Dr. Franziska Maria Schade
Dr. Sven Stötera
Dr. Andrés Velasco
Dr. Simon Weltersbach
Dr. Yury Zablotski (bis 11/18)

Gäste
Lena von Nordheim M.Sc. 
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Forschung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Drittmittel Publikationen (Anzahl)****
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verausgabte Mittel  
in 1000 Euro insgesamt

Aufsätze in referierten  
Zeitschriften

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 17 43 2144 123,9 103 6,0 19 1,1

BW 13 24 4387 334,9 64 4,9 5 0,4

MA 11 12 610 54,0 62 5,5 20 1,8

AT 11 14 1204 106,5 56 5,0 18 1,6

BD 7 11 1404 200,6 29 4,1 14 2,0

AK 15 25 1313 90,6 70 4,8 43 3,0

OL 9 12 1183 131,4 52 5,8 14 1,6

HF 14 13 833 61,7 53 3,9 18 1,3

WF 18 16 1121 61,6 54 3,0 15 0,8

WO 19 19 1072 57,9 63 3,4 18 1,0

FG 10 17 2356 238,0 66 6,7 16 1,6

SF 18 17 4395 240,2 52 2,8 25 1,4

FI 10 10 1005 101,5 20 2,0 8 0,8

OF 12 14 2701 225,1 32 2,7 24 2,0

Insgesamt*** 191 250 25726 134,8 712 3,7 250 1,3

*        Stand: 31.12.2018 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente			 
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab
****  ohne Datenveröffentlichungen

Kennzahlen der Institute



104          Jahresbericht 2018Kennzahlen der Institute

Politikberatung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* erledigte Aufträge für das BMEL und andere Bundeseinrichtungen
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Anzahl Aufträge Aufwand in Personentagen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LR 17 43 63 3,6 63 3,6 748 43,2 221 12,8

BW 13 24 75 5,7 45 3,4 861 65,7 109 8,3

MA 11 12 32 2,8 30 2,7 340 30,0 107 9,5

AT 11 14 31 2,7 13 1,2 167 14,8 40 3,5

BD 7 11 22 3,1 16 2,3 158 22,6 39 5,6

AK 15 25 18 1,2 10 0,7 1231 84,9 25 1,7

OL 9 12 14 1,6 7 0,8 105 11,6 11 1,2

HF 14 13 71 5,3 56 4,1 158 11,7 229 16,9

WF 18 26 68 3,7 38 2,1 485 26,6 178 9,8

WO 19 19 68 3,7 39 2,1 367 19,8 176 9,5

FG 10 17 17 1,7 32 3,2 66 6,7 179 18,1

SF 18 17 28 1,5 110 6,0 104 5,7 845 46,2

FI 10 10 82 8,3 53 5,4 202 20,4 191 19,3

OF 12 14 41 3,4 71 5,9 88 7,3 317 26,4

Insgesamt*** 191 250 630 3,3 583 3,1 5077 26,6 2666 14,0
*        Stand: 31.12.2018 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente		
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab
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Sonstige Gutachten

Institut/
Einrichtung

Forschungs-
anträge

Forschungs-
projekte

Zeitschriften-
artikel

Tagungs-/ 
Konferenz-

beitrag

Habilita- 
tionen

Disserta- 
tionen

Bachelor-,  
Master- und  

Diplomarbeiten
Sonstige

LR 1 - 36 1 - 1 8 19

BW - - 9 2 - - 7 1

MA 5 - 31 6 - 1 2 1

AT 1 - 32 - - 6 5 2

BD 2 - 46 - - 2 1 2

AK 6 - 36 - - 3 3 3

OL 15 1 9 13 - 1 5 -

HF 4 1 24 - - - 9 3

WF 2 - 25 - 1 6 3 -

WO - - 30 - 1 2 1 2

FG 4 1 58 20 - - 1 1

SF 1 - 26 - - 2 3 2

FI 5 2 36 135 - 3 2 2

OF 1 - 19 2 - 1 7 -

Insgesamt 47 5 417 179 2 28 57 38
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Vorträge und Veranstaltungen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal* Vorträge ausgerichtete Veranstaltungen

An
za

hl
  

Pl
an

st
el

le
n 

-V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international insgesamt national international

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 17 43 158 9,1 108 6,2 50 2,9 14 0,8 11 0,6 3 0,2

BW 13 24 125 9,5 69 5,3 56 4,3 8 0,6 5 0,4 3 0,2

MA 11 12 62 5,5 31 2,7 31 2,7 12 1,1 6 0,5 6 0,5

AT 11 14 31 2,7 23 2,0 8 0,7 1 0,1 1 0,1 0 0,0

BD 7 11 41 5,9 16 2,3 25 3,6 5 0,7 2 0,3 3 0,4

AK 15 25 51 3,5 27 1,9 24 1,7 7 0,5 1 0,1 6 0,4

OL 9 12 55 6,1 43 4,8 12 1,3 6 0,7 5 0,6 1 0,1

HF 14 13 54 4,0 20 1,5 34 2,5 9 0,7 5 0,4 4 0,3

WF 18 16 109 6,0 55 3,0 54 3,0 8 0,4 7 0,4 1 0,1

WO 19 19 93 5,0 64 3,5 29 1,6 18 1,0 7 0,4 11 0,6

FG 10 17 52 5,3 22 2,2 30 3,0 6 0,6 2 0,2 4 0,4

SF 18 17 47 2,6 14 0,8 33 1,8 19 1,0 12 0,7 7 0,4

FI 10 10 29 2,9 19 1,9 10 1,0 3 0,3 1 0,1 2 0,2

OF 12 14 84 7,0 30 2,5 54 4,5 8 0,7 2 0,2 6 0,5

Insgesamt*** 191 250 1016 5,3 561 2,9 455 2,4 124 0,6 67 0,4 57 0,3

*        Stand: 31.12.2018 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente	
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab	
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Kooperationen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal*

Kooperationspartner Lehrtätigkeit

A
nz

ah
l 

Pl
an

st
el

le
n 

- V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St

el
le

n 
- V

ZÄ

insgesamt national international

Mitarbeite-
rinnen und 
Mitarbeiter mit 
Lehraufträgen

akad.  
Gutachten ****

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

LR 17 43 73 4,2 59 3,4 14 0,8 7 0,4 66 3,8

BW 13 24 239 18,2 82 6,3 157 12,0 2 0,2 19 1,5

MA 11 12 129 11,4 32 2,8 97 8,6 3 0,3 46 4,1

AT 11 14 47 4,2 24 2,1 23 2,0 3 0,3 46 4,1

BD 7 11 34 4,9 18 2,6 16 2,3 5 0,7 53 7,6

AK 15 25 79 5,4 46 3,2 33 2,3 5 0,3 51 3,5

OL 9 12 28 3,1 25 2,8 3 0,3 2 0,2 44 4,9

HF 14 13 48 3,6 36 2,7 12 0,9 6 0,4 41 3,0

WF 18 16 26 1,4 13 0,7 13 0,7 4 0,2 37 2,0

WO 19 19 113 6,1 25 1,4 88 4,8 5 0,3 36 1,9

FG 10 17 138 13,9 41 4,1 97 9,8 2 0,2 85 8,6

SF 18 17 69 3,8 17 0,9 52 2,8 6 0,3 34 1,9

FI 10 10 67 6,8 20 2,0 47 4,7 2 0,2 185 18,7

OF 12 14 54 4,5 27 2,3 27 3,0 17 1,4 30 2,5

Insgesamt*** 191 250 1144 6,0 465 2,4 679 3,6 70 0,4 773 4,0

*        Stand: 31.12.2018 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente		
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab
****  Gutachten für Habilitationen, Dissertationen, Bachelor-, Master-, Diplomarbeiten, Zeitschriftenartikel, Projekte, Konferenzbeiträge
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal*

Anzahl mitarbeitende Personen in 
wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

A
nz

ah
l 

Pl
an

st
el

le
n 

-  
VZ

Ä

A
nz

ah
l s

on
s-

tig
e 

St
el

le
n 

- V
ZÄ

absolut pro Wiss-PlSt**

LR 17 43 7 0,4

BW 13 24 8 0,6

MA 11 12 5 0,4

AT 11 14 7 0,6

BD 7 11 6 0,9

AK 15 25 5 0,3

OL 9 12 6 0,7

HF 14 13 9 0,7

WF 18 16 10 0,5

WO 19 19 10 0,5

FG 10 17 4 0,4

SF 18 17 25 1,4

FI 10 10 12 1,2

OF 12 14 10 0,8

Insgesamt*** 191 250 128 0,7

*        Stand: 31.12.2018 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler/innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente			 
**      pro Wissenschaftler/innen-Planstelle			 
***    inkl. Leitung/Leitungsstab 	
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Ausgerichtete Veranstaltungen

national

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten- 
des Institut

06.01. LaForeT dissemination workshop
Carlos Julio 
Arosemena 
Tola, Ecuador

WF

11.01.
KKEG-Expertenworkshop »Kleinprivatwaldeigentümer verstehen, ansprechen und 
aktivieren«

Berlin WF

24. bis 25.01.
Zukunftsforum ländliche Entwicklung. Begleitveranstaltung: Herausforderungen 
ländlicherUnternehmensstandorte

Berlin LR

31.01.
Präsentation und Diskussion der Ergebnisse im Kiebitzprojekt mit Naturschutzbehörden, 
Planung und Landwirtschaft

Braunschweig LR

01. bis 02.02. Projekttreffen RRR+ Projekt
Franciacorte, 
Italien

WO

12.02. Vorstellung des Konzeptes für den Besuch des Bundespräsidenten Bremerhaven SF

15.02.
Vorbereitungstreffen Projekt »Co-Nutzung von Offshore‐Windparks als ökosystem‐
basiertes Raumplanungsmodell«

Bremerhaven SF

18.02. Analysing climate-growth relationships in various time scales with CLIMTREG
Warschau, 
Polen

WO

20.02. Methodenworkshop für Krabbenfischerbeirat des Landes S-H. Tönning SF

20.02. Workshop Berechnungsmethodik Ernteschäden Braunschweig BW

22. bis 23.02. Jahreskongress »Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung« Braunschweig AT

22.02. Terrassendielen-Seminar (Hölzer für den GaLa-Bau) Hamburg HF

28.02. Besuch des Bundespräsidenten Bremerhaven SF

28.02.
Workshop im Rahmen der 28. Deutsche Arbeitsbesprechung über Fragen der 
Unkrautbiologie und -bekämpfung

Braunschweig OL

19.03. REFOWAS-Abschlusskonferenz Berlin LR

20.03. agri benchmark Deutschland Workshop Braunschweig BW

21. bis 22.03. Bund-Länder AG Bodenzustandserhebung Wald Berlin WO

12.04.
Beraterworkshop: Excel-basierte Beratungswerkzeuge Humus-, Nährstoff-, Energie-, 
Treibhausgasbilanzrechner und Tierwohl-Tool Milchvieh

Braunschweig OL

16. bis 19.04. Second Country Mission RRR+ Projekt Mozambique
Maputo, 
Mosambik

WO

18. bis 19.04. SocialLab - Verbundtreffen aller Projektpartner Soest MA

19.04. Ad-hoc-Arbeitskreis Kleinstadtforschung der ARL (Workshop 1) Hannover LR

14. bis 19.05. Second Country Mission RRR+ Projekt Kamerun/Congo Kribi, Kamerun WO

15.05. Informationsbesuch Uni Göttingen Trenthorst OL

15.05. Abschlusstreffen WKF-Projekt »Buchensaatgut«
Munster-
Oerrel

FG

23. bis 24.05. BEPASO - Verbundtreffen aller Projektpartner Leipzig MA

05. bis 15.06. Second Country Mission RRR+ Projekt Liberia
Monrovia, 
Liberia

WO
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Ausgerichtete Veranstaltungen

national

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten- 
des Institut

06. bis 08.06. Rostock's ELEVEN Rostock OF

12.06. Begleitausschuss NRW-Programm Ländlicher Raum Düsseldorf LR

13. bis 14.06. ICOS-D Jahrestreffen Braunschweig AK

14.06. Thünen-Workshop »Wertschöpfungskette Milch« Braunschweig MA

28.06. Fachtagung Rohstoffmonitoring Holz Berlin WF

28.06. Informationsveranstaltung Nachhaltigkeit und Fisch Bremerhaven SF

15.08. Einweihung Standort Bremerhaven Bremerhaven SF

16.08. Vortragsreihe Meeresforschung Bremerhaven SF

20.08.
Projekttreffen »Offshore‐Windparks im Kontext ökosystembasierter Raumplanung und 
Nutzung«

Bremerhaven SF

22.08. Regionaler LaForeT Feedback Workshop Leyte 
Silago, 
Philippinen

WF

04.09. bis 
04.12.

Regionaler LaForeT Feedback Workshop Cagayan
Cabagan, 
Philippinen

WF

07.09. bis 
07.12.

FPIC LaForeT Feedback Workshop Northern Luzon 
Bayombong, 
Philippinen

WF

11.09. bis 
11.12.

Regionaler LaForeT Feedback Workshop Nueva Vizcaya/Quirino
Gordon, 
Philippinen

WF

18.09. Ad-hoc-Arbeitskreis Kleinstadtforschung der ARL (Workshop 2) Hannover LR

21.09.
Themenraum »Kleine Städte« im Rahmen des TRAFO-Ideenkongresses der 
Kulturstiftung des Bundes

Halle/S. LR

26.09.
Veranstaltung der Sektion Land-, Agrar- und Ernährungssoziologie auf dem 
Kongress der Dt. Ges. für Soziologie »Romantisierungen von Ländlichkeit und neuen 
Gemeinschaftsformen: Soziologische Diagnosen«

Göttingen LR

26.09. Nachhaltige Ernährungssysteme und nachhaltige Ernährungskultur Berlin LR

09. bis 10.10. Plastik in Fisch, Forschung - Kooperation, Perspektiven Bremerhaven FI

10.10. bis 
10.12.

Nationales Forum zu Biologischen Vielfalt Berlin BD

18.10. Vortragsreihe Meeresforschung Bremerhaven SF

22.10. BEPASO - Verbundtreffen aller Projektpartner Kassel MA

24. bis 25.10. Kick-Off Meeting des Waldklimafonds-Projekt »Eichenabwehr« Großhansdorf FG

29. bis 30.10. Bund-Länder-AG Bodenzustandserhebung Wald Braunschweig WO

29. bis 30.10. Seminario Espesificación y control de la calidad del secado Lima, Peru HF

30.10.
Informationsveranstaltung für Praxispartner im Pilotprojekt »Nachhaltigkeitsmodul 
Milch«

Berlin BW

30.10. »Q Check«-Ergebnisworkshop Frankfurt OL

31.10. Eficiencia energética Lima, Peru HF

02.11. Workshop InsektenMobil Leipzig BD

05. bis 06.11. Herbsttreffen der European Dairy Farmers Quickborn BW

05. bis 06.11. Seminario Espesificación y control de la calidad del secado Pucallpa, Peru HF

06.11. »Q Check«-Ergebnisworkshop Berlin OL

06.11.
Projekttreffen »Offshore‐Windparks im Kontext ökosystembasierter Raumplanung und 
Nutzung« 

Bremerhaven SF
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Ausgerichtete Veranstaltungen

national

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten- 
des Institut

07.11. Eficiencia energética Lima, Peru HF

09.11. Jahresempfang der Rostocker Wissenschaft Rostock OF

18.11. Stammtisch der Wirtschaft und Wisenschaft Bremerhaven SF

19.11. Workshop »QM Milch: Qualitätssicherung und Nachhaltigkeit in der Milcherzeugung« Berlin BW

22. bis 23.11. SocialLab - Verbundtreffen aller Projektpartner Berlin MA

26.11. Ad-hoc-Arbeitskreis Kleinstadtforschung der ARL (Workshop 3) Hannover LR

27.11. Zertifizierungsworkshop Seelachsfischerei Bremerhaven SF

05.12. Agrarmarktdaten – Verfügbarkeit, Aufbereitung, Konsistenzcheck Hamburg MA

12.12.
Workshop zu methodischen Herausforderungen bei der Forschung zu und mit 
Geflüchteten

Braunschweig LR
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international

Ausgerichtete Veranstaltungen

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

18.01. GFFA Fachpodium »Zukunftsweisende Umsetzung von Tierschutzpolitiken« Berlin BW

30. bis 31.01. Erste Globale Konferenz RRR+ Projekt Mailand, Italien WO

12. bis 16.02. Second Country Mission RRR+ Projekt Ghana/DRC Accra, Ghana WO

20. bis 21.02. ICES Bureau Feb-Meeting
Kopenhagen, 
Dänemark

OF

23.02.
Evaluierung Ländlicher Entwicklungsprogramme - Methoden und Ergebnisse in 
Deutschland und Österreich

Wien, Österreich LR

27.02. SoilMan Stakeholder-Workshop Brüssel, Belgien MA

27.02. bis 01.03. agri benchmark Fish meets CERES Hamburg FI

28.02. Medium-term development of agri-food markets in selected EU Member States Brüssel, Belgien MA

01.03. SUPREMA Stakeholder Workshop »Challenges and Needs« Brüssel, Belgien MA

05. bis 08.03. 31st Task Force Meeting ICP Vegetation Dessau BD

26. bis 29.03.
Session im Rahmen des Kongresses der Society of Tropical Ecology: Rehabilitation 
of tropical forest landscapes: bridging the gap between ecology and sustainable 
use

Paris, Frankreich WF

06. bis 15.04. Projekttreffen RRR+ Projekt
New York City, 
USA

WO

08. bis 13.04. Session »Peatland Hydrology« bei der EGU 2018 Wien, Österreich AK

08. bis 13.04.
Session »Environment-friendly management of organic soils and paludiculture - 
from innovation to implementation« bei der EGU 2018

Wien, Österreich AK

09. bis 13.04. ICES Working Group on Mackerel and Horse Mackerel Egg Surveys Dublin, Irland SF

09.04.
Session »Nitrous oxide and dinitrogen fluxes from soils - Advances in small scale 
resolution, quantification, controlling factors and process-based modelling«, EGU 
General Assembly

Wien, Österreich AK

16.04. ICES Bureau Subgroup on ACOM Structure
Kopenhagen, 
Dänemark

OF

19. bis 22.04. Internationale Tagung der Gesellschaft für Wildtier-und Jagdforschung e.V Masserberg WO

24. bis 26.04. SUSTREE Midterm Review Meeting
Chorin-
Sandkrug

WO

15. bis 16.05.
Agricultural Market Outlook for Central and Eastern Europe Trends in Agri-Food 
Markets Over the Next Decade

Herceghalom, 
Ungarn

MA

21. bis 23.05. 7th Scientific Conference of ICP Forests Riga, Lettland WO

21. bis 28.05. Regional Workshop Lateinamerikanischer Länder RRR+
Punta Cana, 
Dominikanische 
Republik

WO

24. bis 25.05. 34th Task Force Meeting of ICP Forests Riga, Lettland WO

29. bis 30.05. Soil organic matter management in agriculture – International Symposium Braunschweig AK

29.05. Thünen-Kompetenzzentrum Holzherkünfte - Koreanische Delegation Hamburg HF

11. bis 17.06. 6th International Fisheries Observer and Monitoring Conference Vigo, Spanien OF

12. bis 14.06.
Combining timber tracking tools & securing reliable species and origin 
identification

Wageningen, 
Niederlande

FG

14. bis 15.06. Frühjahrstagung des AK-Strukturpolitik Hamburg LR

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Ausgerichtete Veranstaltungen

international

Datum Titel der Veranstaltung
Veran- 
staltungsort

ausrichten-
des Institut

18. bis 20.06. Full Project Meeting of SEACRIFOG Project Mindelo, Kap 
Verde AK

19. bis 20.06. ICES Bureau June Meeting Kopenhagen, 
Dänemark OF

21.06. Analysing climate-growth relationships in various time scales with CLIMTREG Potsdam WO

25. bis 30.06. Regional Workshop Süd-Asiatischer und Pazifischer Länder RRR+ Singapur, 
Singapur WO

27. bis 28.06. GTTN Regional Workshop Africa Yaoundé, 
Kamerun FG

29.07. Conceptual foundation for measuring the value of social science research Vancouver, 
Kanada MA

06. bis 08.08. ICES Working Group on International Deep Pelagic Ecosystem Surveys Bremerhaven SF

10. bis 13.09. International Conference on Agricultural Greenhouse Gases and Food Security Berlin LR

11.09. Agroecology: science and practices for sustainable agriculture Wien, Österreich BD

13. bis 14.09. Forests landscapes in times of changing climate and water resources Corvallis, USA WO

13.09. Exkursion: Ökolandbau und Klimaschutz Berlin OL

23. bis 27.09. ICES Annual Science Conference 2018 Hamburg SF, OF

24. bis 27.09. The Nordic Seas and the Arctic – climatic variability and its impact on marine 
ecosystems, fisheries and policymaking, ICES Jahreskonferenz 2018 Hamburg SF

25. bis 26.09. DAIMON A2.5 Impact on Biota, Progress Meeting Klaipeda, 
Litauen FI

25.09. Open Session »Data's Den« at ICES Annual Science Conference Hamburg OF

26.09. Session »Genetische Vielfalt« bei der »FoWiTa 2018« Göttingen FG

08. bis 09.10. Holzhandel und Walderhaltung - 5 Jahre EUTR Hamburg HF

08. bis 12.10. ICES Workshop on Egg staging, Fecundity and Atresia in Horse mackerel and 
Mackerel Bremerhaven SF

09. bis 10.10. Workshop on European and Thai sugar production Braunschweig BW

12.10. Faserstoffsymposium Barsbüttel HF

22. bis 26.10. ICES Workshop on Age estimation of Mackerel (Scomber scombrus) San Sebastian, 
Spanien SF

05. bis 09.11. STECF Expert Working Group on Evaluation of Work Plans & Data Transmission 
failures Bremerhaven SF

07. bis 09.11. GTTN Regional Workshop Latin America Lima, Peru FG

19. bis 20.11. International competitiveness of sugar and grain production Braunschweig BW

20. bis 21.11. Regional Dialogue on Food Loss and Waste: Latin American solutions and 
initiatives

Buenos Aires, 
Argentinien MA

01. bis 02.12. EMS Africa Jahrestreffen, Auftaktveranstaltung Polokwane, 
Südafrika AK

03. bis 08.12. ICES WORKING GROUP 2 ON COD AND PLAICE EGG SURVEYS IN THE NORTH SEA Ijmuiden, 
Niederlande SF

03.12. Workshop SMART GAP post 2020 Leipzig BD

14. bis 18.12. 1st World Conference on By-Products of Palm Trees and Their Application Aswan, Ägypten HF

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen

Kooperationen

Universitäten/Hochschulen – national

Universität/Hochschule Ort Institute

RWTH Aachen Aachen FI

Uni Bayreuth Bayreuth LR, AK

Freie Universität Berlin Berlin AK

Humboldt-Universität 

Berlin
Berlin

LR, BW, AT, 

OL, FG, SF

Medical School Berlin Berlin LR

TU Berlin Berlin LR, WF

Technische Hochschule 

Bingen
Bingen AK

Uni Bochum Bochum AK, HF

Uni Bonn Bonn
BW, MA, AK, 

WO

TU Braunschweig Braunschweig LR, BW, AT, BD

TU Chemnitz Chemnitz LR

TU Clausthal Clausthal-Zellerfeld AK, FI

TU Cottbus Cottbus FG

Hochschule für Technik 

und Wirtschaft Dresden
Dresden OL

TU Dresden Dresden, Tharandt LR, AK

Uni Düsseldorf Düsseldorf MA

HNE Eberswalde Eberswalde WO, FG

FH Erfurt Erfurt BW, FG

Uni Frankfurt (Main) Frankfurt (Main) LR, AK

TU Freiburg Freiburg WO

Uni Freiburg Freiburg AK, HF

Zeppelin-Universität Friedrichshafen MA

Uni Gießen Gießen BD, AK, OL

Uni Göttingen Göttingen

LR, BW, MA, 

AT, BD, AK, HF, 

WF, FG

Uni Greifswald Greifswald LR

Uni Halle Halle/Saale LR, BW, AT

HAW Hamburg Hamburg LR, AK

Uni Hamburg Hamburg
LR, HF, WF, SF, 

FI, OF

Tierärztliche Hochschule 

Hannover
Hannover MA, FI

Uni Hannover Hannover LR, BW, AT, AK

Uni Heidelberg Heidelberg AK

Uni Hildesheim Hildesheim LR

Universität/Hochschule Ort Institute

Uni Hohenheim Hohenheim
LR, BW, MA, 
BD, AK, OL, 
WF

Uni Jena Jena AK, FG

Karlsruhe Institute of 
Technology

Karlsruhe, 
Garmisch-Parten-
kirchen

AK, FI

Uni Kassel
Kassel, Witzenhau-
sen

LR, MA, OL, 
WF, FG

FH Kiel Kiel BW, AT, SF

Uni Kiel Kiel
LR, AK, OL, 
FG, SF

Universität  
Koblenz-Landau

Koblenz, Landau BD

Uni Köln Köln LR, BD

Uni Konstanz Konstanz LR

LMU München München OL

TU München München
LR, MA, AK, 
OL, HF, WF, FG

Fachhochschule Münster Münster MA

Uni Münster Münster LR

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg

Nürnberg/Erlangen LR

Uni Oldenburg Oldenburg LR, AK, FG

Hochschule Osnabrück Osnabrück BW, AK, OL

Uni Potsdam Potsdam FG

Uni Rostock Rostock
LR, AK, OL, 
SF, OF

Hochschule für Forst-
wirtschaft Rottenburg

Rottenburg LR

FH Südwestfalen Soest MA, AT

Uni Stuttgart Stuttgart BW

Uni Trier Trier BD, AK

Hochschule Weihen-
stephan-Triesdorf

Triesdorf AK

Universität Witten/ 
Herdecke

Witten MA, FG

Ostfalia Hochschule für 
angewandte Wissen-
schaften

Wolfenbüttel, 
Suderburg

AT

Uni Würzburg Würzburg WO
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Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen

Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institute

Universidad de Buenos 
Aires

Argentinien BW

Universidad La Plata Argentinien FG

Charles Darwin University Australien OF

Charles Sturt University Australien BW

University of Adelaide Australien FG

University of Melbourne Australien FG

University of Western 
Australia

Australien SF

Catholic University of 
Leuven

Belgien MA, BD, AK

Free University of Brussels Belgien FG

Ghent University Belgien BW, FG

Université catholique de 
Louvain

Belgien WO

University of Liege Belgien FG

University Santa Cruz Bolivien FG

University of Sarajevo
Bosnien und  
Herzegowina

FG

Universidad de Sao Paulo Brasilien BW

University of Forestry Bulgarien FG

University of Talca Chile FG

Agricultural University of 
Hebei

China FG

Beijing Forestry University China HF, FG

China Agricultural  
University

China BW

Inner Mongolia  
Agricultural University

China BW

Nanjing Normal  
University

China AK

Zhejiang University China FG

Technical University of 
Denmark 

Dänemark AT, SF, OF

University of Aarhus Dänemark LR, AK

University of Copenhagen Dänemark BW, WO

Universidad Estatal 
Amazónica

Ecuador WF

Universidad Técnica Luis 
Vargas Torres

Ecuador WF

University of Tartu Estland
MA, BD, AK, 
OF

Åbo Akademi University Finnland OF

Universität/Hochschule Land Institute

University of Eastern 
Finland

Finnland FG

University of Oulu Finnland FG

Institut supérieur 
d'agriculture Rhône-Alpes

Frankreich BW

Unité Mixte de Recherche: 
INRA/CNRS/Université 
de Lyon

Frankreich BD

Université de Bretagne 
Occidentale 

Frankreich MA, SF, FI

Université de Rennes Frankreich MA, BD

Université Paul Sabatier Frankreich FG

Agricultural University of 
Athens

Griechenland BW, FG

Alexander Technological 
Educational Institute of 
Thessaloniki

Griechenland MA

Aristotle University of 
Thessaloniki

Griechenland FG

National and Kapodistrian 
University of Athens

Griechenland FG

University of Crete Griechenland FG, SF

Aberystwyth University Großbritannien FG

Bangor University Großbritannien AK

Imperial College of 
Science, Technology and 
Medicine

Großbritannien MA, WO

Queen's University of 
Belfast

Großbritannien LR, OF

Scotland's Rural College Großbritannien BD

University of Aberdeen Großbritannien BW

University of Cambridge Großbritannien BW

University of Edinburgh Großbritannien FG

University of Hull Großbritannien SF

University of Newcastle Großbritannien FG

University of Stirling Großbritannien FI

Tarbiat Modares  
University

Iran HF

University of Teheran Iran FI

National University of 
Ireland

Irland SF

Trinity College Dublin Irland AK

University College Dublin Irland WO
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institute

University College of Cork Irland SF

University of Iceland Island MA, SF

The Hebrew University of 
Jerusalem Rehovot

Israel FG

Alma Mater Studiorum 
Università di Bologna

Italien MA, FG

Camerino University Italien WO

Freie Universität Bozen Italien LR

Università Cattolica del 
Sacro Cuore

Italien MA

Università degli Studi 
della Tuscia

Italien FG

Università degli studi  
di Milano

Italien BW

Universita Degli Studi  
Di Palermo

Italien MA, SF

University der Perugia Italien BW

University of Verona Italien FG

National Graduate Institu-
te for Policy Studies

Japan MA

Nihon University Japan FI

Jordan University of  
Science and Technology

Jordanien BW

Dalhousie University Kanada SF, FI

Laval University Kanada FG

University of Saskatoon Kanada BW, FI

University of Victoria Kanada FI

Egerton University Kenia BW

University of Nairobi Kenia MA

Universidad Technologica 
de Pereira

Kolumbien HF

University of Zagreb Kroatien MA

Latvia University of  
Agriculture

Lettland BW, MA

Aleksandro Stulginskio 
Universitetas

Litauen FG

Klaipeda University Litauen OF

University of Luxem-
bourg, Luxembourg 
Centre for Systems 
Biomedicine

Luxemburg BD

Lilongwe University of 
Agriculture

Malawi BW

Universität/Hochschule Land Institute

Université Mohammed 
V-Agdal

Marokko FI

Ss. Cyril and Methodius 
University

Mazedonien MA, WO, FG

Universidad Autonoma 
de Baja California

Mexiko FI

Universidad Autónoma 
de Chihuahua

Mexiko BW

University of Durango Mexiko FG

University of Montenegro Montenegro WO

University of Groningen Niederlande LR

University of Wageningen Niederlande
LR, BW, AT, 
WO, FG, FI

Norwegian University of 
Life Sciences

Norwegen AK

University of Bergen Norwegen AK

University of Oslo Norwegen FI

Sultan Qaboos University Oman BW

Universität für  
Bodenkultur

Österreich
BW, OL, HF, 
FG

Universität Innsbruck Österreich FI

Universität Wien Österreich FG

Veterinärmedizinische 
Universität Wien 

Österreich OL, FI

Universidad La Molina Peru BW

Isabela Sate University Philippinen WF

University of the  
Philippines Los Baños

Philippinen WF

Visayas State University Philippinen WF

Military University of 
Technology 

Polen FI

Naturwissenschaftliche 
Universität 

Polen MA, FG

Politechnika 
Częstochowska

Polen BW

Posen University of Life 
Sciences

Polen BW

West Pomeranian  
University of Technology

Polen BW, SF

Universidade de Évora Portugal BW

Universidade de Lisboa Portugal BW

Universidade do Porto Portugal BD
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institute

Universität Coimbra Portugal FI

University of Agriculture 
and Veterinary Medicine

Rumänien MA, BD

Bashkirian State  
University

Russland FG

Lomonossov Moscow 
State University

Russland MA

Staatliche Universität  
St. Petersburg

Russland FG

Technische Universität 
Moskau

Russland FG

Technische Universität 
Petrozavodsk

Russland FG

Copperbelt University Sambia WF

King Saud University Saudi Arabien BW

Chalmers University of 
Technology

Schweden FI

Linköping University Schweden BW

Linnaeus University Schweden HF

Swedish University of 
Agricultural Sciences

Schweden
BW, MA, AK, 
SF, FI, OF

University of Göteborg Schweden FI, OF

University of Lund Schweden AK

University of Stockholm Schweden OF

Uppsala University Schweden
LR, BW, MA, 
BD, FG

Berner Fachhochschule Schweiz BW, AT

ETH Zürich Schweiz FG

Universität Basel Schweiz FI

Universität Bern Schweiz FG

Universität Zürich Schweiz FG

Slovak Agricultural 
University

Slowakei MA

University of Ljubljana Slowenien LR

Complutense University Spanien AT

Technical University of 
Madrid

Spanien BW, MA

University of Cantabria Spanien MA, SF

University of Malaga Spanien FG

University of Vigo Spanien BD

Rhodes University Südafrika AK

Universität/Hochschule Land Institute

University of Pretoria Südafrika BW

University of Stellenbosch Südafrika BW, AK

University of the  
Free State Südafrika BW

University of the  
Witwatersrand Südafrika AK

University of Venda Südafrika AK

Czech University of Life 
Sciences Tschechien BW, WO

University Olomouc Tschechien FG

Ecole Supérieure de la 
Recherche de Mograne, 
Zaghouan

Tunesien BW

Cukurova University Türkei FG

University of Mersin Türkei SF

Makerere University Uganda AT

Szent István University Ungarn FG

University of Kaposvar Ungarn BW

University of West 
Hungary Ungarn HF, FG

Business University Uruguay BW

Iowa State University USA BW

Kansas State University USA BW

Michigan State University USA FG

North Dakota State 
University USA BW

Oregon State University USA WO, FG, SF

Purdue University USA BW

Texas A&M University USA BW

University of California USA FG

University of Florida USA FG

University of New  
England USA FI

University of Rhode Island USA FI

Washington State  
University USA BW

An Giang University Vietnam BW, FI

Can Tho University Vietnam BW, FI

Hue University of  
Agriculture and Forestry Vietnam WF

Vietnam National  
University of Agriculture Vietnam FI
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fraunhofer-Institut für  
Molekularbiologie und  
Angewandte Oekologie

Aachen MA

Bundesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittel-
sicherheit 

Berlin FG

Bundesanstalt für Material-
forschung und -prüfung Berlin HF, WO, 

FG

Bundesinstitut für  
Risikobewertung Berlin FI

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder 
- Standort Berlin - im Amt für 
Statistik Berlin-Brandenburg

Berlin BW

Leibniz-Institut für Gewässer-
ökologie und Binnenfischerei Berlin LR

Bundesinstitut für Bau-,  
Stadt- und Raumforschung Bonn LR, HF

Center of advanced european 
studies and research  
(Max-Planck)

Bonn OF

European Center for Agri- 
cultural, Regional and  
Environmental Policy Research

Bonn MA

Fraunhofer-Gesellschaft 
Wilhelm-Klauditz-Institut Braunschweig HF

Helmholtz-Zentrum für  
Infektionsforschung GmbH Braunschweig AT

Staatliche Materialprüfanstalt Braunschweig HF

Deutscher Wetterdienst
Braunschweig, 
Hohenpeißen-
berg

AT, AK

Deutsches Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz GmbH Bremen LR, AT

Leibniz-Zentrum für Marine 
Tropenökologie Bremen SF, OF

Alfred-Wegener-Institut für 
Polar- und Meeresforschung Bremerhaven LR, AK, 

SF, FI

Stiftung Offshore Windenergie Bremerhaven SF

Kuratorium für Technik und  
Bauwesen in der Landwirtschaft Darmstadt BW, MA, 

AK, OL, FI

Umweltbundesamt Dessau AK, HF, 
WO

Institut für Landes- und  
Stadtentwicklungsforschung Dortmund LR

Leibniz-Institut für Arbeits- 
forschung an der TU Dortmund Dortmund HF

Institut für Holztechnologie Dresden HF

Leibniz-Institut für  
Nutztierbiologie Dummerstorf OF

Kooperationspartner Ort Institute

Landeskompetenzzentrum Forst 
Eberswalde 

Eberswalde WO, FG

Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft

Erfurt LR

Leibniz-Institut für Regional-
entwicklung und Struktur-
planung e.V. 

Erkner LR

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit 
GmbH

Eschborn HF, OF

Forschungsinstitut für Bergbau-
folgelandschaften e. V. 

Finsterwalde FG

Forstliche Versuchs- und  
Forschungsanstalt Baden- 
Württemberg 

Freiburg
AK, HF, 
WO, FG

Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft 

Freising WO

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Freising, Starn-
berg

BW, OL, FI

Institut für Meteorologie und 
Klimaforschung - Atmos- 
phärische Umweltforschung 

Garmisch-Par-
tenkirchen

AK

Helmholtz-Zentrum für  
Material- und Küstenforschung

Geesthacht LR, SF, FI

Thüringer Landesanstalt für 
Wald

Gotha WO

Nordwestdeutsche Forstliche 
Versuchsanstalt 

Göttingen WF, FG

Leibniz-Institut für Gemüse-  
und Zierpflanzenbau 

Großbeeren BW

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg-Vorpommern

Gülzow, Rostock BW

Landeszentrum Wald Sachsen-
Anhalt

Halberstadt WO

Leibniz-Institut für Agrar-
entwicklung in Mittel- und 
Osteuropa 

Halle/Saale LR, MA

Akademie für Raumforschung 
und Landesplanung 

Hannover LR

Bundesamt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe 

Hannover WO

Niedersächsischer Landes-
betrieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz

Hannover, 
Oldenburg

LR

Staatliche Lehr- und Versuchs-
anstalt für den Gartenbau (LVG)

Heidelberg BW

Friedrich-Loeffler-Institut 
Insel Riems, 
Braunschweig, 
Celle

LR, BW, 
MA, OL, 
WO, FI
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Max-Planck-Institut für  
Biogeochemie 

Jena AK, WO

Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Jena BD, OL

Thüringer Landesanstalt für 
Umwelt und Geologie

Jena LR

Esteburg - Obstbauzentrum Jork Jork BW

Forschungszentrum Jülich Jülich LR, AK

Max Rubner-Institut Karlsruhe
BW, MA, 
OL, FI

Staatliches Museum für  
Naturkunde Karlsruhe

Karlsruhe FG

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder 
- Standort Kiel - im Statisti-
schen Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein

Kiel BW

Helmholtz Zentrum für  
Ozeanforschung 

Kiel
AK, SF, FI, 
OF

Leibniz-Institut für  
Meereswissenschaften 

Kiel SF

Bundesanstalt für  
Gewässerkunde

Koblenz LR

Zentralstelle der Forst- 
verwaltung Rheinland-Pfalz

Koblenz WO

Max-Planck-Institut für  
Züchtungsforschung 

Köln FG

Geologisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Krefeld LR

Leibniz-Institut für  
Atmosphärenphysik

Kühlungsborn OF

Deutsches Biomasse  
Forschungs Zentrum 

Leipzig
MA, HF, 
WF

Leibniz Institut für  
Troposphärenforschung e.V.

Leipzig AK

Leibniz-Institut für Länderkunde Leipzig LR

Umweltforschungszentrum Leipzig
LR, MA, 
BD, WF

Helmholtz Zentrum für  
Umweltforschung 

Leipzig/Halle 
(Saale)

LR, BW, 
AK, HF

BioEconomy e. V. Leuna HF

Max-Planck-Institut für Chemie Mainz OF

Leibniz-Zentrum für Agrarland-
schaftsforschung e. V.

Müncheberg
AT, BD, 
AK, OL, 
WO

Fraunhofer-Gesellschaft zur 
Förderung der angewandten 
Forschung e.V.

München SF, FI

Kooperationspartner Ort Institute

Helmholtz Zentrum München München FG

Zoologische Staatssammlung 
München

München FI

Dienstleistungszentrum  
Ländlicher Raum Rheinpfalz

Neustadt/Wein-
straße

BW

Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung

Nürnberg LR

Bayerisches Landesamt für 
Gesundheit und  
Lebensmittelsicherheit

Oberschleißheim FI

Grünlandzentrum  
Niedersachsen/Bremen

Ovelgönne LR, AK

Fraunhofer-Institut für  
Chemische Technologie 

Pfinztal AT

Sachsenforst Pirna WO, FG

Fraunhofer-Institut für  
Angewandte Polymerforschung

Potsdam FG

Helmholtz-Zentrum Potsdam 
- Deutsches GeoForschungs-
Zentrum

Potsdam LR, WO

Leibniz-Institut für  
Agrartechnik Potsdam-Bornim 

Potsdam
BW, MA, 
HF, FG

Deutsches Institut für  
Lebensmitteltechnik e.V.

Quakenbrück MA, FG

Julius Kühn-Institut 

Quedlinburg, 
Braunschweig, 
Kleinmachnow, 
Dossenheim

LR, BW, 
AT, BD, FG

Fraunhofer-Institut für  
Graphische Datenverarbeitung 

Rostock LR, OF

Fraunhofer-Institut für  
Produktionstechnik und  
Automatisierung

Rostock OF

Leibniz-Institut für Katalyse Rostock OF

Max-Planck-Institut für  
demografische Forschung

Rostock OF

Leibniz-Institut für  
Ostseeforschung Warnemünde

Rostock-Warne-
münde

AK, OF

Forschungsanstalt für Wald-
ökologie und Forstwirtschaft 
Rheinland-Pfalz 

Trippstadt WO, FG

Landesbetrieb Forst Branden-
burg

Waldsieversdorf, 
Potsdam

FG

Statistisches Bundesamt 
Wiesbaden, 
Bonn

AK

Senckenberg Forschungsinstitut
Wilhelmshaven, 
Frankfurt

SF, FI
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Institut National de la Recherche 
Agronomique Algerie 

Algerien BW

Department of Agriculture and 
Food, Western Australia

Australien BW

Department of Primary Indust-
ries and Regional Development

Australien OF

Research Centre for Nature  
and Forest 

Belgien FG

Research Institute for  
Agriculture, Fisheries and Food

Belgien SF

Research Institute for  
Nature and Forest

Belgien WO

Walloon Agricultural  
Research Centre

Belgien FG

Brazilian Agricultural Research 
Corporation (Embrapa)

Brasilien MA, FG

National Institute of  
Amazonian Research 

Brasilien FG

Pecege Brasilien BW

Sao Paulo Forest Institute Brasilien FG

AgroBioinstitute Bulgarien FG

Executive Environment Agency Bulgarien WO

Institute of Agricultural  
Economics 

Bulgarien MA

Institut National pour 
L'Environment et de  
Recherches Agricoles

Burkina Faso BW

Chinese Academy of  
Agricultural Sciences 

China BW, MA

Chinese Academy of Sciences China BD, AK

Development Research Center 
of the State Council

China MA

Yellow Sea Fisheries  
Research Institute

China FI

Yunnan Academy of Forestry China WF

Danish Hydraulic Institute Dänemark OF

Seges landbrug og fødevarer Dänemark LR, BW

Tartu Observatory Estland LR

Finnish Environment Institute Finnland FI, OF

Finnish Game and Fisheries 
Research Institute

Finnland SF, OF

Finnish Institute for  
Verification of the Chemical 
Weapons Convention 

Finnland FI

Kooperationspartner Land Institute

National Resources Institute 
Finland

Finnland BW

Natural Resources Institute 
Finland

Finnland
BW, MA, 
AK, WO, 
FG

Arvalis Institut du Végétal Frankreich BW

Association de Coordination 
Technique Agricole (umfasst 
ITAVI, IFIP, IDELE and ITAB)

Frankreich BW

Bureau de Recherches  
Geologiques et Minieres

Frankreich LR

Centre de Cooperation Interna-
tional en Recherche Agrono-
mique Pour le Developement 

Frankreich AT

Centre d'Etudes Prospectives et 
d'Information Internationales 

Frankreich MA

EPTB Vilaine Frankreich FI

Institut de l´Èlevage Frankreich BW

Institut du Porc Frankreich BW

Institut Français de Recherche 
pour l'Exploitation de la Mer 

Frankreich MA, SF

Institut National de la  
Recherche Agronomique 

Frankreich
BW, MA, 
BD, AK, FG

Unité Mixte de Recherche: MARi-
ne Biodiversity, Exploitation and 
Conservation,

Frankreich FI

Institut National de la  
Recherche Agronomique 

Französisch 
Guayana

FG

Crops Research Institute Ghana BW

Forestry Research  
Institute of Ghana

Ghana FG

Eastern Macedonia & Thrace 
Institute of Technology 

Griechenland FG

Hellenic Agricultural  
Organization

Griechenland WO, FI

Hellenic Centre of  
Marine Research 

Griechenland SF, FI

Greenland Institute of  
Natural Resources

Grönland SF

Agri-Food and Bioscience 
Institute

Großbritannien SF

Centre for Ecology and  
Hydrology 

Großbritannien BD

Centre of Environment Großbritannien SF, FI, OF

Forest Research Station Alice 
Holt Lodge

Großbritannien WO
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Greenmount Campus CAFRE Großbritannien BW

James Hutton Institute Großbritannien BW, SF

John Innes Centre Großbritannien FG

Marine Scotland Science -  
Marine Laboratory

Großbritannien SF, FI

Plymouth Marine Laboratory Großbritannien SF

Royal Botanic Gardens Kew Großbritannien WO

Scottish Assossication for  
Marine Science

Großbritannien SF

The Food and Environment 
Research Agency

Großbritannien FG

Indonesian Center for Agricultu-
ral Socio-economic and Policy 
Studies 

Indonesien BW

Indonesian Life Cycle  
Assessment Network

Indonesien AT

Animal Science Research  
Institute of Iran

Iran BW

Iranian Fisheries Science  
Research Institute 

Iran FI

Coillte Teoranta Research & 
Environment

Irland FG

Marine Institute Irland FI, OF

The Irish Agriculture and Food 
Development Authority 

Irland
BW, MA, 
AK

Marine Research Institute Island SF

Agricultural Research  
Organization

Israel FG

Bluefarm s.r.l. Italien SF

COISPA Tecnologia & Ricerca - 
Stazione Sperimentale per lo 
Studio delle Ricorse del Mare

Italien SF

Consiglio per la ricerca in  
agricoltura e lanalisi  
delleconomia agraria 

Italien FG

Instituto Nazionale di  
Economia Agraria 

Italien BW

Italian National Agency for  
New Technologies

Italien AT

National Research Council Italien FG

Asia Center for Air Pollution 
Research - Japan Environmental 
Sanitation Center

Japan WO

Kooperationspartner Land Institute

Economic and Social Research 
Institute, Cabinet Office

Japan MA

International Tropical Timber 
Organization 

Japan WF

National Agriculture and  
Food Research Organization

Japan BW

Research Institute of Economy, 
Trade and Industry

Japan MA

Fisheries and Oceans Canada Kanada FI

Natural Resources Canada Kanada AT, WO

Insituto Nacional de  
Desenvolvimento das Pescas

Kap Verde AK, FI

Analytical Center of Economic 
Policy in Agricultural Sector LLC 

Kasachstan BW

International Livestock  
Research Institute 

Kenia
BW, MA, 
AK

Kenya Forestry  
Research Institute

Kenia FG

Kenya Institute for Public Policy 
Research and Analysis

Kenia MA

National Potato Council of Kenya Kenia BW

Tegemeo Institute of Agricultu-
ral Policy and Development

Kenia MA

Centro para la Investigación en 
Sistemas Sostenibles de  
Producción Agropecuaria

Kolumbien BW

Croatian Forest Research 
Institute

Kroatien WO

Institute Ruder Boskovic Kroatien FG

Latvian Institute of Food Safety Lettland SF, OF

Latvian State Forest  
Research Institue Silava 

Lettland WO, FG

Latvian State Institute of  
Agrarian Economics 

Lettland MA

Fisheries Service under the 
Ministry of Agriculture of the 
Republic of Lithuania

Litauen SF

Lithuanian Environmental  
Protection Agency 

Litauen FI

Lithuanian Institute of Agrarian 
Economics

Litauen BW, MA

State Forest Survey Service Litauen WO

Convis Luxemburg BW

Malaysian Palm Oil Board Malaysia BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Regional Center for Agricultural 
Research 

Marokko BW

National Institute of Water and 
Atmospheric Research

Neuseeland OF

Scion Neuseeland HF

Agricultural Economics  
Research Institute 

Niederlande SF

Institute for Marine Resources 
and Ecosystem Studies 

Niederlande SF

National Institute for Public 
Health and Environment 

Niederlande WO

Netherlands Organisation for 
Applied Scientific Research 

Niederlande AK

Stichting Dienst Landbouwkun-
dig Onderzoek - Alterra

Niederlande
LR, MA, AK, 
FG

Stichting Energieonderzoek 
Centrum Nederland

Niederlande MA

Wageningen UR Niederlande MA

National Agricultural Extension 
Research and Liaison Service

Nigeria BW

Christian Michelsen Research AS Norwegen SF

Institute of Marine Research Norwegen SF, FI, OF

Norwegian Forest and  
Landscape Institute

Norwegen FG

Norwegian Institute of Bioeco-
nomy Research

Norwegen
MA, HF, 
WO

Bundesanstalt für  
Agrarwirtschaft

Österreich BW

Bundesforschungszentrum  
für Wald

Österreich WO, FG

Holzforschung Austria Österreich HF

International Institute for  
Applied Systems Analysis 

Österreich BW, MA

CITEmadera/CITEforestal Peru HF

Peruvian Amazon Research 
Institute 

Peru FG

PhilRice Philippinen BW

Forest Research Institute Polen WO, FG

Institute of Meteorology and 
Water Management - National 
Research Institute 

Polen BW

Instytut dendrologii polskiej 
akademi nauk (IDPAN)

Polen FG

National Marine Fisheries  
Research Institute

Polen OF

Kooperationspartner Land Institute

Polish Academy of Sciences Polen FI

Polish Naval Academy Polen FI

Sea Fisheries Institute Polen
MA, SF, FI, 
OF

Instituto da Concervacao de 
Natureza e das Florestas

Portugal WO

Instituto Português do  
Mar e da Atmosfera

Portugal SF

Rwanda Institute of Policy  
Analysis and Research

Ruanda MA

Institute of Agricultural  
Economics 

Rumänien MA

National Institute for Research 
and Development in Forestry

Rumänien WO, FG

Russian Academy of Sciences Russland WO, FG

Indaba Agricultural Policy 
Research Institute 

Sambia BW

Plant Science Centre Schweden FG

Swedish Meteorological and 
Hydrological Institute

Schweden BW, OF

Agroscope Schweiz
BW, AT, AK, 
OL, FG

Eidgenössische  
Forschungsanstalt für Wald

Schweiz WO, FG

Eidgenössische  
Materialprüfanstalt 

Schweiz AT

Kompetenzzentrum für Bildung 
und Dienstleistungen in der 
Land- und Ernährungswirtschaft

Schweiz BW

Institute of Forestry Serbien WO

National Forest Centre Slowakei WO

Slovenian Forestry Institute Slowenien WO

AZTI tecnalia Spanien SF, FI, OF

Centre for Research on Ecology 
and Forestry Applications

Spanien WO

Consejo Superior de  
Investigaciones Cientificas

Spanien SF

General Directorate for Nature 
and Forest Policy

Spanien WO

Institute for Food and Agricul-
ture Research and Technology 

Spanien BW

Institute for Prospective and 
Technological Studies 

Spanien BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Instituto Español de  
Oceanografia

Spanien SF

National Institute for Agricul-
tural and Food Research and 
Technology 

Spanien FG

Spanish National Research 
Council 

Spanien MA, AT, BD

Spanish Oceanographic Institute Spanien SF

Technological Institute of  
Plastics (AIMPLAS)

Spanien AT

Council for Scientific and  
Industrial Research 

Südafrika AK

Grootfontein Agricultural  
Development Institute 

Südafrika AK

National Agricultural  
Marketing Council

Südafrika BW

National Reserach Foundation Südafrika AK

Korean Forest Research Institute Südkorea FG

Knowledge Network Institute  
of Thailand 

Thailand BW

Crop Research Institute Tschechien FG

Czech Academy of Sciences Tschechien LR

CzechGlobe - Global Change 
Research Institute of the Czech 
Academy of Sciences

Tschechien AK

Forestry and Game Manage-
ment Research Institute 

Tschechien WO

Institute of Agricultural  
Economics and Information 

Tschechien BW

Research Institute of  
Agricultural Economics 

Tschechien MA

Economic Policy  
Research Centre 

Uganda MA

Deutsch-Ukrainischer Agrar-
politischer Dialog/ German-
Ukrainian Agricultural Policy 
Dialogue (APD)

Ukraine MA

Kooperationspartner Land Institute

Institute for Economic  
Research and Policy Consulting 

Ukraine MA

National Academy of Agrarian 
Sciences of Ukraine

Ukraine BW

Ukrainian Research Institute of 
Forestry and Forest Melioration

Ukraine WO

Hungarian Academy of Sciences Ungarn BD

National Agricultural Research 
and Innovation Centre Hungary

Ungarn WO

National Research and  
Innovation Centre 

Ungarn SF

Research Institute of  
Agricultural Economics

Ungarn BW

Council of Economic Advisers United States MA

Instituto Plan Agropecuario Uruguay BW

Economic Research Service USA MA

International Food Policy  
Research Institute 

USA MA

Joint Program on the Science 
and Policy of Global Change 

USA MA

National Oceanographic and 
Atmospheric Administration 
- North East Fisheries Science 
Center

USA SF

US Environmental Protection 
Agency 

USA MA

US International Trade  
Commission 

USA MA

USDA Forest Service - Environ-
mental Science Research Staff

USA WO

USDA Forests Service Pacific 
Southwest Research Station

USA WO

Institute of Policy and Strategy 
for Agriculture and Rural  
Development

Vietnam BW

Forest Inventory Republican 
Unitary Enterprise »Belgosles«

Weißrussland WO
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationsparnter Ort Institute

Kompetenzzentrum Obstbau 
Bodensee 

Bavendorf BW

Michael Otto Institut im NABU Bergenhusen LR

Ecologic Institut Ecornet Berlin AK

Privates Forschungs- und  
Beratungsinstitut für  
angewandte Ethik und Tier-
schutz INSTET gGmbH

Berlin MA

Agrarmarkt Informations- 
Gesellschaft mbH 

Bonn MA

EuroCARE GmbH Bonn BW

Faserinstitut Bremen LR

Institut für Landschaftsökologie 
und Naturschutz

Bühl WF

Materialprüfanstalt  
Brandenburg GmbH 

Eberswalde HF

Saat- und Erntetechnik GmbH Eschwege FG

Forschung und Innovation 
GmbH

Frankfurt am 
Main

BW

INL Privates Institut für  
Nachhaltige Land- 
bewirtschaftung GmbH

Halle (Saale) BW

Institut für Angewandte  
Bodenbiologie GmbH

Hamburg MA, BD

Vattenfall Europe New Energy 
GmbH

Hamburg FG

entera Hannover LR

Nova-Institut für politische und 
ökologische Innovation GmbH

Hürth MA, WF

Obstbauversuchsring des Alten 
Landes e. V.

Jork BW

Agroisolab Jülich FG

Bayer Animal Health GmbH Leverkusen FG

Institut für Agrarökologie und 
Biodiversität

Mannheim LR

RLP AgroScience
Neustadt an der 
Weinstraße

LR, FG

Verein Fisch und Umwelt e.V. Rostock OF

JatroSolutions Stuttgart FI

Bundeslehranstalt Burg Warberg Warberg MA
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Hillock Capital Management Argentinien BW

Boerenbond Belgien BW

INAGRO, Provinciaal Extern 
Verzelfstandigd Agentschap in 
Privaatrechtelijke Vorm VZW

Belgien BW

United Experts Belgien BW

ceox Brasilien BW

Danish Aquaculture  
Organization

Dänemark FI

Patriotisk Selskab Dänemark BW

Bio Intelligence Service Frankreich MA

Bureau Technique de Promotion 
Laitiére 

Frankreich BW

European Forum on Nature  
Conservation and Pastoralism

Großbritannien LR

Fishor Consulting Ltd Großbritannien MA

JT Environmental Consultants Großbritannien FG

Kingshay Farming &  
Conservation Ltd

Großbritannien BW

Longline Environment Ltd. Großbritannien SF

Seafish Industry Authority Großbritannien SF

Indonesian Oil Palm Research 
Institute

Indonesien BW

MarkMar Island MA

Centro Ricerche Produzioni 
Animali SpA

Italien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Vegetali

Italien BW

Fondazione Centro Ero-Mediter-
raneo sui Cambiamenti Climatici

Italien AK

Fondazione Edmund Mach Italien BW, WO

Nisea Fisheries and Aquaculture 
Economic Research

Italien MA, SF

G2S Kamerun FG

Kooperationspartner Land Institute

Baltic Environmental Forum 
Latvia

Lettland BW

Baltic Environmental Forum Litauen BW

Meat Board of Namibia Namibia BW

Stichting Nederlands  
Normalisatie - Instituut

Niederlande MA

Akvaplan-NIVA AS Norwegen SF

Møreforsking AS Norwegen SF

Uni Reserach AS Norwegen AK

Agrarmarkt Austria Österreich BW

ARGE Rind Österreich BW

Austrian Institute of Technology 
GmbH 

Österreich FG

Sagremarisco-Viveiros de 
Marisco Lda

Portugal SF

Ekoniva APK-Holding Russland BW

Institute for Agricultural Market 
Studies 

Russland BW

LRF Konsult Schweden BW

Swetree Technologies AB Schweden MA

Växa Sverige Schweden BW

Forschungsinstitut für  
biologischen Landbau 

Schweiz BW

Slovak Association of Dairy 
Farmers 

Slowakei BW

Biopolis Spanien AT

Fundacion CARTIF Spanien BW

Gestión Ambiental de Navarra Spanien BW

technology centre (ainia) Spanien AT

Bioinstitut Tschechien BW

Soltub Trade and Service  
providing Limited Liability

Ungarn BW

Terra Humana Tiszta Techno-
logiakatfejleszto tervezo es 
kivitelezo KFT

Ungarn BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
supranational finanziert

Kooperationspartner Land Institute

Joint Research Centre -  
European Commission 

Belgien MA

International Council for the 
Exploration of the Sea

Dänemark OF

European Forest Institute Finnland MA, HF, FG

Economic Research Institute for 
ASEAN and East Asia

Indonesien MA

Bioversity International Italien FG

Food and Agriculture  
Organisation 

Italien
BW, MA, 
WO, SF

World Agroforestry Center Kenia WO

International Union of Forest 
Research Organizations

Österreich WO

Center for International Forestry 
Research

Peru WF

Center for International Forestry 
Research

Sambia WF

United Nations Statistics 
Division

USA WF
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Landesbetrieb Wald und Holz 
Nordrhein-Westfalen

Arnsberg,  
Gelsenkirchen

WO, FG

Bundesanstalt für  
Immobilienaufgaben

Berlin FG

Landesanstalt für 
Landwirtschaft und Gartenbau 
Sachsen-Anhalt 

Bernburg AT

Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung 

Bonn MA, OF

Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen

Bonn, Münster LR, BW

Evangelische Akademie Abt 
Jerusalem

Braunschweig LR

Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie

Dresden BW, AT

Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e.V.

Düsseldorf BW

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit 
GmbH

Eschborn MA

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Fürth BW

Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein 

Futterkamp OL

Landesbetrieb Hessen-Forst Gießen, Kassel WO

Thüringenforst, Service- und 
Kompetenzzentrum

Gotha FG

Institut für 
Zuckerrübenforschung (IFZ)

Göttingen AK

Kooperationspartner Ort Institute

Nationalparkverwaltung 
Bayerischer Wald

Grafenau AK

Staatsbetrieb Sachsenforst Graupa WO

Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie 
Mecklenburg-Vorpommern

Güstrow OF

Bundesamt für Seeschiffahrt 
und Hydrographie

Hamburg, 
Rostock

SF, OF

Landesamt für Bergbau, Energie 
und Geologie Niedersachsen

Hannover AK

Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen

Hannover, 
Oldenburg

LR, BW, AT, 
BD, AK

Niedersächsischer Landes-
betrieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz

Hannover, 
Oldenburg

OF

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit

Hannover, 
Oldenburg, 
Cuxhaven

FI

Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen 

Kassel BW

Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen

Recklinghausen LR

Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern

Schwerin, Güst-
row, Malchin

WO, FG

Deutsches Meeresmuseum Stralsund OF

Bayerisches Amt für forstliche 
Saat- und Pflanzenzucht 

Teisendorf WO, FG

Niedersächsische Landesforsten
Wolfenbüttel, 
Oerrel

WO
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Ministry of the Environment Albanien WO

National Environment Agency Albanien WO

Ministry of Tourism and  
Environment

Andorra WO

United Nations Economic  
Commission for Africa 

Äthiopien MA

Department of Agriculture  
and Food

Australien BW

Europäische Kommission Belgien MA

European Food Information 
Council 

Belgien AT

Service Public de Wallonie Belgien WO

Vlaamse Overheid (Flemish 
Authorities) - Agency for  
Nature and Forest

Belgien WO

Botanical Garden Rio Brasilien FG

Ministry of Environment  
and Water

Bulgarien WO

Danish Ministry of the  
Environment

Dänemark WO

Coordinación General del  
Sistema de Información Nacio-
nal del Ministerio de Agricultura, 
Ganadería, Acuacultura y Pesca 
– Ecuador

Ecuador WF

Estonian Environment Agency Estland WO

Ministry of the Environment Estland WO

Integrated Carbon Observation 
System

Finnland AK

Ministry of Agriculture and 
Forestry

Finnland LR, WO

Chambre d’Agriculture de la 
Charente-Maritime

Frankreich BW

INRA Transfert Frankreich FG

Ministry of Agriculture Frankreich WO

Office National des Forêts Frankreich WO

Organisation for Economic  
Cooperation and Development 

Frankreich MA

Ministry of Environment, Energy 
and Climate Change

Griechenland WO

Forestry Commission Research 
Agency 

Großbritannien FG

Department of Agriculture Irland WO

Carabinieri Corps Italien WO

Kooperationspartner Land Institute

Agriculture and Agri-Food 
Canada

Kanada MA, BD

Global Affairs Canada Kanada MA

Ministère des Ressources 
Naturelles

Kanada WO

Ministry of Agriculture, Food 
and Rural Affairs

Kanada BW

Ministry of Agriculture Lettland WO

United Nations Economic and 
Social Commission for Western 
Asia

Libanon MA

Amt für Umwelt Liechtenstein WO

Ministry of Agriculture Litauen OF

Ministry of Environment Litauen WO

Administration de la nature et 
des forêts

Luxemburg WO

Ministry of Agriculture Mazedonien WO

State Forest Agency Moldawien WO

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water Management

Montenegro WO

Global Sustainable Seafood 
Initiative

Niederlande OF

Directorate of Fisheries Norwegen FI

Norwegian Environment 
Agency

Norwegen WO

Bundesministerium für  
Land- und Forstwirtschaft

Österreich WO

Bureau for Forest Management 
and Geodesy

Polen WO

Ministry of the Environment Polen WO

Ministry of Environment, Waters 
and Forests

Rumänien WO

Ministry of Natural Resources of 
the Russian Federation

Russland WO

Swedish Agency for Marine and 
Water Management

Schweden SF

Swedish Forest Agency Schweden WO

Eidgenössisches Departement 
für Umwelt

Schweiz WO

International Trade Centre Schweiz MA

United Nations Conference on 
Trade and Development 

Schweiz MA

World Trade Organization Schweiz MA

Ministry of Agriculture Serbien WO
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Kooperationspartner Land Institute

Ministry of Agriculture of the 
Slovak Republic

Slowakei WO

Ministry of Agriculture Slowenien WO

Ministry of Agriculture Spanien BW, WO

South African National Parks 
Scientific Services

Südafrika AK

Ministry of Agriculture of the 
Czech Republic

Tschechien WO

General Directorate of Forestry Türkei WO

Ministry of Agriculture Animal 
Industry and Fisheries

Uganda MA

State Committee of Forestry of 
the Ukrainian Republic

Ukraine WO

Ministry of Agriculture and Rural 
Development

Ungarn WO

National Food Chain Safety 
Office

Ungarn WO

Coalition for Rainforest Nations USA WO

Inter-American Development 
Bank 

USA MA

International Bank for Recon-
struction and Development 
(World Bank)

USA MA

National Oceanic and  
Atmospheric Administration

USA FI

US Departement of Commerce USA MA

US Forest Service International USA FG

Her Majesty's Treasury
Vereinigtes 
Königreich

MA

Ministry of Forestry of the  
Republic of Belarus

Weißrussland WO

Ministry of Agriculture Zypern WO

Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fagus GreCon Alfeld HF

LEMKEN GmbH & Co. KG Alpen BW

Bioland Beratung GmbH Augsburg OL

Rücker GmbH Aurich BW

Bundesverband Deutscher 
Fertigbau e.V.

Bad Honnef HF

Schwälbchen Molkerei Jakob 
Berz AG

Bad Schwalbach BW

Meierei Barmstedt eG Barmstedt BW

Spezialfuttermittelwerk 
Beeskow GmbH

Beeskow FI

Bundesverband der Säge- und 
Holzindustrie Deutschland

Berlin HF

Bundesverband des Deutschen 
Lebensmittelhandels 

Berlin OF

Deutsche Umwelthilfe e.V. Berlin HF

Deutscher Angelfischer- 
verband e.V.

Berlin OF

Deutscher Bauernverband Berlin BW, BD

Deutscher Grünlandverband e.V. Berlin BD

Deutscher Holzwirtschaftrat e.V. Berlin HF

Deutscher Raiffeisen- 
verband e.V.

Berlin BW

Holzbau Deutschland im 
Zentralverband des Deutschen 
Baugewerbes e.V.

Berlin HF

Informationsverein Holz e.V. Berlin HF

Milchindustrie-Verband Berlin BW

QM-Milch e.V. Berlin BW

wald-wird-mobil.de gGmbH Berlin WF

Milchliefergenossenschaft 
Altmark eG

Bismark BW

Molkerei Gropper GmbH & Co. KG Bissingen BW

Deutscher Verband für  
Leistungs- und Qualitäts- 
prüfungen e.V. (DLQ)

Bonn OL

Seefisch Kochstudio  
Bremerhaven

Bremerhaven SF

WindMW Service GmbH Bremerhaven SF

Kutterfisch-Zentrale GmbH Cuxhaven OF

Elsdorfer Molkerei und Feinkost 
GmbH

Elsdorf BW

Prefere Resins Germany GmbH Erkner HF

Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft 

Frankfurt AT, HF

Kooperationspartner Ort Institute

Landschaftspflegeverband Friedrichshöhe BD

Klasmann-Deilmann GmbH Geeste AK

Verband der Deutschen  
Holzwerkstoffindustrie e.V.

Gießen HF

Niedersächsische Ornitho- 
logische Vereinigung e.V.

Goslar BD

P.H. Petersen Saatzucht Lundsg-
aard GmbH

Grundhof AK

Meierei-Genossenschaft 
Gudow-Schwarzenbeck eG

Gudow BW

Bundesverband der Deutschen 
Fischindustrie und des  
Fischgroßhandels 

Hamburg MA, OF

corsus (corporate sustainability) Hamburg MA

Deutscher Fischerei Verband e.V. Hamburg SF

Institut für Holzqualität und 
Holzschäden

Hamburg HF

Land und Markt Hamburg BW

Michael Otto Stiftung für  
Umweltschutz

Hamburg BD

Schill + Seilacher GmbH Hamburg AT

Verband der Deutschen  
Hochseefischereien e.V. 

Hamburg OF

Verband der Deutschen  
Kutter- und Küstenfischerei e.V.

Hamburg OF

Warenverein der Hamburger 
Börse e.V. 

Hamburg OF

Hanse Agro Unternehmens- 
beratung GmbH

Hannover BW

Landesvereinigung der Milch-
wirtschaft Niedersachsen

Hannover/Ol-
denburg

MA

CLAAS KGaA mbH Harsewinkel BW

AMAZONEN-Werke H. Dreyer 
GmbH & Co. KG

Hasbergen BW

Hochland Deutschland GmbH Heimenkirch BW

Holtseer Landkäserei Holtsee BW

Breitenburger Milchzentrale Itzehoe BW

Custom Cells Itzehoe GmbH Itzehoe AT

LEGEP Software GmbH
Karlsfeld bei 
München

HF

Edelweiss GmbH & Co KG Kempten BW

Stegmann Emmentaler  
Käsereien GmbH

Kempten BW

Landeskontrollverband 
Schleswig-Holstein e.V.

Kiel OL
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Bauckhof Klein-Süstedt Klein-Süstedt OL

Milchverwaltung Friesland 
Campina GmbH

Köln BW

Landeskontrollverband 
Nordrhein-Westfalen e.V

Krefeld BW

Landesvereinigung der  
Milchwirtschaft NRW e.V

Krefeld MA

Meierei-Genossenschaft  
Langenhorn eG

Langenhorn BW

Milcherfassung Uelzena eG 
Lüchow

Lüchow BW

81fünf high-tech & holzbau AG Lüneburg HF

H.B. Fuller Deutschland GmbH Lüneburg AT

Ökologische Tierzucht gGmbH Mainz OL

John Deere GmbH & Co.KG Mannheim BW

AGCO GmbH Marktoberdorf BW

Zott SE & Co. KG Mertingen BW

Landeskuratorium der Erzeuger-
ringe für tierische Veredelung in 
Bayern e.V. (LKV)

München OL

Privatmolkerei Naarmann GmbH Neuenkirchen BW

Rinderzucht Schleswig-Holstein 
eG (RSH eG)

Neumünster OL

Milchwerke Schwaben eG Neu-Ulm BW

Baumschulen Oberdorla GmbH Oberdorla FG

Südzucker Obrigheim AT

Alpenhain Käsespezialitäten 
GmbH

Pfaffing BW

SKW-Stickstoffwerke Priesteritz 
GmbH

Priesteritz AT

frischli Milchwerke GmbH
Rehburg- 
Loccum

BW

Kooperationspartner Ort Institute

Meierei-Genossenschaft 
Schmalfeld-Hasenmoor eG

Schmalfeld BW

Institut für Pflanzenkultur e. K. Schnega FG

ZimmerMeisterHaus 
Service&Dienstleistungs GmbH

Schwäbisch Hall HF

Privatmolkerei Bechtel Schwarzenfeld BW

Maschinenfabrik Bernard  
KRONE GmbH

Spelle BW

Milchwerke Mittelelbe GmbH Stendal BW

Meierei Struvenhütten eG Struvenhütten BW

Reinhold Hummel GmbH  
& Co KG

Stuttgart FG

Hochwald Foods GmbH Thalfang BW

puren gmbh Überlingen HF

Uelzena eG Uelzen BW

Vereinigte Informationssysteme 
Tierhaltung w.V. (vit)

Verden OL

Bioland Landesverband  
Niedersachsen

Visselhövede BW

Meierei Wasbek eG Wasbek BW

Molkerei MEGGLE Wasserburg 
GmbH & Co. KG

Wasserburg am 
Inn

BW

Molkerei Ammerland eG Wiefelstede BW

Osterhusumer Meierei  
Witzwort eG

Witzwort BW

ASA Spezialenzyme Wolfenbüttel AT

Studiengemeinschaft  
Holzleimbau e.V.

Wuppertal HF

Verband Holzfaser  
Dämmstoffe e.V.

Wuppertal HF

Bayrische Milchindustrie eG Würzburg BW
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationen mit Nicht-Forschungseinrichtungen

Kooperationspartner Land Institute

Agro Veterinaria Schang Argentinien BW

Agrarian Management Australien BW

KPMG Australia Australien MA

Meat & Livestock Australia 
Limited

Australien BW

European Biogas Association Belgien BW

Confederação da Agricultura  
e Pecuária do Brasil

Brasilien BW

West African Science Service 
Center on Climate Change and 
Adapted Land Use

Burkina Faso AK

LandBoSyd Dänemark BW

World Wide Fund For Nature 

Deutschland, 
Kolumbien, 
Peru, Rumänien, 
Vietnam

BW, WF

Maitoyrittajat Finnland BW

Fish-Pass Frankreich MA

Agricultural Economics Society Großbritannien MA

Agriculture and Horticulture 
Development Board

Großbritannien BW

Marine Stewardship Council Großbritannien OF

Carton Brothers Irland AT

Iceland Seafood International Island MA

Arete Italien BW

Consorzio Italbiotec (ITALBIO) Italien BW

Fondazione Icons Italien MA

Canfax Kanada BW

Farm Management Canada Kanada BW

Global Ag Advisors Kanada BW

Les groupes conseils agricoles Kanada BW

Wood Buffalo Environmental 
Association

Kanada WO

Federación Colombiana de 
Ganaderos

Kolumbien BW

IPS Konzalting d.o.o. za  
poslovne usluge

Kroatien BW

MI-PLAST Ltd. Kroatien AT

Agribusiness and Rural  
Development Consults

Myanmar BW

Southern African Science  
Service Center on Climate 
Change and Adapted Land Use

Namibia AK

Alfa Accountants en adviseurs Niederlande BW

Hijdeporc Niederlande BW

Kooperationspartner Land Institute

Profundo Niederlande FI

Zuidelijke Land- en Tuinbouwor-
ganisatie Vereniging (ZLTO)

Niederlande BW

LIECO GmbH Österreich FG

MONDI Österreich FG

Consorcio de Ganaderos para 
Experimentacion Agropecuaria

Paraguay BW

Asian Development Bank Philippinen MA

Swiss Krono Group Polen HF

Strategic Analysis and  
Knowledge Support

Ruanda MA

Gård & Djurhälsan  
(Animal and Health)

Schweden BW

Taurus Köttrådgivning AB Schweden BW

Asociación de Mayoristas de 
Pescados del Principado de 
Austurias

Spanien MA

Centro Technologico de la 
Acuicultura 

Spanien MA

Dasca Group Spanien AT

Develatt Dairy Consulting & 
Strategies

Spanien BW

Ducamar Spanien MA

Empresa de Transformación 
Agraria, Tecnologías y Servicios 
Agrarios, S.A

Spanien BW

Frigorificos Ortiz SA Spanien MA

Fundacion Agencia Aragone-
sa para la Investigacion y el 
Desarrollo

Spanien MA

Grupo Apex Spanien AT

Innovacio i Recerca Industrial i 
Sostenible (IRIS)

Spanien AT

Rodecan SL Spanien MA

UBE Corporation Europe, SA Spanien AT

Olrac-SPS Südafrika OF

Ekodenge Türkei AT

Kılıç Deniz Ürünleri Üretimi 
İhracat İthalat ve Ticaret a.ş.

Türkei MA

Ukrainian Agribusiness Club Ukraine BW

Biharugra Fish Farm Ltd. Ungarn SF

Geonardo Ungarn BW

McKinsey & Company, Inc. USA MA

Sustainable Development 
Climate Change Ltd.

Vietnam BW
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Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

    SS               WS
 2018        2018/19

Lehrveranstaltung

Baldinger, Lisa (OL) Uni Hohenheim 0,13 0
Livestock Breeding Programmes - Planning Procedures and 
International Case Studies, Seminar

Banse, Martin (MA) Uni Göttingen 4 4
Applied Equilibrium Models for Agri-Food Markets, 
Vorlesung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 2 0 Produkt- und Prozessqualität Milch, Vorlesung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 0 3 Tierhaltung im Ökologischen Landbau, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0 0,05 Bestandsentwicklung und -erfassung  , Vorlesung

Berkenhagen, Jörg (SF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Berkenhagen, Jörg (SF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,5 0
Botanische Bestimmungsübungen / Plant Identification, Teil 
Vegetationsökologie, Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) Uni Göttingen 2 0 Naturnahe Wälder und ihre Bewirtschaftung, Übung

Brunotte, Joachim (AT)
Humboldt- 
Universität Berlin

1 1
Gute fachliche Praxis - Feldhygiene, Bodenbewirtschaftung 
und Bodenschutz, Vorlesung

Christoph-Schulz,  
Inken (MA)

Uni Göttingen 0 1
Empirische Forschungsmethoden im Agribusiness, 
Vorlesung

Christoph-Schulz,  
Inken (MA)

Uni Göttingen 2 0 Corporate Social Responsibility im Agribusiness, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Agrarsysteme der Zukunft , Übung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Biodiversität von Agrarlandschaften, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 2 Einführung in die Agrarökologie, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 1 0 Landwirtschaft, Vorlesung

Dieter, Matthias (WF) Uni Göttingen 0 2 Marktlehre der Forst- und Holzwirtschaft, Vorlesung

Don, Axel (AK) TU Braunschweig 0 1 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) Uni Bremen 0 0,15 Ocean and Coastal Governance for Sustainability , Vorlesung

Ferretti, Johanna (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Fladung, Matthias (FG) Uni Hamburg 0 4 Genetik - Molekularbiologie, Übung

Flessa, Heinz (AK) Uni Göttingen 0 1 Stoffhaushalt von Waldökosystemen, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 0,5 Organic Livestock Farming and Products, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 4 Experimental Aquaculture, Vorlesung

Freund, Florian (MA) TU Braunschweig 0 2 Angewandte Spieltheorie, Vorlesung

Gocht, Alexander (BW)
Humboldt- 
Universität Berlin

0 2
Einführung in die Volkswirtschaftslehre: Mikroökonomie, 
Vorlesung

Gröger, Joachim (SF) Uni Rostock 2 0
Quantitative Verfahren der Fischereibiologie: 2. Teil 
Populationsdynamik, Vorlesung

Gröger, Joachim (SF) Uni Rostock 0 2
Biostatistik und Quantitative Verfahren der 
Fischereibiologie: 1. Teil Biostatistik, Vorlesung

Gröger, Joachim (SF) Uni Kiel 0 2
Dynamics, Assessment and Management of Exploited 
Marine Fish Populations, Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 0 1 Waldbau in den Tropen, Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 1 0 Waldbau Weltweit, Vorlesung

Lehrtätigkeiten

Lehrtätigkeiten
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SWS

    SS               WS
 2018        2018/19

Lehrveranstaltung

Hammer, Cornelius (OF) Uni Rostock 0 2 Fischereibiologie und Bestandskunde, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 7 0
Current Topics in Fish Ecology and Aquaculture: Faunistics 
and Ecology of the Mediterranean Sea, Übung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 1 Fish Systematics, Biology and Evolution, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 0,5 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Hermann, Andreas (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Hundt, Christian (LR) Uni Bochum 0,2 0 Microeconomics of Competitiveness (MOC), Seminar

Hundt, Christian (LR) Uni Bochum 0 2 Wirtschaftsgeographische Aspekte Deutschlands, Seminar

Isermeyer, Folkhard 
(Präsident)

Uni Göttingen 2 0 Standortlehre, Vorlesung

Jacobs, Anna (AK) Uni Göttingen 1 1
Forschungsorientiertes Lehren und Lernen im Pflanzenbau: 
Experimentelle Studien zu wechselnden Themen, Vorlesung

Jacobs, Anna (AK) Uni Göttingen 0 1 Methodisches Arbeiten: Interdisziplinäres Seminar, Seminar

Kappes, Heike (BD) Uni Köln 0 2,8 Einführung in die Biodiversität, Übung

Kempf, Alexander (SF) Uni Hamburg 0,2 0 Populationsdynamik von Fischbeständen, Übung

Kersten, Birgit (FG) Uni Hamburg 0 2
Moderne Hochdurchsatz-Analysemethoden in der 
Molekularbiologie, Vorlesung

Klärner, Andreas (LR) Uni Rostock 0 2 Perspektiven der raumsoziologischen Forschung, Seminar

Koch, Gerald (HF) Uni Hamburg 0 3 Bestimmung und Eigenschaften von Nutzhölzern, Seminar

Koch, Gerald (HF)
Berufsakademie-
Holztechnik Melle

1,5 1,5 Werkstoffkunde Holz, Vorlesung

Kokorsch, Matthias (LR) Uni Hannover 0 1 Dörfer und Kleinstädte im Wandel, Seminar

Kraak, Sarah (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 1,7
Methoden der Fischereibiologie Nachbereitung SOLEA-
Reise, Paper schreiben, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0,3 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 2,43 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 8 Forschungspraktikum Fischereibiologie, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 1 0 Fischereibiologie/Fischereimanagement, Vorlesung

Küpper, Patrick (LR) Uni Hannover 0 2 Dörfer und Kleinstädte im Wandel, Seminar

Lehnen, Ralph (HF) Uni Hamburg 1 0 Chemische Holzcharakterisierung, Vorlesung

Lehnen, Ralph (HF) Uni Hamburg 0 2 Leime, Lacke, Kunststoffe, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 1 Mechanische Holztechnologie, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 2 Einführung Holztechnologie, Seminar

Lüdtke, Jan (HF)
Berufsakademie-
Holztechnik Melle

0 2 Werkstoffkunde - Holzwerkstofftechnologie, Vorlesung

Melcher, Eckhard (HF) HNE Eberswalde 0,15 0 Schutz von Holz und Holzprodukten, Vorlesung

Müller, Jürgen (WO) HNE Eberswalde 0,5 0,5 Wald und Wasser, Vorlesung

Nordheim, Lena (OF) Uni Rostock 0,05 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Ohlmeyer, Martin (HF)
Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe

0 0,6 Advanced Wood Based Materials, Vorlesung

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 0,3 Immissionsschutz und Arbeitsschutz, Vorlesung
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    SS               WS
 2018        2018/19

Lehrveranstaltung

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 0,3 Ringvorlesung: Emissionen aus Holzprodukten, Vorlesung

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 3 Verfahrenstechnik, Seminar

Pierce, Maria (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Plantener, Nakula (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Plantener, Nakula (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Poeplau, Christopher 
(AK)

Uni Hildesheim 0 2 Bodendegradation und Bodenschutz, Seminar

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0,05 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0 0,29 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 0 2
Technische Chemie 1 - Chemische Reaktionstechnik, 
Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 2 0
Technische Chemie 2 - Physikalische Grundoperationen, 
Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 1 1 Übung zur Technischen Chemie, Übung

Rau, Andrea (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Reiter, Karin (LR) TU Braunschweig 0 0,2 Einführung in die Agrarökologie, Seminar

Rock, Joachim (WO) HNE Eberswalde 0 0,1 Greenhouse Gas Monitoring in LULUCF, Vorlesung

Rodriguez-Tress, Paco 
(OF)

Uni Rostock 0 1,2
Methoden der Fischereibiologie Nachbereitung SOLEA-
Reise, Paper schreiben, Übung

Schmitt, Uwe (HF)
Duale Hochschule 
Baden-Württemberg

0 1 Werkstoffkunde Holz, Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 1 Bodenökologie und Bodennutzung, Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 4 0
Diversität der Tierwelt in der Nordsee (Seminar mit 
Exkursion zur BA Helgoland), Seminar

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 0,5 Protisten, Vorlesung

Schröder, Jobst-Michael 
(WF)

Uni Hamburg 0 2 Forst- und Holzwirtschaftsgeographie, Vorlesung

Schwitzgebel, Frank 
(WO)

HNE Eberswalde 0,05 0 GNSS-Grundlagen, Vorlesung

Seidling, Walter (WO) HNE Eberswalde 0,13 0
Forstliches Umweltmonitoring, Schwerpunkt 
Kronenansprache, Vorlesung

Seidling, Walter (WO) HNE Eberswalde 0,26 0
Kronenansprache bei Waldbäumen, internationaler 
Standard, Übung

Sell, Anne (SF) Uni Hamburg 0 0,15 Ringvorlesung: Ecosystem Surveys, Vorlesung

Steinführer, Annett (LR) Uni Göttingen 0 0,01
Soziale Benachteiligung in ländlichen Räumen aus 
soziologischer Perspektive, Vorlesung

Steinführer, Annett (LR) TU Braunschweig 2 0 Soziologie ländlicher Räume, Seminar

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 0,43 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Strehlow, Harry (OF) Uni Rostock 0,05 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Stupak, Nataliya (BW) Uni Kassel 2 0
Politik und Ökonomie des Ökolandbaus in Deutschland, 
Vorlesung

Taylor, Marc (SF) Uni Bremen 0 2 Modelling in Conservation Biology, Vorlesung
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SWS

    SS               WS
 2018        2018/19

Lehrveranstaltung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 1 Ringvorlesung: Biodiversität, Vorlesung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 0,25 Mikrobielle Stofftransformationen, Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 0,25 Mikrobielle Stofftransformationen, Übung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0,5 0 Ringvorlesung: Ökologie der Mikroorganismen, Vorlesung

Thiele, Jan (BD) TU Braunschweig 0 2 Agrarökologische Modelle, Übung

von Dorrien, Christian 
(OF)

Uni Rostock 0,1 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Voßhenrich, Hans-
Heinrich (AT)

Uni Kiel 0 4 Technik - Hygiene - Bodenbearbeitung, Vorlesung

Weimar, Holger (WF) Uni Hamburg 0 0,1 Grundlagen der Holz- und Forstwirtschaft, Vorlesung

Weimar, Holger (WF) Uni Hamburg 0,33 0 Holzmärkte, Folgemärkte, Globalisierung, Vorlesung

Weingarten, Peter (LR) Uni Halle 2 0 Ökonomik ländlicher Räume, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) TU Braunschweig 0 0,5 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Well, Reinhard (AK) Uni Göttingen 0 0,5 Stabile Isotope in der terrestrischen Ökologie, Seminar

Weltersbach, Simon (OF) Uni Rostock 0,05 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Weltersbach, Simon (OF) Uni Rostock 0 0,29 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Weltersbach, Simon (OF) Uni Rostock 0 0,05 Bestandsentwicklung und Bestandserfassung, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Uni Rostock 0,2 0 Ringvorlesung: Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Uni Rostock 0 0,57 Methoden der Fischereibiologie, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Uni Rostock 0 0,1 Ecolabelling von Fischereiprodukten, Vorlesung

Zimmermann, 
Christopher (OF)

Humboldt- 
Universität Berlin

0 0,2 Marine fisheries, management and science – the Baltic Sea 
example, Vorlesung

Lehrtätigkeiten

Lehrtätigkeiten
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Habilitationen, Promotionen, Master- und  
Bachelorarbeiten

Habilitationen

Name
verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Poeplau,  
Christopher

PD Uni Hildesheim AK

Name
verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Badji, Luc  
Bonaventura

Dr. rer. nat.
University Cheik 
Anta Diop 

SF

Goti, Leyre Dr.
University of the 
Basque Country

SF

Hermann, Bernd Dr. rer. nat. Uni Kiel FI

Kallbach, Malee Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Krull, Susan Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Moll, Dorothee Dr. rer. nat. Uni Hamburg OF

Moos, Jan Hen-
drik

Dr. agr. Uni Kassel OL

Steinberg, Kathrin Dr. sc. agr. Uni Kiel FI

Teevs, Linda Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

von Dewitz, 
Burkhard

Dr. rer. nat. Uni Kiel SF

Vos, Cora Dr. TU Braunschweig AK

Weingart, Eric Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Weller, Priska Dr. Uni Göttingen WF

Weltersbach, 
Simon

Dr. rer. nat. Uni Rostock OF, SF

Zipp, Katharina Dr. agr. Uni Kassel OL

Promotionen
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Master- und Bachelorarbeiten

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Lache, Jonas B.Sc. Uni Bochum LR

Laumann,  
Anna Maria M.Sc. Uni Bochum LR

Li,  
Xiaofeng B.Sc.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

AK

Malczewski, 
Claudia B.Sc. Uni Hamburg HF

Meister, Marius B.Eng. Fachhochschule 
Lübeck HF

Mittendorf, 
Lorenz B.Sc. Uni Göttingen BW

Moeck, Dennis B.Sc. Uni Hamburg HF

Oßwald, Naomi 
Lea Eileen B.Sc. TU Braunschweig BD

Past, Franziska M.Sc. Humboldt- 
Universität Berlin FG

Paulenz, Esther M.Sc. Humboldt- 
Universität Berlin OL

Plonus, Rene M. M.Sc. Uni Hamburg OF

Reinhold, Victor M.Sc. Uni Rostock OF

Rummel, Lisa M.Sc. Uni Hohenheim WF

Sandman, Joonas B.Eng.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

AK

Seidel, Julia B.Sc. Uni Rostock OL

Seidenzahl,  
Anna-Sophia M.Sc. FH Erfurt BW

Sokolowsky, Liv M.Sc. TU Braunschweig AK

Stippkugel, 
Angela M.Sc. Uni Kiel SF

Tedsen, Grit B.Sc. Uni Kiel OL

Teichert, Lars B.Sc. HNE Eberswalde WO

Theis, Tabitha B.A. Uni Bochum LR

Walbrühl, Julia M.Sc. Uni Rostock OF

Weiß, Tobias M.Sc. Uni Rostock OF

Wilsdorf, Pia M.Sc. Uni Rostock OF

Zacharias,  
Melanie M.Sc. TU Dresden FG

Zirngibl,  
Max-Emanuel M.Sc. Uni Göttingen MA

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

be- 
treuendes 
Institut

Baden-Böhm, 
Franziska Svenja M.Sc. Uni Bonn BD

Barenthien, 
Svenja M.Sc. Uni Göttingen BD

Beissert, Philipp M.Sc. HNE Eberswalde WO

Bettin, Katharina M.Sc. Uni Göttingen BD

Bobowski, Bianca M.Sc. Uni Rostock OF

Buchholz, Britta M.Sc. TU Braunschweig AT

Büchner, Eric B.Sc. Uni Rostock OF

Christiansen, Nils M.Sc. Uni Göttingen AK

Damm, Björn B.Sc. Uni Rostock OF

de Vries, Tamme M.Sc. Uni Osnabrück AK

Dehler, Marcel M.Sc. Uni Göttingen BW

Finke, Annegret M.Sc. Uni Rostock OF

Frettlöh, Tobias B.Sc. Uni Bochum LR

Gatzemeiner, 
Anja B.Sc.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

AT

Gnisa, Ann-
Sophie B.Sc.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

AT

Golombiewski, 
Lena B.Sc. Uni Marburg SF

Grams, Franziska 
Ursula Sophie M.Sc. Uni Göttingen BD

Haase, Stefanie M.Sc. Uni Hamburg OF

Hellenbrecht, Lea B.Sc. Uni Hamburg FI

Henn, Leonie B.Sc. FH Kiel BW

Hesse, Ulrich M.Sc. Uni Göttingen AT

Hornetz, Peter B.Sc. Uni Hamburg FI

Jess, Katrin B.Sc.

Ostfalia 
Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften

AT

John, Hauke B.Sc. Uni Oldenburg SF

Kaelcke,  
Johannes M.Sc. Uni Greifswald OF

Kemper, Roman M.Sc. Uni Hohenheim OL

Kohring, Jarrit M.Sc. Uni Greifswald LR

Krebs, Johanna B.Sc. Uni Kassel OL

Künzer, Lina B.Sc. HNE Eberswalde WO
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Preise, Ehrungen und Berufungen

Name Institut Datum Ort Preis/Ehrung/Berufung

Dauber, Jens BD 07.12.2018 Düsseldorf Deutscher Nachhaltigkeitspreis Forschung (Preis)

Duncan, Sabrina SF 14.12.2018 München LMU Forscherpreis für exzellente Studierende 2018 (Preis)

Flessa, Heinz AK 31.12.2018
Boston,  
USA

Highly Cited Researcher 2018, Web of Science (Ehrung)

Hanel, Reinhold FI 21.08.2018 Kiel
Außerplanmäßiger Professor der Christian-Albrechts-Universität  
zu Kiel (Berufung)

Hessel, Engel AT 09.07.2018 München
Mitglied des Wissenschaftlich-Technischen Beirats der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft (Berufung)

Kraus, Gerd SF 18.10.2018
Kopenhagen, 
Dänemark

ICES Vize-Präsident (Berufung)

Lorenz, Martin WF 21.09.2018
Bukarest, 
Rumänien

»Award and Diploma of Excellence« des National Institute for  
Research and Development in Forestry »Marin Dracea« (Ehrung)

Müller, Niels FG 15.01.2018
San Diego, 
USA

Jerome P. Miksche Travel Grant Award for PAG XXVI (Preis)

Sanders, Tanja WO 10.09.2018
Corvallis,  
USA

Stellvertretende Koordinatorin der IUFRO Task Force  
»Monitoring of Global Tree Mortality« (Berufung)

Schmidt, Thomas LR 07.12.2018 Düsseldorf Deutscher Nachhaltigkeitspreis Forschung (Preis)

Seidling, Walter WO 21.09.2018
Bukarest, 
Rumänien

»Award and Diploma of Excellence« des National Institute for  
Research and Development in Forestry »Marin Dracea« (Ehrung)

Stepputtis, Daniel OF 27.09.2018 Hamburg
ICES Best Poster Award bei der ICES Annual Science  
Conference 2018 (Preis)
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften und 
Zeitschriften

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

AG Einzelbetriebliche Klimabilanz, Methodenentwicklung Haenel, Hans-Dieter (AK)

Alexander von Humboldt-Stiftung, bestellter Fachgutachter Schrader, Stefan (BD)

Alpenkonvention, Plattform Große Beutegreifer, wildlebende Huftiere und Gesellschaft Tottewitz, Frank (WO)

Arbeitsgemeinschaft der Länderinstitutionen für Forstpflanzenzüchtung (ArGe), Mitglied Liesebach, Mirko (FG)

Arbeitskreis »Stuttgarter Programm«, Nationale Verbindungsstelle für das Informationsnetz  
Landwirtschaftlicher Buchführungen (INLB)

Ellßel, Raphaela (BW);  
Hansen, Heiko (BW)

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, Wissenschaftlich-technischer Beirat Hessel, Engel (AT)

BÖLN-Projekt »ÖkoHuhn«, Projektbeirat Baldinger, Lisa (OL)

Bund/Länder-AG, Arbeitsgemeinschaft Aquakultur- und Binnenfischereiforschung Hanel, Reinhold (FI)

Bund/Länder-AG, Bodenzustandserhebung im Wald, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Forstliche Genressourcen und Forstsaatgutrecht
Degen, Bernd (FG);  
Liesebach, Mirko (FG)

Bund/Länder-AG, Forstliches Umweltmonitoring ForUm Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Kormoran Wysujack, Klaus (FI)

Bund/Länder-AG, Testbetriebsnetz Forst Seintsch, Björn (WF)

Bund/Länder-AG, Waldzustandserhebung, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Daten
Kammann, Ulrike (FI);  
Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Erfassen und Bewerten (ErBeM)
von Dorrien, Christian (OF); 
Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Sozioökonomie (SozÖk) Döring, Ralf (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Abfälle im Meer Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Fisch und Fischerei Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Munition im Meer Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Schadstoffe und Bioeffekte
Kammann, Ulrike (FI);  
Lang, Thomas (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Koordinierungsrat Meeresschutz (Kora) Probst, Wolfgang (SF)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG »Integration von Ökosystemen und Ökosystemleistungen in die 
Umweltökonomische Gesamtrechnung (UGR)«

Elsasser, Peter (WF)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG zum F+E Vorhaben zur EU-VO Nr. 1143/2014 (Invasive Arten) Bolte, Andreas (WO)

Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH), Wissenschaftlicher Begleitkreis Maritime  
Raumordnung

Stelzenmüller, Vanessa (SF)

Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG), Projektbegleitende Arbeitsgruppe »Ökologische Durch- 
gängigkeit« der Oberbehörden des BMU, BMVI und BMEL (UBA, BfN, BAW, BfG und Thünen-Institut)

Wysujack, Klaus (FI)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Begleitausschuss Bundesprogramm 
Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft

Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Bundesinformationszentrum Landwirtschaft 
(BZL)

Seintsch, Björn (WF)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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Wissenschaftliche Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Fachbeirat Bundesprogramm Ländliche  
Entwicklung (BULE)

Steinführer, Annett (LR)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Bioökonomierat Isermeyer, Folkhard (PB)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Runder Tisch Internationalisierung von Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Themenzyklus Meere und Ozane

Lang, Thomas (FI);  
Sell, Anne (SF)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Wissenschaftlicher Beirat der  
Innovationsgruppe Urban-Rural Solutions

Steinführer, Annett (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Arbeitsgruppe Charta für Holz 2.0

Lehnen, Ralph (HF);  
Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF); 
Schweinle, Jörg (WF);  
Weimar, Holger (WF);  
Polley, Heino (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Begleitausschuss zum Programm  
»Nationales Netzwerk für den ländlichen Raum Deutschland«

Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Biometriebeauftragte der Bundes- 
forschungsinstitute und der Forschungseinrichtungen der Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried  
Wilhelm Leibniz im Geschäftsbereich des BMEL

Christoph-Schulz, Inken (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Fachausschuss Aquatische Genetische 
Ressourcen

Reiser, Stefan (FI)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Nationaler Aktionsplan Pflanzenschutz 
(NAP)-Arbeitsgruppe »Pflanzenschutz und Biodiversität«

Dauber, Jens (BD);  
Dieker, Petra (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Sachverständigenrat  
»Ländliche Entwicklung«

Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Steuerungsgruppe Charta für Holz 2.0

Lüdtke, Jan (HF);  
Welling, Johannes (HF);  
Dieter, Matthias (WF);  
Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Task Force »Afrikanische Schweinepest« Tottewitz, Frank (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Agrarpolitik, 
Ernährung und gesundheitlichen Verbraucherschutz

Nieberg, Hiltrud (BW); 
Weingarten, Peter (LR)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Waldpolitik Dieter, Matthias (WF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Arbeitskreis der IMIS-
Benutzergruppe (IMIS: Integriertes Mess- und Informationssystem der Umweltradioaktivität)

Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Arbeitskreis der Leitstellen 
zur Überwachung der Umweltradioaktivität

Aust, Marc-Oliver (FI); 
Nogueira, Pedro (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), Anwenderkreis ÖKOBAUDAT

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), Ökologisches Baustoffinformationssystem WECOBIS, Fachredaktion 
Holzbauprodukte

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), MAB-Nationalkomitee Pollermann, Kim (LR)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch: Meeresmüll Lang, Thomas (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch: Nachhaltiges 
Bauen

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Runder Tisch:  
Ressourceneffizienz im Bauwesen

Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)
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Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), WA-Gutachter (CITES) für 
tropische und subtropische Hölzer

Koch, Gerald (HF);  
Olbrich, Andrea (HF)

CA15223 iPlanta, Management Committee Fladung, Matthias (FG)

Convention on the Conservation of Migratory Species of Wild Animals (CMS), Deutscher Delegierter Hanel, Reinhold (FI)

COST Action, CA15206 Payments for Ecosystem Services (Forests for Water) Bösch, Matthias (WF)

COST Action, FA1304: Verwaltungsausschuss Reiser, Stefan (FI)

COST Action, FP1201 (FACESMAP): Management Committee Substitute Elsasser, Peter (WF)

Demonstrationsnetzwerk Erbse/Bohne (DemoNetErBo), Beirat Baldinger, Lisa (OL)

Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina e.V., AG »Biodiversität in der Agrarlandschaft« Dauber, Jens (BD)

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Meereswissenschaft
Focken, Ulfert (FI);  
Hanel, Reinhold (FI)

Deutsches Institut für Bautechnik, Projektgruppe »Chemisch und thermisch modifiziertes Holz« Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Bautechnik, Sachverständigenausschuss Holzschutzmittel Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-01-31AA: Bauwesen Rüter, Sebastian (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-04-03 AK: Holzwerkstoffe/Schnittholz Lüdtke, Jan (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 005-53: Fachbereichsbeirat KOA 03, Hygiene, 
Gesundheit und Umweltschutz

Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-01-14AA: Rund- u. Schnittholz Welling, Johannes (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-01 AA: Holzschutz Grundlagen Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-03 AA »Vorbeugender chemischer 
Holzschutz«

Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-04 AA: Bekämpfender Holzschutz Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 042-03-06AA: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten

Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 119-01-02-04 UA Biologische Verfahren Schrader, Stefan (BD)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN NA 172-00-10 AA Arbeitsausschuss 
Nachhaltigkeitskriterien für Biomasse

Stichnothe, Heinz (AT)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), DIN: Holzwirtschaft und Möbel (NHM)
Koch, Gerald (HF);  
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), KU-Arbeitskreis »Nachhaltige Chemikalien« Stichnothe, Heinz (AT)

Deutsches Meeresmuseum Stralsund, Beirat Zimmermann, Christopher (OF)

EcoInvent, Editorial Board Schweinle, Jörg (WF)

Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA), Gentechnisch veränderte Organsimen (GMO 
Panel)

Tebbe, Christoph (BD)

Europäischer Meeres- und Fischereifonds (EMFF), Begleitausschuss Stransky, Christoph (SF)

European Agricultural Gaseous Emissions Inventory Researchers Network (EAGER), 
Methodenentwicklung

Haenel, Hans-Dieter (AK)

European Commission, DCF Liaison Meeting (LM) Stransky, Christoph (SF)

European Commission, DCF National Correspondents Meeting Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Enterprise and Industry: Advisory Committee on Forest-based Industries and 
Sectorally Related Issues

Dieter, Matthias (WF)

European Commission, EU Animal Welfare Platform: Fish Subgroup Reiser, Stefan (FI)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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European Commission, Eurostat Forestry Statistics and Accounts Working Group
Jochem, Dominik (WF); 
Rosenkranz, Lydia (WF)

European Commission, Planning Group on Economic Issues (PGECON) Berkenhagen, Jörg (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Baltic Sea Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Long-Distance Fisheries Panten, Kay (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Mediterranean and Black Sea Marohn, Lasse (FI)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Sea & Eastern Arctic
Bernreuther, Matthias (SF); 
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Scheveningen Expertengruppe Rätz, Hans-Joachim (SF)

European Commission, Unit MARE.C3 - Unit C3: Scientific Advice and Data Collection
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF)

European Commission, Verwaltungsausschuss zum Informationsnetz landwirtschaftlicher 
Buchführungen (INLB)

Ellßel, Raphaela (BW);  
Hansen, Heiko (BW)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 11: Particleboards und Fibreboards Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 13: Mandate Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 4: Test Methoden Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 5: Geregelte gefährliche Sustanzen Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175 WG1: Rund- u. Schnittholz - Allgemeines Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175 WG2: Rund- u. Schnittholz - Schnittholz Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175/WG 38 - Specific user requirements - 
Timber in cladding and panelling

Welling, Johannes (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 350 'Sustainable Construction Works', Working 
Group 3

Rüter, Sebastian (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 21: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Beständigkeit, Klassifikation

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 25: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Externe Faktoren

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 26: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Physikalische/chemische Faktoren

Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 27: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Exposure Aspekte

Melcher, Eckhard (HF)

European Fisheries Control Agency, Remote Electronic Monitoring TWG Drafting Committee Oesterwind, Daniel (OF)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Decision support tool for the 
management of the genetic conservation units network

Liesebach, Mirko (FG)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Koordinator Deutschland Degen, Bernd (FG)

European Innovation Partnership (EIP-AGRI), Protecting fruit production from frost damage: Focus 
Group

Garming, Hildegard (BW)

European Innovation Partnership (EIP-AGRI), Reducing food loss on the farm: Focus group Schneider, Felicitas (MA)

European Radiation Dosimetry Group (EURADOS), WG 7 Internal Dosimetry Nogueira, Pedro (FI)

European Radioecology Alliance, Europäischer Arbeitskreis zur Überwachung der Umweltradioaktivität Nogueira, Pedro (FI)

Fachnetzwerk Bund-Boden, Mitarbeit Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), Committee on Fisheries Hanel, Reinhold (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Inland Fisheries and Aquaculture Advisory 
Commission (EIFAAC)

Hanel, Reinhold (FI);  
Reiser, Stefan (FI)
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Food and Agriculture Organization (FAO), European Soil Partnership Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), Global Soil Partnership Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), GLOSOLAN - Global Soil Laboratory Network Heidkamp, Arne (AK)

Food and Agriculture Organization (FAO), Livestock Environmental Assessment and Performance 
Parnership (LEAF): Technical Advisory Group Stichnothe, Heinz (AT)

Forest Europe, Expert Group on Implementation of Updated pan-European Indicators for Sustainable 
Forest Management Schweinle, Jörg (WF)

Forest Europe, Expert Group on valuation of and payments for forest ecosystem services (2017-19) Elsasser, Peter (WF)

Forest-based Sector Technology Platform (FTP) , German National Support Group (GNSG) Welling, Johannes (HF)

Fraunhofer Institut für Marine Biotechnologie, Wissenschaftlicher Beirat Hanel, Reinhold (FI)

GFA Certification, Beirat Olbrich, Andrea (HF)

Global Club of Agricultural Economic Research Institutes, Co-Chair of Board Banse, Martin (MA)

Global Trade Analysis Project (GTAP), Consortium Pelikan, Janine (MA)

Helsinki Commission (HELCOM), Monitoring of Radioactive Substances in the Baltic Sea (HELCOM 
MORS-EG) Aust, Marc-Oliver (FI)

HNE Eberswalde, Studiengang Global Change Management, Wissenschaftlicher Beirat Bolte, Andreas (WO)

ICES, ACOM Working Group Chairs (WGCHAIRS) Kempf, Alexander (SF); 
Stransky, Christoph (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Baltic Sea Gröhsler, Tomas (OF); 
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) North Sea Kempf, Alexander (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) on Bycatch Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) on Celtic Sea Kraak, Sarah (OF)

ICES, Advice Drafting Group for the Reopening of Spring Advice (ADGReopening) Kempf, Alexander (SF)

ICES, Advice Drafting Group long-term management strategy for Celtic Sea herring (ADGMPCSHER) Kraak, Sarah (OF)

ICES, Advice Drafting Group on Horse Mackerel, Sardine and Anchovy (ADGHANSA) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group on MSFD biodiversity of species D1 aggregation (ADGDIVAGG) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Advice Drafting Group on Nephrops 8c sentinel fishery (ADGNEPH8c) Kraak, Sarah (OF)

ICES, Advice Drafting Group on the Pulse Trawl Request (ADGPULSE) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advisory Committee (ACOM)
Lang, Thomas (FI); von 
Dorrien, Christian (OF); 
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Arctic Fisheries Working Group (AFWG) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Benchmark Workshop for North Sea Stocks (WKNSEA) Haslob, Holger (SF)

ICES, Benchmark Workshop for Pelagic Stocks (WKPELA)
Gröhsler, Tomas (OF);  
Polte, Patrick (OF);  
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Benchmark workshop on Baltic cod stocks (WKBALTCOD) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Bureau Hauptsitzung Hammer, Cornelius (OF)

ICES, Council Delegate Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Council WG on a Code of Conduct (CWGCODE) Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Data and Information Operational Group (DIG) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Herring Assessment Working Group (HAWG)
Gröhsler, Tomas (OF); 
Kloppmann, Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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ICES, Inter-benchmark Protocol on Turbot (Scophthalmus maximus) in Subarea 4 (North Sea) 
(IBPTur.27.4)

Kempf, Alexander (SF)

ICES, International Bottom Trawl Survey Working Group (IBTSWG) Sell, Anne (SF)

ICES, North-Western Working Group (NWWG)
Fock, Heino (SF);  
Werner, Karl-Michael (SF)

ICES, Planning Group on Data Needs for Assessment and Advice (PGDATA) Stransky, Christoph (SF)

ICES, Review Group Vulnerable Marine Ecosystems (RGVME) Diekmann, Rabea (FI)

ICES, Stock Identification Methods Working Group (SIMWG) Stransky, Christoph (SF)

ICES, WG of Protected Species (WGBYC) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, WG on Baltic Fisheries Assessment (WGBFAS)
Gröhsler, Tomas (OF); 
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF)

ICES, WG on Baltic Salmon and Trout (WGBAST) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, WG on Beam Trawl Surveys (WGBEAM)
Haslob, Holger (SF);  
Panten, Kay (SF)

ICES, WG on Biodiversity Science (WGBIODIV) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, WG on Biological Parameters (WGBIOP)
Krumme, Uwe (OF);  
Stransky, Christoph (SF)

ICES, WG on Cephalopod Fisheries and Life History Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, WG on Commercial Catches (WGCATCH)
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF);  
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WG on Crangon Fisheries and Life History (WGCRAN)
Haslob, Holger (SF);  
Schulze, Torsten (SF)

ICES, WG on Eels (WGEEL)
Hanel, Reinhold (FI);  
Marohn, Lasse (FI)

ICES, WG on Elasmobranch Fishes (WGEF) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WG on Fisheries Acoustics, Science and Technology (WGFAST) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WG on Improving use of Survey Data for Assessment and Advice (WGISDAA)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Sell, Anne (SF)

ICES, WG on Integrating Ecological and Economic Models (WGIMM) Döring, Ralf (SF)

ICES, WG on Interactive Physical-Biological and Ecosystem Modelling (WGIPEM)
Akimova, Anna (SF);  
Kempf, Alexander (SF)

ICES, WG on International Deep Pelagic Ecosystem Surveys (WGIDEEPS)
Bernreuther, Matthias (SF); 
Bethke, Eckhard (SF)

ICES, WG on International Pelagic Surveys (WGIPS) Schaber, Matthias (SF)

ICES, WG on Mackerel and Horse Mackerel Egg Surveys (WGMEGS)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WG on Marine Planning and Coastal Zone Management (WGMPCZM)
Gimpel, Antje (SF); 
Stelzenmüller, Vanessa (SF)

ICES, WG on Maritime Systems (WGMARS) Goti, Leyre (SF)

ICES, WG on Mixed Fisheries Advice for the North Sea (WGMIXFISH) Taylor, Marc (SF)

ICES, WG on Multi Species Assessment Methods (WGSAM) Kempf, Alexander (SF)
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ICES, WG on North Sea Cod and Plaice Egg Survey in the North Sea 2 (WGEGGS2)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, WG on Oceanic Hydrography (WGOH) Cisewski, Boris (SF)

ICES, WG on Operational Oceanographic products for Fisheries and Environment (WGOOFE) Cisewski, Boris (SF)

ICES, WG on Pathology and Diseases of Marine Organisms (WGPDMO) Lang, Thomas (FI)

ICES, WG on Recreational Fisheries Surveys (WGRFS) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, WG on Spatial Fisheries Data (WGSFD)
Diekmann, Rabea (FI);  
von Dorrien, Christian (OF)

ICES, WG on the Assessment of Demersal Stocks in the North Sea and Skagerrak (WGNSSK)
Haslob, Holger (SF);  
Kempf, Alexander (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, WG on Widely Distributed Stocks (WGWIDE) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, WK on Collecting Quality Underwater Acoustic Data in Inclement Weather (WKQUAD) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group for Surveys of Ichthyoplankton in the North Sea and adjacent seas (WGSINS) Polte, Patrick (OF)

ICES, Working Group on Aquaculture-Environmet Interaction (WGEIA) Focken, Ulfert (FI)

ICES, Working Group on Atlantic Fish Larvae and Egg Surveys (WGALES)
Polte, Patrick (OF); 
Kloppmann, Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group on Economics
Döring, Ralf (SF);  
Goti, Leyre (SF)

ICES, Working Group on Fisheries Benthic Impact and Trade-offs (WGFBIT) Diekmann, Rabea (FI)

ICES, Working Group on Marine Litter (WGML) Kammann, Ulrike (FI)

ICES, Working Group on Methods for Estimating Discard Survival (WGMEDS) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Mixed Fisheries Advice Methodology (WGMIXFISH-METH) Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on Social Indicators Goti, Leyre (SF)

ICES, Working Group with the Aim to Develop Assessment Models and Establish Biological Reference 
Points for Sea Trout (Anadromous Salmo trutta) Populations (WGTRUTTA)

Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Workshop on Age estimation of Mackerel (Scomber scombrus) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Workshop on Egg staging, Fecundity and Atresia in Horse mackerel and Mackerel (WKFATHOM)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Workshop on mixing of western and central Baltic herring stocks (WKMixHER)
Gröhsler, Tomas (OF);  
Polte, Patrick (OF)

ICES, Workshop on North Sea Stocks Management Strategy Evaluation (WKNSMSE)
Kempf, Alexander (SF);  
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Workshop on sampling of by-catch and PET species (WKPETSAMP) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Workshop on scoping for benthic pressure layers D6C2 (WKBEDPRES1) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Workshop on the Development of Quantitative Assessment Methodologies based on LIFE-history 
traits, exploitation characteristics, and other relevant parameters for data-limited stocks (WKLIFE VIII)

Taylor, Marc (SF)

ICES, Workshop on tools for eel (WKTEEL) Pohlmann, Jan-Dag (FI)

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin, Mecklenburg-Vorpommern, Fachbeirat Land-, Forst und 
Fischereiwirtschaft

von Dorrien, Christian (OF)

Initiative Tierwohl, Beratergremium (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard (PB)

Initiativkreis: Agrar- und Ernährungsforschung, Mitglied Isermeyer, Folkhard (PB)

Institut für Binnenfischerei Potsdam-Sacrow e. V., Wissenschaftlicher Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien
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Institut für ZukunftsEnergie- und Stoffstromsysteme, Projektbeirat im Projekt »Altholz - Quo Vadis« Weimar, Holger (WF)

Intergovernmental panel on climate change (IPCC), Lead Author Rüter, Sebastian (HF)

International Tropical Timber Organization, Committee on Reforestation and Forest Management (Co-
Chair)

Schröder, Jobst-Michael (WF)

International Tropical Timber Organization, Expert Panel for the Appraisal of Projects Schröder, Jobst-Michael (WF)

International Whaling Commission (IWC), Deutsche Delegation Hielscher, Nicole (SF)

International Whaling Commission (IWC), Leiterin der deutschen Delegation des Wissenschaftskomitees Hielscher, Nicole (SF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), Life Cycle Assessment Stichnothe, Heinz (AT)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 190 / SC 4 / WG 2 Schrader, Stefan (BD)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 218 Welling, Johannes (HF)

Jagdbeirat Barnim, Vorsitz Tottewitz, Frank (WO)

Konferenz der Leiter der deutschsprachigen Forstlichen Forschungsanstalten, Vertreter für das Thünen-
Institut

Bolte, Andreas (WO)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgemeinschaft Nutztierhaltung (Stellvertretende 
Vorsitzende)

Hessel, Engel (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »EiKoTiGer/IT-Anwendung«
Brinkmann, Jan (OL);  
March, Solveig (OL)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe Mechanische Feldhygiene Voßhenrich, Hans-Heinrich (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Feldarbeitstage Brunotte, Joachim (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Hauptausschuss Hessel, Engel (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Klimaschutz Flessa, Heinz (AK)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Technik in der Pflanzenproduktion Brunotte, Joachim (AT)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Landesregierung Autonome Provinz Südtirol, Wissenschaftlicher Beirat für Landwirtschaft und die 
Entwicklung des ländlichen Raumes Südtirol

Nieberg, Hiltrud (BW)

Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Prüfungskommission Ausbildungsberuf Fischwirt/in Lasner, Tobias (FI)

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO), Wissenschaftlicher Beirat Banse, Martin (MA)

MACS-G20 - Meeting of Agricultural Chief Scientists of G20 States, Delegate Lange, Stefan (PB)

Marine Stewardship Council (MSC), Fisheries Working Groups Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Seaweed Standard Committee Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Technical Advisory Board Zimmermann, Christopher (OF)

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein, Runder Tisch »Tierschutz in der Nutztierhaltung«

Baldinger, Lisa (OL); 
Brinkmann, Jan (OL); 
Bussemas, Ralf (OL);  
March, Solveig (OL)

Ministerium für Umwelt Naturschutz und Landwirtschaft des Landes Schleswig-Holstein, Landesbeirat 
Forst und Holz

Koch, Gerald (HF)

Modular Applied General Equilibrium Tool (MAGNET), Consortium Freund, Florian (MA)

Naturschutzbund Deutschland (NABU), Projektbegleitende Arbeitsgruppe (PAG): Gläserner Forstbetrieb Elsasser, Peter (WF)

Niederländisches Fischereiministerium (MINEZ), International Advisory Committee for the Pulse Trawl 
Project

Zimmermann, Christopher (OF)

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz, AG Evaluation von 
Biodiversität, Checklisten, Rote Listen

Kappes, Heike (BD)

Northwest Atlantic Fisheries Organization (NAFO), Scientific Council Cisewski, Boris (SF)
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Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Co-operative Research Programme: 
Biological Resource Management for Sustainable Agricultural Systems (CRP), National Correspondent

Dauber, Jens (BD)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Farm-Level Analysis Network (FLA) Hansen, Heiko (BW)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Forest Seed and Plant Scheme Liesebach, Mirko (FG)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Working Party on Rural Policy Weingarten, Peter (LR)

OSPAR, Monitoring and Substances in the Marine Environment (MIME) Kammann, Ulrike (FI)

OSPAR, Radioactive Substances Committee (RCS) Aust, Marc-Oliver (FI)

Österreichische Arbeitsgruppe Lysimeter, Verantwortlicher für Waldlysimeter Müller, Jürgen (WO)

Österreichische Bundesforste AG, Projektbeirat »Werte der Natur« (Bewertung der Ökosystemleistungen 
der ÖBF)

Elsasser, Peter (WF)

RAL-Gütemeinschaft: »Imprägnierte Holzbauelemente«, AK Analytik Melcher, Eckhard (HF)

RLP AgroScience GmbH, Wissenschaftlicher Beirat Lange, Stefan (PB)

Sachverständigenbeirat für geprüftes Vermehrungsgut, Mitglied Liesebach, Mirko (FG)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expert Working Group CFP 
monitoring: expansion of indicators

Goti, Leyre (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen (EWG) zum 
Annual Economic Report (AER)

Berkenhagen, Jörg (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen zum 
Datenerhebungsprogramm (DCF)

Marohn, Lasse (FI); 
Berkenhagen, Jörg (SF); 
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Balance Between 
Fishing Capacity and Fishing Opportunities

Bernreuther, Matthias (SF); 
Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Fisheries 
Dependent Information

Kempf, Alexander (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Plenarsitzungen
Döring, Ralf (SF);  
Stransky, Christoph (SF)

TempAg - International Sustainable Temperate Agriculture Network, Governing Board Member Lange, Stefan (PB)

Umweltbundesamt (UBA) und Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Gute 
fachliche Praxis - Ammoniakminderung«

Hahne, Jochen (AT)

Umweltbundesamt (UBA), Behördennetzwerk Klimawandel und Anpassung Bolte, Andreas (WO)

Uni Göttingen, Berufungskommission »Ernährung und Landwirtschaft« (Fakultät Agrarwissenschaften) Nieberg, Hiltrud (BW)

Uni Göttingen, Wissenschaftlicher Beirat des Zentrums für Biodiversität und Nachhaltige Landnutzung 
(CBL)

Dauber, Jens (BD)

Uni Rostock, Berufungskommission »Agrarökonomie« (Agrar- und Umweltwissenschaftliche Fakultät) Nieberg, Hiltrud (BW)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Products Statistics

Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Sector Outlook

Dieter, Matthias (WF);  
Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Sustainable Forest Products

Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Wood Energy

Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Working Party on Forest Statistics, Economics and Management

Dieter, Matthias (WF)

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien

Wissenschaftliche Gremien
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Wissenschaftliche Gremien

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Soil Expert Panel Wellbrock, Nicole (WO)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Working Group on Effects: 
Delegierter für »Effects of air pollution on forests«

Seidling, Walter (WO)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Vegetation - National Focal Center Bender, Jürgen (BD)

United Nations Framework Convention on Climate Change (UNFCCC), Experte für 
Treibhausgasemissionen aus dem Wald- und Landnutzungsänderungsbereich

Brötz, Johannes (WO);  
Dunger, Karsten (WO)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI) und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der VDI-Richtlinie 3478 - Biowäscher und 
Rieselbettreaktoren

Hahne, Jochen (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI) und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Fachausschuss »Wirkung von Ozon«

Bender, Jürgen (BD)

Verification of Environmental Technologies for Agricultural Production (VERA), Internationale VERA-
Kommission für Abluftreinigung

Clauß, Marcus (AT);  
Hahne, Jochen (AT)
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Gesellschaften

Gesellschaften Name (Institut)

Agrarsoziale Gesellschaft (ASG), Kuratorium Mehl, Peter (LR)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Gewähltes Mitglied
Steinführer, Annett (LR);  
Weingarten, Peter (LR)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Landesarbeitsgemeinschaft Bremen, Hamburg, 
Niedersachsen, Schleswig-Holstein

Weingarten, Peter (LR)

Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Lenkungsgruppe des Jungen Forums Küpper, Patrick (LR)

Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter, Informationskreis Gentechnik Fladung, Matthias (FG)

Dachverband der wissenschaftlichen Gesellschaften der Agrar-, Forst-, Ernährungs-, Veterinär- und 
Umweltforschung e.V. (DAF), Vorstand

Flessa, Heinz (AK);  
Dauber, Jens (BD)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Clustersprecherin Sektion »Rind« Nieberg, Hiltrud (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Aquakultur (Sprecher) Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Nutztiere (Sprecher) Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Öko-Lebensmittelwirtschaft (Mitglied Impuls-
gruppe)

Lange, Stefan (PB)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Kommission III: Bodenbiologie Schrader, Stefan (BD)

Deutsche Dendrologische Gesellschaft, Geschäftsführer, Vizepräsident Liesebach, Mirko (FG)

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Senatskommission für Agrarökosystemforschung Flessa, Heinz (AK)

Deutsche Gartenbauwissenschaftliche Gesellschaft, Vorstandsmitglied : Sprecher der Sektion Ökono-
mie

Dirksmeyer, Walter (BW)

Deutsche Gesellschaft für Geographie, AK Ländlicher Raum Steinführer, Annett (LR)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Vorstandsmitglied der Sektion Land-, Agrar- und Ernährungsso-
ziologie

Laschewski, Lutz (LR);  
Steinführer, Annett (LR)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), AK Abluftreinigungssysteme für Tierhaltungsanlagen : 
Prüfungskommission

Hahne, Jochen (AT)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss: Milch- und Rindfleischproduktion Lassen, Birthe (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Beirat der DLG-Akademie von Davier, Zazie (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Gesamtausschuss Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Neuheiten-Kommission Brunotte, Joachim (AT)

Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, AK Integrierter Pflanzenschutz : Krankheitsbekämpfung Brunotte, Joachim (AT)

Deutscher Fischereiverband, Wiss. Beirat
Zimmermann, Christopher 
(OF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Ausschuss für Betriebswirtschaft Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Erweitertes Präsidium Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Jagdverband e.V., Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Präsident Bolte, Andreas (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Sektion Forstgenetik/Forstpflanzenzüch-
tung

Liesebach, Mirko (FG)

Europäisches Netzwerk InnovaWood, Management Board Welling, Johannes (HF)

Europäisches Netzwerk InnovaWood, Thematic Group Coordinator Lüdtke, Jan (HF)

European Association of Fisheries Economists, Rapporteur Goti, Leyre (SF)

European Tropical Forest Research Network (ETFRN), German Focal Point Schröder, Jobst-Michael (WF)

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR), Mitglied Kube, Michael (FG)

Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e.V. (GdF), Geschäftsführer Lange, Stefan (PB)
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Gesellschaften

Gesellschaften Name (Institut)

Gesellschaft der Freunde und Förderer der Forstgenetik und Forstpflanzenzüchtung, 1. Vorsitzender Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e. V. (DECHEMA), Gemeinschaftssausschuss 
Klebetechnik

Lehnen, Ralph (HF)

Gesellschaft für Evaluation e. V. (DeGEval), Mitarbeit im SprecherInnenteam des AK Strukturpolitik Grajewski, Regina (LR)

Gesellschaft für Konservierende Bodenbearbeitung (GKB) , Vorstand
Brunotte, Joachim (AT);  
Voßhenrich, Hans-Heinrich (AT)

Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Bodenökologie Schrader, Stefan (BD)

Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie, Neue Züchtungstechnologien Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Pflanzenzüchtung, AG 19 Obst, Gehölze, Forstpflanzen Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V., 2. Vorsitzender Tottewitz, Frank (WO)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V., Vorstand Neumann, Matthias (WO)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e.V. (GEWISOLA), Vorstand Weingarten, Peter (LR)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Kontaktpunkt Deutschland Flessa, Heinz (AK)

Global Sustainable Seafood Initiative (GSSI), Steering Board Member von Dorrien, Christian (OF)

Gütegemeinschaft Holzfenster und Haustüren e.V., Fachgremium: Holzartenliste Koch, Gerald (HF)

IEA Bioenergy, National Team Leader Task 43 Schweinle, Jörg (WF)

Innovationsnetzwerk Ökosystemleistungen Deutschland – Ecosystem Service Partnership Deutschland, 
Gründungsmitglied

Dauber, Jens (BD)

International Academy of Wood Science (IAWS), Past President Schmitt, Uwe (HF)

International Dairy Federation (IDF), Deputy Chair /2. Vorsitzende Standing Commmittee on Farm 
Management

Lassen, Birthe (BW)

International Energy Agency (IEA), Bioenergy Task 38 'Climate Change Effects of Biomass and Bioenergy 
Systems', National Team Leader

Rüter, Sebastian (HF)

International Energy Agency (IEA), Task 42: Biorefineries Stichnothe, Heinz (AT)

International Organization for Mycoplasmology, IOM Award Committee Kube, Michael (FG)

International Poplar Commission (IPC), Executive Committee Liesebach, Mirko (FG)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Coordinator of Division 4.05.00 - 
Managerial economics and accounting

Seintsch, Björn (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Coordinator, Division 4.05.01 - 
Managerial, social and environmental accounting

Rosenkranz, Lydia (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Ecology and Silviculture of Dry Forests in 
the Tropics 

Günter, Sven (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Forests and Genetically Modified Trees Fladung, Matthias (FG)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), International Council Dieter, Matthias (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Iufro-Rat (Board) Bolte, Andreas (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Norway Spruce and Scots Pine Breeding 
and Genetic Resources

Liesebach, Mirko (FG)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Task Force »Monitoring of Global Tree 
Mortality«

Sanders, Tanja (WO)

Internationale Vereinigung der Rapsforschung (GCIRC), Sektion Ökonomie (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard (PB)

Konsortium Deutsche Meeresforschung (KDM), Strategiegruppe Biodiversität Sell, Anne (SF)

Landesjagdverband Thüringen e. V., Bewertungskommission Neumann, Matthias (WO)

Milchindustrieverband, Wissenschaftlicher Beirat Nieberg, Hiltrud (BW)

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Beirat des Kreisverbands Rendsburg-Eckernförde Liesebach, Mirko (FG)

Mitarbeit in Gesellschaften
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Society of Environmental Toxicology and Chemistry (SETAC) Europe, LCA Steering Comittee Stichnothe, Heinz (AT)

Society of Tropical Ecology, Wissenschaftlicher Beirat Günter, Sven (WF)

Stiftung Baum des Jahres e. V., Kuratorium Liesebach, Mirko (FG)

Thüringer Rotwildring Rennsteig-Vorderrhön, Wissenschaftlicher Beirat Neumann, Matthias (WO)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Fachbeirat Isermeyer, Folkhard (PB)

Verband Deutscher Fischereiverwaltungsbeamter und Fischereiwissenschaftler (VDFF), Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten (VDLUFA e. V.), AG 
Bodenspezialisten der Bundesländer

Brunotte, Joachim (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI) und Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Normenausschuss zur Überarbeitung der VDI-Norm 3782 Blatt 5

Schrader, Frederik (AK)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Arbeitsgruppe Richtlinien zur Biodiversität von Wildbienen (VDI 
4340)

Kappes, Heike (BD)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Fachbereich Max-Eyth-Gesellschaft Agrartechnik: Fachausschuss 
Forschung und Lehre

Hessel, Engel (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Programmausschuss der VDI-Tagung Land.Technik Hessel, Engel (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), Reinhaltung der Luft Clauß, Marcus (AT)

Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI), VDI/VDE-Gesellschaft Mess- und Automatisierungstechnik: 
Richtlinienausschuss 7.28: Stand des Einsatzes von Industrie 4.0-Technologien in der Landtechnik

Kraft, Martin (AT)

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler e.V. (VDW), AG Forschungspolitik Lange, Stefan (PB)

WeGa Kompetenznetz Gartenbau e. V., Vorstand Dirksmeyer, Walter (BW)

Wissenschaftliche Gesellschaft der Micherzeugerberater e.V., Vorstandsvorsitz Barth, Kerstin (OL)

World Poultry Science Association, WG Economy and Marketing Thobe, Petra (BW)

Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V., Fachkommission Dirksmeyer, Walter (BW)
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Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

Acta geographica Slovenica, Editorial Board Steinführer, Annett (LR)

Advances in Horticultural Science, Associate Editor Fladung, Matthias (FG)

agrarzeitung, Jury »Agrarunternehmer des Jahres« Nieberg, Hiltrud (BW)

Annals of Forest Research, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Annals of Forest Science, Associated Editor Bolte, Andreas (WO)

Atmospheric Measurement Techniques, Editorial Board Brümmer, Christian (AK)

Biodiversity and Conservation, Associated Editor Dauber, Jens (BD)

BioRisk, Editorial Board Dauber, Jens (BD)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Redaktionsausschuss 
»Messanleitungen zur Überwachung der Umweltradioaktivität«

Aust, Marc-Oliver (FI)

Diseases of Aquatic Organisms, Editorial Board Lang, Thomas (FI)

Ecotropica, Subject Editor Günter, Sven (WF)

Environmental Science and Pollution Research, Editorial Board Kammann, Ulrike (FI)

Environmental Science Europe, Editor Kammann, Ulrike (FI)

European Journal of Horticultural Science, Editorial Board Dirksmeyer, Walter (BW)

European Journal of Soil Biology, Field Editor Schrader, Stefan (BD)

European Journal of Wood and Wood Products, Editorial Board Koch, Gerald (HF)

Forest Ecology and Management, Editorial Advisory Board Bolte, Andreas (WO)

Frontiers in Plant Biotechnology, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

Frontiers in Plant Science, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

German Journal of Agricultural Economics (GJAE), Editorial Board Banse, Martin (MA)

Holzforschung, Editorial Board
Koch, Gerald (HF);  
Schmitt, Uwe (HF);  
Welling, Johannes (HF)

IAWA Journal / International Association of Wood Anatomists, Associate Editor Schmitt, Uwe (HF)

ICES Journal of Marine Science, Editorial Board Kraak, Sarah (OF)

Indonesian Journal of Life Cycle Assessment and Sustainability , Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Agricultural Sustainability (IJAS), Editorial Board Nieberg, Hiltrud (BW)

International Journal of Environment and Sustainability (IJES), Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Life Cycle Assessment, Subject Editor: Wood and other Renewable Resources Schweinle, Jörg (WF)

International Journal of Molecular Sciences, Editorial Board Member of the Section »Molecular Plant 
Sciences«

Fladung, Matthias (FG)

Journal of Applied Botany and Food Quality, Section Editor Bender, Jürgen (BD)

Journal of Applied Ichthyology, Editorial Board
Focken, Ulfert (FI);  
Krumme, Uwe (OF)

Journal of Endangered Species Research, Subject Editor Krumme, Uwe (OF)

Journal of Plant Nutrition and Soil Science, Editorial Board Flessa, Heinz (AK)

Journal of the Korean Wood Science and Technology, Editorial Board Schmitt, Uwe (HF)

Landbauforschung - Applied Agricultural and Forestry Research, Editor in Chief
Weingarten, Peter (LR); 
Bolte, Andreas (WO)

Landbauforschung - Applied Agricultural and Forestry Research, Editoral Board
Fladung, Matthias (FG);  
Dieter, Matthias (WF);  
Elsasser, Peter (WF)

Landtechnik, Editoral Board Hessel, Engel (AT)
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Zeitschriften

Zeitschriften Name (Institut)

Mitteilungen der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft, Redaktionsbeirat Liesebach, Mirko (FG)

Myrmecological News, Subject Editor Dauber, Jens (BD)

Scientia Marina, Editorial Board Stelzenmüller, Vanessa (SF)

Silvae Genetica, Deputy/Managing Editor Fladung, Matthias (FG)

Silvae Genetica, Editor in Chief Degen, Bernd (FG)

Sistemas y Recursos Forestales, Editorial Board Welling, Johannes (HF)

Soil and Tillage Research, Editorial Board Schrader, Stefan (BD)

Wild und Hund, Wissenschaftlicher Beirat Tottewitz, Frank (WO)

Wissenschaft erleben, Chefredakteur Isermeyer, Folkhard (PB)

Wissenschaft erleben, Redakteur

Prüße, Ulf (AT); 
Ohlmeyer, Martin (HF);  
Wellbrock, Nicole (WO); 
Sell, Anne (SF);
Kammann, Ulrike (FI); 
Hochgesand, Ulrike (PB);  
Welling, Michael (PB) 

Wood Material Science and Engineering, Editorial Board Ohlmeyer, Martin (HF)

Wood Science and Technology, Editorial Board Schmitt, Uwe (HF)

Mitarbeit in Zeitschriften
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